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Kramt im Kleiderschrank und holt Eure besten Stücke raus! Die Aids-Hilfe 
Darmstadt und Vielbunt laden mit Rosa Opposum & Friends zur „siebtkleins-
ten Aids-Gala der Welt“ ein. Am Welt-Aids-Tag begeistern Euch Bekannte und 
neue Gesichter mit Livemusik und einer Open Stage, auf der von Travestieshow 
über Lesung bis Comedy alles dabei ist. Dazu werden Sekt und hausgemachter 
Glühwein gereicht. Das gibt ‘ne fette Feier – und ist gleichzeitig für einen guten 
Zweck: Die Spenden gehen an die Aids-Hilfe Darmstadt. Nice!   (ali)  

Queeres Zentrum (in der Oetinger Villa)  
Sa, 01.12. | 19 Uhr | Eintritt frei (Spenden erwünscht)

Im vergangenen Jahr gab es über 400 antisemitische Straftaten. Da tut Er-
innerungsarbeit not. Deshalb bietet der Förderverein Liberale Synagoge zwei 
Rundgänge an, in denen an vergessene und verfolgte jüdische Darmstädter 
erinnert wird. Der erste (am 02.12.) bewegt sich entlang der Lebenslinien von 
Heinrich Blumenthal, dem Gründer des Johannesviertels, und Otto Wolfskehl, 
Mitbegründer des Bauvereins. Der zweite Rundgang (am 09.12.) widmet sich 
dem jüdischen Lilien-Vorsitzenden Dr. Karl Heß.   (kzd) 
Rundgang Blumenthal/Wolfskehl: Startet an der Nordwestseite der Johanneskirche 
So, 02.12. | 14.30 Uhr | 6 €
Rundgang Karl Heß: Dieburger Straße 48 | So, 09.12. | 14.30 Uhr | 6 € 

6. Aktionswochen gegen Antisemitismus         GEGEN DAS VERGESSEN

Adventsmarkt auf dem Hofgut Oberfeld IM STALL

Das klingt ganz nach dem wahren „Weihnachten im Stall“, wie es schon As-
trid Lindgren beschrieb: Nach einer besinnlichen Adventsandacht mit Pfarrer 
Manfred Werner und dem Posaunenchor der Martinsgemeinde öffnet um 12 
Uhr der Adventsmarkt auf dem Hofgut Oberfeld. Zu kaufen gibt es Advents-
gestecke, Bienenwachskerzen, Naturseifen, Keramik und Produkte aus den 
Werkstätten der Heydenmühle – und Ihr dürft Euch auch an diversen Lecke-
reien wie Waffeln, Glühwein, Kaffee und Kuchen oder Herzhaftem vom Grill 
laben.   (kgb)  

Hofgut Oberfeld | So, 02.12. | 11.30 bis 18 Uhr | Eintritt frei

Gleich in den Eröffnungswochen ein bundesweites Highlight auf 806qm:  
Nach Berlin, Hamburg und Leipzig findet das vierte Tief Frequenz Festival 
in Darmstadt statt. Die lokale Dubstep-Crew hat sagenhafte 45 Künstler und 
Acts für zwei Tage eingeladen, die von Drum'n'Bass bis Dubwise fast alles 
aufbieten, was mit elektronischer Bass-Musik zu tun hat. Dazu ein eigens  
angekarrtes Monster-Soundsystem aus Augsburg und Workshops tagsüber. 
Da wird die Statik des 806qm gleich mal subsonisch getestet.   (obi)  

806qm | Fr, 30.11. + Sa, 01.12. | 23 Uhr | 10 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Siebtkleinste Aids-Gala der Welt BUNTE FEIEREI

Tief Frequenz Festival BASS, BASS, BASS
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Matthias Horx über „Erleuchtete Digitalisierung“        DIGITALE ETHIK

Na, bist Du nach diesem krassen Sommer bereit für einen noch krasseren 
Winter? Fehlt Dir noch die Skiausrüstung? Oder hast Du gar keine Lust auf 
Schnee und willst Dein ganzes Zeug loswerden? In beiden Fällen: Ab zur 
Wintersportbörse! Der Verkauf und die kompetente Beratung erfolgt durch 
die Profis, nämlich durch die Wintersport AG des Unisport-Zentrums der TU 
Darmstadt. Obendrauf gibt’s Glühwein und eine Grillstation. Da bleibt nur  
eines zu sagen: winter is coming.   (ali) 

TU Sporthalle | Sa, 08.12. | Annahme Artikel: 10 bis 12 Uhr, Verkauf: 17 bis 19 Uhr, 
Essen und Getränke: 16 bis 21 Uhr | Eintritt frei

Wintersportbörse 2018 FÜRS WINTERSPORTLERHERZ

Die Gitarre ist vielseitig. Mit ihr kann man Johann Sebastian Bach interpretie-
ren oder die Sex Pistols. Seit 20 Jahren zelebrieren die Darmstädter Gitarren-
tage das Instrument in seiner klassischen Ausprägung und machen unsere 
Stadt zum Mekka für Gitarrenliebhaber. Konzerte, Vorträge und Meisterkurse 
bieten ein abwechslungsreiches Programm. Höhepunkte in diesem Jahr sind 
die Verleihung des Deutschen Gitarrenpreises an den Kroaten Zoran Dukić 
(am 16.12.) und der Auftritt des Spaniers Ricardo Gallén (am 09.12.).   (kzd)  

Akademie für Tonkunst + Thomasgemeinde + Justus-Liebig-Haus  
Fr, 07.12. bis So, 16.12.| Programm + Preise: www.gita-darmstadt.de

„Live! Jazz in der Stadtkirche“ VIELFÄLTIGER JAZZ
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Jazz ist wieder da, dabei war er eigentlich nie weg. Das zeigt nicht zuletzt das 
Programm des Jazz-Herbstes in der Stadtkirche, das mit vielen jungen Künst-
lern wie der Sängerin Lucia Cadotsch oder dem Pianisten Benedikt Jahnel 
aufwarten konnte. Zum Abschluss wird mit dem Duo Heinz Sauer und Michael 
Wollny noch einmal ein richtiges Schmankerl geboten. Sauer ist mit 85 Jah-
ren der Grandseigneur des Jazz-Saxofons, der vielfach prämierte Pianist  
Wollny (Jahrgang 1978) steht für die nächste Jazz-Generation.   (kzd)  

Evangelische Stadtkirche | So, 02.12. | 19.30 Uhr | 30 €

Schon als technikbegeisterter Junge interessierte sich Matthias Horx (was 
für ein Name!) in den 1960er Jahren für die Geheimnisse der Zukunft. Nach 
seiner Laufbahn als Publizist und Unternehmensberater entwickelte er sich 
zum einflussreichen Trend- und Zukunftsforscher und gründete 1998 das in 
Frankfurt ansässige Zukunftsinstitut, einen der wichtigsten Think-Tanks 
Deutschlands. Das Thema seines Vortrags lautet: „Erleuchtete Digitalisierung 
– wie wir den technischen Wandel ohne Hysterie verstehen können“. The 
future is now!   (kgb) 
Offenes Haus (Evangelische Stadtakademie Darmstadt)  
Di, 04.12. | 18.30 Uhr | Eintritt frei

Darmstädter Gitarrentage SECHS SAITEN, DIE DIE WELT BEDEUTEN
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Wie soll man jemandem The Dass Sägebett erklären, der die Band noch nie 
live erlebt hat? Holprig, lustig, durchgeknallt, avantgardistisch? Jedenfalls ist 
die Truppe bestehend aus Hardy Zech, Gerald Wrede, Oliver Kischel und Daniel 
Albig ein Urgestein der Darmstädter Musikszene. Seit 30 Jahren beglückt uns 
das Quartett mit Perlen wie „Gib die Kamera her“, „Crack auf dem Frachter“ 
oder „Deutsches Gemüse“. In diesem Jahr präsentieren sie im Hoff-Art Theater 
exklusiv ihr neues Album „Heute wird sie nicht mehr da sein“.   (kzd) 
 
Hoff-Art Theater | Sa, 08.12 | 20 Uhr | 7 €

Der Ponyhof feiert erneut eine Nacht der Elektronischen Musik – diesmal  
mit Audioleptika aus Regensburg, seines Zeichens bekannt für Tech House, 
ordentlich Rave-Potenzial und gelungene Auftritte auf Festivals wie dem  
„Zuckerbrot & Peitsche“ und dem „Rave On Snow“. Lässt auf eine gute  
Zappel-Nacht im Ponyhof schließen! Komplett wird das Line-up mit Chris 
Hartwig, Merlin Drüg („Wir Sind Anders“-Crew), Sebästschen und Flixx aus 
dem Level 6 sowie dem Darmstädter Lucas Sommer.   (lm) 

Ponyhof | Sa, 08.12. | 23 Uhr | 10 €

Audioleptika (Regensburg) TECHNO/HOUSE

Dena (Berlin) + Keshavara (Köln) KAMMERSPEKTAKEL

Nach dem grandiosen „animalistischen“ Kammerspektakel-Auftakt von Lui 
Hill folgt nun Dena. 2014 hatte sie mit „Cash, Diamond Rings, Swimming 
Pools“ einen kleinen Sommerhit. Auf ihrem aktuellen Album „If it’s written“ 
kommt sie deutlich ruhiger, experimenteller, aber immer noch funky und  
sehr tanzbar daher. In eine ähnliche Kerbe haut Keshavara, der mit einer 
erfrischenden Mischung aus indischen Percussions, Pop und HipHop-Beats  
zu überzeugen weiß. Im Anschluss bitten die DJs Daniele Iezzi und David  
Broghammer zum Tanz.   (kzd) 
Foyer der Kammerspiele (Staatstheater) | Sa, 08.12. | 21 Uhr | 16 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Mit ihrer markanten Stimme veredelte Shannon Funchess bereits den Sound 
der Indie-Ikonen TV On The Radio und LCD Soundsystem – ihre eigene Band 
hingegen ist eine Hommage an den elegisch-synthetischen Sound der 80er. 
Technoide Beats, düstere, messerscharfe Rhythmen und Funchess' androgy-
nes, an Grace Jones erinnerndes Timbre formen sich zu meisterhaft-treiben-
den Dark-Wave-Hymnen. Als passende Supports am Start sind Velvet Coat 
aus Offenbach und Lovely Heroin aus Leipzig.   (mn)
Klingt wie: Human League, DAF, New Order 
Oetinger Villa | Sa, 08.12. | 20 Uhr | 10 €  
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

The Dass Sägebett (Darmstadt)  AVANTGARDE

Light Asylum (New York) DARK WAVE/EBM
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Wir müssen reden .. und feiern ! | Montag 3.12.2018 | 20:00 Uhr |
Centralstation BAR | Einlass ab 19:30 Uhr |
facebook.com/kreativedarmstadt | Eintritt frei .. all creatives welcome!
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Zwei spritzige Typen aus dem Norden mit knartzigem Sound. Mit einem 
trashig-charmanten Video entführen Euch Aroma in ihren herrlich schrägen 
Indietronic-Kosmos. Schon die überdrehten Bilder zur Single „Smile Like A 
Rainbow“ machen deutlich, dass hier nicht die nächste Synth-Pop-Retorten-
band um die Ecke kommt. Ihre EP „Bazar“ verzichtet auf digitalen Schnick-
schnack. Die Synthesizer sind ohne Ausnahme analog, für Kontraste sorgt  
die E-Gitarre. Coole Nummer!   (mn)
Klingt wie: Tame Impala, MGMT, Toro y Moi 
Bessunger Knabenschule (Keller) | Mi, 12.12. | 21.30 Uhr  
Eintritt frei (Spenden erwünscht)

Der Winter im Pädagog wird heiß! Bestes Beispiel dafür wie gewohnt: die 
Topshake Soulknights, die uns Kältewelle für Kältewelle sicher mit Hüft-
schwung und qualmenden Füßen durch die Fröstel-Monate bringen. Diesmal 
sind Stefan Christiansen und Thorsten Dietsche vom Hamburger Cool Cat 
Club („Deutschlands nördlichster Soul Club“) als DJs dafür mitverantwortlich. 
Der Abend verspricht also sixties-lastig und etwas herber zu werden als ge-
wohnt – aber sicher nicht weniger tanzbar.   (lm) 
 
Theater im Pädagog | Sa, 15.12. | 22 Uhr | 5 €

Topshake Soulknights RAUER SIXTIES SOUL

Lisaholic (München)  BASSIG

Lisaholic produziert „vocal liveloops“: Mit Mikro, Loopstation und Effekten 
kreiert sie mit ihrer Stimme Sounds und macht sich selbst zum Instrument. 
Gepimpt mit östrogenlastigem Sprechgesang bringt sie ihre Musikleiden-
schaft mit kreativen Beats zum Tragen. Bock auf eine neue Art der Mukke? 
Überzeugt Euch selbst. Support gibt's von der 12 Volt Disko, der mobilen Ein-
greiftruppe für improvisierte elektronische Musik, sowie Byola & Scaletta  
von der Drum'n'Bass-Crew Beat Stay Love.   (kss)
Klingt nach: Abzappeln die ganze Nacht  

Oetinger Villa | Fr, 14.12. | 20 Uhr | 6 bis 8 € (Du entscheidest)

Mit seinen Experimenten am Plattenspieler schrieb Joseph Saddler alias Grand-
master Flash Mitte der 70er Musikgeschichte. Scratching und Backspinning 
waren nicht nur die Geburtsstunde des HipHop, sie bilden bis heute das Funda-
ment des DJ-ing. Den revolutionären Spirit der South Bronx lässt Grandmaster 
Flash mit seinen archivierten Master Recordings sowie live visualisiertem 
Bild- und Videomaterial jetzt wieder zum Leben erwachen. Grandmaster Flash, 
Pionier des HipHop und DJ-Legende, welcome to Darmstadt!   (st)
Klingt wie: Afrika Bambaataa, Kool DJ Herc 
Centralstation (Halle) | Di, 11.12. | 20.30 Uhr | 16 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Aroma (Hamburg)  FRISCHZELLE

Grandmaster Flash (New York) HIPHOP-HOMMAGE
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Herein in die Gute Stube! Dort gibt es diesen Monat eine Kombination aus 
poppig-progressiv anmutenden Klängen des belgischen Duos Coffee Or Not 
und sphärisch-elektronischen Tönen der Darmstädterin Mary Jensen. Die 
passt hervorragend zu den sich seit 2009 stets weiterentwickelnden Belgiern, 
auf deren fünftem Album „Hidden Floor“ auch Glockenspiel und Schachtel-
rhythmik Platz finden. Dürfte ein verträumter Abend werden!   (lm)
Klingt wie: Suzanne Vega trifft auf Hundreds  

Hoff-Art Theater | Mi, 19.12. | 20 Uhr | 5 €

Viele kurze Filme am kürzesten Tag des Jahres: 2017 gab es im Rahmen des 
Kurzfilmtags deutschlandweit 284 Veranstaltungen. Das Programmkino Rex 
ist Wiederholungstäter und zeigt auch dieses Jahr unter Moderation des  
Weiterstädter Kurzfilmexperten Andreas Heidenreich Produktionen im  
Zeichen von „Stadt, Land, Fluss“. Im Fokus stehen Themen wie Stadt- und  
Landflucht, das Phänomen des auf der anderen Seite grüneren Grases –  
und weitere Projektionen kritischer Menschen. Echte Dauerbrenner also, 
kurzweilig präsentiert.   (lm)  

Programmkino Rex | Fr, 21.12. | 20.21 Uhr | 8,80 €

Kurzfilmtag  STADT, LAND, FLUSS

Melodien für Millionen  COVER-FESTIVAL

Die lokale Band-Szene stürmt traditionell am Vorweihnachts-Wochenende die 
Bühne der Knabenschule, um ihre ganz persönlichen „Melodien für Millionen“ 
zu präsentieren. Wie immer erwarten uns charmante und absurde Interpreta-
tionen von Hits der Rock/Pop-Geschichte, gespielt von der Crème de la Crème 
Darmstadts. Pflicht-Veranstaltung!   (obi)
Es spielen: Schwachmaat, Snerft, Die Stinkenden Socken, Branko Slava Super-
band, Mitgift, Sangesfreunde Martinsviertel, ReMine, Brainage, Danke, 18M, 
Lethargo, Kalögena, Fünf Farben Scheiße, Bormuth, Druffkabell 
Bessunger Knabenschule (Halle) | Fr, 21.12. + Sa, 22.12.   
jeweils 20 Uhr | 6 €, Zwei-Tages-Ticket: 10 €

Wow! Detroit Swindle haben mit ihrem aktuellen Album „High Life“ 'ne starke 
Dance-Granate abgeliefert und kommen zum Abschluss ihrer Welttournee für 
eine Live-Show in die Galerie. Die Platte vereint Classic House, African Funk, 
Obscure Disco und ist in Zusammenarbeit mit der Brassband Jungle By Night 
sowie dem Virtuosen Lorenz Rhode entstanden. Letzterer unterstützt als 
Meister aller Tasteninstrumente das Duo live mit tonnenweise Synthies.  
Wird geil!   (mn)
Klingt wie: Seven Davis Jr, Kerri Chandler, Hercules & Love Affair 
Galerie Kurzweil | Sa, 15.12. | 23 Uhr | 16 bis 18 €

Coffee Or Not (Belgien) + Mary Jensen (DA) GUTE STUBE

Detroit Swindle (Amsterdam) SOULABORATION
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X-Mas Special: Ata (Frankfurt) + Thomas Hammann (DA)           HOUSE

Stichwort Interdisziplinarität! Seit 2004 besteht die AG an der TU, in der sich  
Professoren verschiedener Fachrichtungen über ihre Forschung zur „urba-
nen Zivilisation“ austauschen. Darunter: Soziologie, Philosophie, Geschichte, 
Architektur, Sport-, Geo- und Wirtschaftswissenschaften. Während des Se-
mesters finden die öffentlichen Werkstattgespräche statt, bei denen einzelne 
Forschungsprojekte vorgestellt werden und Raum zur Diskussion besteht. Im 
Januar an der Reihe: Professoren aus den Politikwissenschaften und Bau-
ingenieure. Stadtforschung, spannend und hautnah!   (ali) 
Fachbereich Architektur, L3/01, Raum 58  
Di, 15.01. + 29.01. | 18.30 Uhr | Eintritt frei

AG Interdisziplinäre Stadtforschung WERKSTATTGESPRÄCHE

Tilman Töle Bruno – geboren 1970, Percussionist, Trommler auf allen Trommeln 
des Lebens, Produzent – kam Mitte August 2018 durch einen tragischen Unfall 
ums Leben. „Wir, die ihn kennen, lieben, vermissen Dich … unendlich“, schrieb 
Jan Nouki Ehlers im September-P. Nun versammeln er und weitere Freunde Töles 
Darmstädter und Mannheimer Projekte auf der Bühne und versprechen: „So  
umtriebig und vielschichtig wie Töle war, wird auch dieser Abend.“ Word!   (ct)
Mit dabei: Tobsucht, Bruno's Boogaloo Orchestra, Grupo Tumbao Africano,  
Vibe Tribe Trio, Maladd in de tête + Überraschungsgäste 
Bessunger Knabenschule (Halle) | Fr, 28.12. | 21 Uhr  
10 € (gerne auch mehr, denn der gesamte Erlös kommt Töles Familie zugute)

Bucovina Club mit Shantel (FFM) BALKAN-POP
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Shantel ist einer der bekanntesten Vertreter des Balkan-Pop. Er vermischt 
die moderne Popmusik mit traditionellen Einflüssen aus Südosteuropa, dem 
Nahen Osten und dem Mittelmeer. Seine Liebe zur Musik findet sich in jedem 
einzelnen Beat wieder. Langweilig wird es mit ihm jedenfalls nie, sein kos-
mopolitischer Sound lädt zum Tanzen und Spaß haben ein. Mit seiner neuen 
Compilation „Shantology – The Bucovina Club Years“ feiert er das 30. Jubilä-
um seiner „Club Guerilla“. Gute Laune garantiert!   (st)
Klingt wie: Daniel Haaksman, Fanfare Ciocarlia, Goran Bregovic 
Centralstation (Halle) | Sa, 22.12. | 22 Uhr | 12 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Ata Macias ist ein Frankfurter Kultur-Derwisch: Delirium Plattenladen, Play-
house Records, Robert Johnson, Plank, Club Michel, Amp und nicht zuletzt 
seine Ausstellung im Museum für Angewandte Kunst ... um nur einige Weg-
marken zu nennen. Wunderbar zu sehen, dass auch seine musikalischen  
Ambitionen als DJ immer wieder neue Synergien freisetzen. So auch an die-
sem Abend mit DJ-Buddy und Kumpel Thomas Hammann, seines Zeichens 
Darmstädter Kultur-Derwisch. Das wird alles, nur nicht besinnlich.   (ct)
Klingt wie: Wave-Pop-House-Extravaganza 
 
Galerie Kurzweil | Di, 25.12. | 23 Uhr | 13 €

„Tu manques …“ GEDENK-KONZERT FÜR TÖLE
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Nachdem in Bielefeld „samstags um halbvier“ die Welt nicht mehr ganz so 
in Ordnung war, beschlossen Fanzine-Bastler im Jahr 2000 sich in eine neue 
Liga auszugliedern. Seitdem gibt Günther Hetzer zu allem seinen Senf dazu, 
werden Stadien nostalgische Foto-Denkmäler gesetzt und der moderne Fuß-
ball retro-humoristisch begleitet. Wer sich optimal auf die Rückrunde vorbe-
reiten möchte, sollte nicht verpassen, wie zwei Redakteure auf gleicher Höhe 
alles raushauen. So wortwitzig wie der beliebte 11-Freunde-Liveticker!   (sf) 
Centralstation (Saal) | Sa, 19.01. | 19.30 Uhr | 19 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Der Brite The Great Park gehört eigentlich schon zum Konzert-Inventar un-
serer Stadt. Regelmäßig legt er mit seiner Gitarre einen Stopp ein – und doch 
sind seine Auftritte jedes Mal aufs Neue intime und berührende Erlebnisse. 
Das passt hervorragend zur Reihe „Leises Konzert“ im Zucker. Diesmal hat der 
Musiker sein aktuelles Album „Woe“ im Gepäck, das acht zerbrechliche, me-
lancholische Geschichten im Folkgewand präsentiert, die ein Eisenbahnun-
glück im schottischen Dundee im Jahr 1879 thematisieren.   (kzd)
Klingt wie: Will Oldham, The Avett Brothers, Squalloscope  

Zucker | Sa, 19.01. | 20 Uhr |  Eintritt frei (Spenden erwünscht)

The Great Park (UK)  LEISES KONZERT

Rae Spoon (Calgary) INDIE-ROCK/FOLK

Aufgewachsen in einer erzkatholischen Kirchengemeinde wurde Musik für 
Rae Spoon früh zum Zufluchtsort. Bis heute ist Spoons Biografie als queere, 
nicht-binäre Person zentrales Thema der Folktronica-Songs. Die neueste Plat-
te „bodiesofwater“ ist kürzlich zum 20-jährigen Bühnenjubiläum erschienen. 
Auf dem Konzeptalbum vereint Spoon über eine philosophische Wasser-Me-
taphorik sowohl Persönliches als auch politische Themen und kluge Gesell-
schaftskritik.   (mn)
Klingt wie: Bon Iver, Bright Eyes, Julian Baker 
Oetinger Villa | Sa, 19.01. | 20 Uhr | 10 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Lange nicht mehr so geflasht gewesen: Die Hamburger HipHop-Veteranen 
haben sich Ende 2017 nach ausufernden Ausflügen in ihre Solokarrieren mit 
einem neuen Studioalbum zurückgemeldet und mit „Moin Bumm Tschack“ 
endlich mal wieder für einen echten Ohrwurm gesorgt. Tobi Tobsen und Das 
Bo statten uns nun einen Besuch ab und haben den deutsch-marokkani-
schen Rapper und Stand-up-Comedian MC Rene mit dabei. Kopfnicken (und 
eventuell auch ein bisschen Nostalgie) sind vorprogrammiert.   (lm)
Klingt wie: Beginner, Fettes Brot, Massive Töne  

Centralstation | Do, 17.01. | 20.30 Uhr | 32,10 €

Philipp Köster & Jens Kirschneck (Bielefeld) 11 FREUNDE LIVE

Fünf Sterne Deluxe (Hamburg) HIPHOP
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Favoriten des Monats 

Four Fists (USA) HIPHOP

Die Schule ist fertig, das Zeugnis in der Hand – und wie geht’s jetzt weiter? 
Studium oder doch Ausbildung? Ein „Gap Year“ hört sich auch ganz cool an. 
Die Hochschul- und Berufsinformationstage finden im Januar bereits zum  
20. Mal statt. Mehr als 130 Stände und 250 Vorträge informieren über Studien- 
und Ausbildungsmöglichkeiten und verschaffen erste Eindrücke von Studium 
und Beruf. Hier könnt Ihr Eurer Zukunft einen Schritt näher kommen. So oder 
so: eine Veranstaltung, die sich lohnt.   (st)  

Darmstadtium | Di, 29.01. bis Do, 31.01. | 8 bis 17 Uhr | Eintritt frei

hobit (Hochschul- und Berufsinformationstage)         BILDUNGSMESSE

Black Sea Dahu überraschen mit opulentem Klang. Fünf weitere Musiker ver-
sammelt Sängerin und Gitarristin Janine Cathrein im kreativen Kollektiv, das 
gemeinsam am Album „White Creatures“ arbeitete. Im feinsinnigen Zusam-
menspiel von Cello, Percussion, Keyboard, Schlagzeug, Gitarre, Bass und Tas-
teninstrumenten erklingt darauf harmonischer Folk mit Dream-Pop-Anleihen 
und Americana-Zitaten. Echt fein!   (mn)
Klingt wie: Iron & Wine, Sun Kil Moon, Fleet Foxes  
 
Schlosskeller | Di, 29.01. | 21 Uhr | Eintritt frei (Spenden erwünscht)

17 Hippies (Berlin) GLOBAL SOUND
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Die 1995 gegründete dreizehnköpfige Band 17 Hippies ist bekannt durch 
ihre mit Pop verbundene Weltmusik, auch „Berliner Style“ genannt. Mit ih-
rem neuen Studioalbum „Kirschenzeit“ zeigt die Truppe, was sich nur durch 
Gemeinschaft und Zusammenhalt erschaffen lässt: Gefühle, die das Leben 
lebenswert machen. Sie tanzen, lachen, weinen und träumen. Ein Aufbruch 
steht bevor. Ihre Sprache ist international. Sie singen auf Deutsch, Englisch 
und Französisch. Das Leben ist ein Fest, ein Fest der Gefühle!   (st)
Klingt wie: Agitation Free, Ash Ra Tempel, Velvet Underground 
Centralstation | Di, 22.01. | 20 Uhr | 30,50 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Für Rap-Fans startet das neue Jahr mit einem Knaller. Denn: Astronautalis – 
die Reibeisenstimme dürfte Darmstädtern nach unzähligen Shows in der Villa 
sowie Abriss auf dem Golden Leaves Festival bekannt sein – und sein smarter 
Kollege P.O.S. (aus dem Doomtree-Camp) haben sich zusammengetan. „6666“ 
heißt die gemeinsame Platte als Four Fists. Ein fettes Album voller schwerer 
Midtempo-Beats, bombigen Lines und reichlich Popkultur-Referenzen. Dickes 
Brett!   (mn)
Klingt wie: Run The Jewels, Aesop Rock, Jpegmafia 
Oetinger Villa | Fr, 25.01. | 20 Uhr | 12 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Black Sea Dahu (Zürich) LAUT UND LEISE
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schlachthof-wiesbaden.de

03.12. MO JESSE BARNETT / SCOTT RUTH
(MUSEUM WIESBADEN)

03.12. MO BELL WITCH
04.12. DI WIRTZ / DEINE COUSINE
06.12. DO PARCELS
07.12. FR BURY TOMORROW / 36 CRAZY-

FISTS / CANE HILL / U.A.
07.12. FR 257ERS (STADTHALLE OFFENBACH)

08.12. SA MANTAR / SKELETONWITCH
10.12. MO HENRY ROLLINS - TRAVEL

SLIDESHOW
11.12. DI EXODUS / SODOM / U.A.
12.12. MI DANKO JONES
13.12. DO ABDELKARIM:

STAATSFREUND NR. 1
22.12. SA GREGOR MEYLE & BAND
12.01. SA WIZO
18.01. FR FRISKA VILJOR
19.01. SA TALCO / THE PROSECUTION U.A.
20.01. SO FLOGGING MOLLY
24.01. DO PERSISTENCE TOUR 2019 FEAT.

SICK OF IT ALL / IGNITE / U.A.
28.01. MO NECK DEEP / PARTING GIFT
29.01. DI JEREMY LOOPS
30.01. MI MASTODON / KVELERTAK
07.02. DO MOOP MAMA
13.02. MI AMORPHIS / SOILWORK / JINJER
16.02. SA SOPHIE HUNGER
18.02. MO DENDEMANN
20.02. MI THE STREETS
22.02. FR MORCHEEBA
02.03. SA BACKYARD BABIES / THE BONES
06.03. MI OOMPH! / NERVENBEISSER
08.03. FR PAROV STELAR

(JAHRHUNDERTHALLE FRANKFURT)

09.03. SA TAPEFABRIK 2019
15.03. FR OK KID
18.03. MO WHITE LIES
23.03. SA SWISS & DIE ANDERN
25.03. MO THE DEATH TO FALSE METAL-

CORE TOUR FEAT. DARKEST
HOUR / UNEARTH / U.A.

02.04. DI THE DEAD SOUTH
15.04. MO ENTER SHIKARI
17.04. MI KAKKMADDAFAKKA
27.04. SA DONOTS - 25TH BIRTHDAY SLAM
02.05. DO EISBRECHER
04.05. SA MINE
16.05. DO GENTLEMAN
17.06. MO ROB ZOMBIE
19.07. FR BON IVER (OPEN AIR)
07.09. SA ANGST MACHT KEINEN LÄRM

FEAT. PASCOW / TURBOSTAAT
19.10. SA VON WEGEN LISBETH

Unser komplettes Programm findet ihr im Internet unter
CENTRALSTATION/IMCARREE/DARMSTADT

TICKETS UND INFORMATIONEN:
WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE

HOTLINE: 06151 7806–999
FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk

05.12. Candy Dulfer & Band
07.12.Hans Werner Olm
07.12. Battle of Trash
09.12. Jason Bartsch
11.12. Grandmaster Flash
14.12. Dichterschlacht Darmstadt
15.12. Sebastian Krämer
16.12. Silje Nergaard
21.12. The Disco Boys
22.12. Bucovina Club mit Shantel
17.01. Fünf Sterne deluxe
19.01. 11Freunde live
22.01. 17 HIPPIES
26.01. Liza Kos
27.01. Simon & Jan
31.01. Ida Sand
06.02. Fanfare Ciocarlia
13.02. Bernd Begemann & Kai Dorenkamp
20.02. Les Yeux d´la Tête
24.02. Juan de Marcos´ Afro-Cuban All Stars
06.03. Kat Frankie
13.03. Billy Cobham
18.03. Moka Efti Orchestra
29.03. JRBB - Jazzrausch Bigband
13.04. Helgi Jonsson
25.04. Mothers Finest
03.05. Sam Vance Law

Centralstation-P-Magazin-12-01-18-19.indd 1 21.11.2018 11:47:48

ANZEIGEN



Shoplifters – Familienbande
Spielfilm, Japan 2018 | Regie: Hirokazu Kore-eda | Darsteller:   Rirî Furankî, Sakura Ando,  
Mayu Matsuoka | Filmstart: 27. Dezember 2018

Der Japaner Osamu Shibata und seine Frau Nobuyo leben in ihrer Heimat Tokio in Armut. 
Da sie ihre vielköpfige Familie mit dem kargen Lohn aus Gelegenheits- und Teilzeitjobs 
sowie der Rente der Großmutter nur schwer über Wasser halten können, sind für alle 
Familienmitglieder Ladendiebstähle zu einem Mittel geworden, die hungrigen Mäuler zu 
stopfen. Als der Sohn der Shibatas, Shota, beim Lebensmittelklau die obdachlose Yuri 
entdeckt, die offenbar misshandelt wurde, nimmt Osamu sie mit nach Hause. Trotz der 
finanziell schwierigen Situation lassen die Shibatas das Mädchen Teil ihrer Familie  
werden. Doch Tokios Polizei ist bereits auf der Suche nach dem vermissten Kind. 
Goldene Palme in Cannes 2018 für dieses großartige und nachhaltige Filmerlebnis.

Mary Poppins‘ Rückkehr
Spielfilm, USA 2018 | Regie: Rob Marshall | Darsteller: Emily Blunt,  
Lin-Manuel Miranda, Ben Whishaw | Filmstart: 20. Dezember 2018

London in den 1930er Jahren, mitten in der Wirtschaftskrise: Michael Banks  
ist inzwischen erwachsen geworden und arbeitet für die Bank, bei der auch 
schon sein Vater angestellt war. Er lebt noch immer in der Cherry Tree Lane 17 
mit seinen mittlerweile drei Kindern – Annabel, Georgie und John und der Haus-
hälterin Ellen. Seine Schwester Jane Banks tritt in die Fußstapfen ihrer Mutter 
und setzt sich für die Rechte der Arbeiter ein. Zusätzlich hilft sie Michaels  
Familie wo sie kann. Als sie einen persönlichen Verlust erleiden, tritt Mary  
Poppins auf magische Weise wieder in das Leben der Familie Banks und mit 
Hilfe ihres Freundes Jack kann sie die Freude und das Staunen zurück in ihr 
Zuhause bringen.

Die Fortsetzung des Klassikers von 1964 wartet mit einer hochkarätigen 
Besetzung auf: Neben Emily Blunt („Girl on the Train“) und „Hamilton“-Schöpfer 
Lin-Manuel Miranda sind auch die Oscar-Preisträger Colin Firth („The King’s 
Speech) und Meryl Streep („Die Eiserne Lady“) mit von der Partie.

UNSERE FILMTIPPS IM DEZEMBER

KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11

 www.facebook.com/KinopolisDE/

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
www.kinos-darmstadt.de

Gegen den Strom
Spielfilm, Island 2018 | Regie: Benedikt Erlingsson |  
Darsteller: Halldóra Geirhardsdottir | Filmstart: 13. Dezember 2018

Die schweigsame Halla ist fünfzig und eine unabhängige Frau. Doch hinter der Fassade 
einer gemächlichen Routine führt sie ein Doppelleben als leidenschaftliche Umweltak-
tivistin. Bekannt unter dem Decknamen „Die Bergfrau“ bekämpft sie heimlich in einem 
Ein-Frau-Krieg die nationale Aluminiumindustrie und macht weder vor Sabotage noch vor 
Vandalismus Halt. Mit ihren riskanten Aktionen gelingt es ihr, die Verhandlungen zwischen 
der isländischen Regierung und einem internationalen Investor zu stoppen. Doch dann 
bringt die Bewilligung eines fast schon in Vergessenheit geratenen Adoptionsantrags Hallas 
gradlinige Pläne aus dem Takt. Entschlossen plant sie ihre letzte und kühnste Aktion als 
Retterin des isländischen Hochlands.

Das krumme Haus
Spielfilm, Großbritannien 2017 | Regie: Gilles Paquet-Brenner | Darsteller: Glenn Close, 
Christina Hendricks, Gillian Anderson | Filmstart: 29. November 2018

Charles Hayward soll im Auftrag seiner ehemaligen Geliebten Sophia den Mord an ihrem 
Großvater aufklären, einem britischen Tycoon aus einer noblen Londoner Familie, deren 
Mitglieder alle nicht besonders unglücklich über seinen Tod sind, inklusive Sophia selbst, 
die zum wachsenden Verdächtigenkreis gehört. Ein schwieriger erster Fall für Charles.

Nach „Mord im Orientexpress“ eine weitere Neuadaption eines Agatha-Christie-Krimis, 
die im stilvollen, historischen Ambiente und mit einer attraktiven Besetzung von Gilles 
Paquet-Brenner umgesetzt wurde. U.a. die erfahrene Clenn Close und Julian Sands sowie 
die jüngeren Kollegen Christina Hendricks und Max Irons spielen in der klassischen 
Detektivgeschichte, in der niemand eine weiße Weste hat.

Mortal Engines: Krieg der Städte
Spielfilm, Neuseeland 2018 | Regie: Christian Rivers | Darsteller: Frankie Adams,  
Robert Sheehan, Hugo Weaving | Filmstart: 13. Dezember 2018

Vor Tausenden von Jahren verwüstete eine gewaltige Katastrophe die Erde, doch die 
Menschheit hat sich ihrer neuen Umgebung längst angepasst. Gigantische Metropolen  
auf Rädern erhoben sich aus den Trümmern der untergegangenen Zivilisation. Auf der  
Suche nach den letzten Ressourcen fahren sie über die verdörrte Steppe und verschlingen 
gnadenlos die kleineren Städte. Zu den großen Metropolen gehört auch London als einer  
der gewaltigsten rollenden Kolosse. In diesem unerbittlichen Kampf trifft der unscheinbare 
Tom Natsworthy in einer schicksalshaften Begegnung auf die gefährliche Flüchtige Hester 
Shaw. Trotz ihrer Gegensätzlichkeit schmieden sie eine Allianz, die über den Fortgang  
der Menschheitsgeschichte bestimmen könnte.

Aquaman
Spielfilm, USA 2018 | Regie: James Wan | Darsteller: Jason Momoa,  
Amber Heard, Willem Dafoe | Filmstart: 20. Dezember 2018

Aquaman, der mit bürgerlichem Namen Arthur Curry heißt, ist als Sohn seines 
menschlichen Vaters Tom Curry und seiner atlantischen Mutter Atlanna berechtigt, 
den Thron von Atlantis zu besteigen. Doch aktuell regiert sein Halbbruder Orm das 
Unterwasserkönigreich und dieser möchte auch die anderen sechs Königreiche 
der Meere um sich scharen, um gemeinsam einen Krieg gegen die Menschen 
an der Erdoberfläche zu führen, die seit vielen Jahren die Ozeane verschmutzen. 
Gemeinsam mit Mera macht sicht Aquaman auf die Suche nach dem Dreizack des 
ersten Königs von Atlantis. Doch das kann Orm nicht zulassen und so hetzt er den 
beiden den Piraten David Kane alias Black Manta auf den Hals, der mit Aquaman 
noch eine Rechnung zu begleichen hat...

Der neueste Film im DC-Universum handelt vom Werdegang des beliebten Comic-
Helden Aquaman, der bereits in „Justice League“ auftrat. Mit „Game of Thrones“-
Star Jason Momoa in der Hauptrolle und Nicole Kidman als Atlanna überzeugt das 
Action-Feuerwerk von Regisseur James Wan auch in schauspielerischer Hinsicht.
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Während das Laub unter den Füßen knistert, tau-
chen wir mit jedem Schritt tiefer ein in die ganz 
eigene Welt des Waldkunstpfads. Das internatio-
nale Natur-Kunst-Projekt rund um die Darmstäd-
ter Ludwigshöhe verändert sich ständig und hat 
auch 2018 eine kleine Metamorphose durchlebt. 
Nach vielen ausgebuchten Führungen und rund 

25.000 Besuchern endete die sechswöchige Sai-
son im September, die Werke werden aber noch 
für einige Zeit zu bestaunen sein. Wir waren für 
Euch im Wald auf Spuren- und Kunstwerk-Suche. 
Waldkunstpfad-Initiatorin Ute Ritschel und Pres-
sesprecherin Claudia Ehry führten uns über die 
2,6 Kilometer Natur voller Überraschungen.
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Unterwegs auf Darmstadts Internationalem Waldkunstpfad 
TEXT: SASCHA REICHELT | FOTOS: JAN EHLERS 

Die Schönheit 
des Zerfalls



Bereits zum neunten Mal haben Kreative – dies-
mal waren es 23 Aktive aus neun verschiedenen 
Ländern – den Wald rund ums Böllenfalltor in 
eine einzigartige Kunstlandschaft verwandelt. 
Die diesjährige Biennale stand unter dem Motto 
„Kunst Ökologie“. Während andernorts darum 
gekämpft werden muss, die letzten Überreste eines 
uralten Forstes zu bewahren, vereinen sich hier die 
Künstler auf wunderbare Weise im Einklang mit der 
Natur. Auch sie liefern eine Botschaft, wenn auch 
durch ihre Kunst vermittelt.

Ein grüner Thron
Wir betreten den Waldkunstpfad. Sofort fällt ein 
Eichenstamm auf, in den ein Sitz eingearbeitet 
wurde, welcher einem Thron nahe kommt. „Green 
Benches“ heißt das Projekt der beiden italienischen 
Künstler Emanuela Camacci und Fulvio D’Orazio. So 
einladend dieser Stuhl auch wirken mag, stellt sich 
unbewusst die Frage, welchen Platz der Mensch 
künftig in der Natur einnehmen wird. Spürbar regen 
die Werke zum Nachdenken an und lassen mich die 
Umgebung noch bewusster wahrnehmen.

Verwendet werden auf dem Waldkunstpfad meist 
natürliche Materialien, oft aus dem Wald stammen-
de Althölzer, die nun eine neue Funktion erhalten 
haben – eine Art künstlerischer Recyclingprozess. 
Dabei ist es vor allem die Schönheit des Zerfalls, die 
das Ganze so reizvoll macht. Viele Objekte aus den 
vergangenen Jahren haben überdauert und besitzen 
nun ihren ganz eigenen, von der Zeit geprägten 
Charme.

Poetische Wegweiser aus Stein
Wenige Meter entfernt erblicke ich einen Stein, der 
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erst dieses Jahr dazu kam und einen eingearbeite-
ten Kompass trägt. Er ist einer von sieben im Wald 
verteilten Wegweisern. „Jeder wird von einem poe-
tischen Spruch verziert“, erklärt Kuratorin Ritschel. 
Die Idee stammt von der italienischen Künstle-
rin Daniela Di Maro. Auf dem ersten Stein steht: 
„Befreie deine Augen von Staub.“ Wir lassen den 
Satz auf uns wirken und schlendern ein bisschen 
aufgeweckter weiter.

Kurz darauf stehen wir vor einer biologischen 
Kläranlage. Das Projekt „Water Purification“ 
stammt von der Belgierin Vera Thaens. „Sie pro-
duziert damit zu 99 Prozent reines Trinkwasser“, 
erläutert Rischel. „Wir haben es getrunken und 
leben tatsächlich noch“, lacht Ehry. Thaens hatte 
acht verschiedene Sumpfpflanzen eingesetzt, um 
dieses Öko-Reinigungssystem zu bauen. Unweit 
des Goethefelsens scheint plötzlich ein Holz-Haus 
in der Baumkrone zu schweben. „Das Luftschloss“ 
der deutschen Künstlerin Anne Berlit ist auch nach 
sechs Jahren immer noch ein Hingucker, obwohl 
schon ein paar einzelne Latten hinab gefallen sind. 
„Dieses Projekt ist bei jeder Führung ein Publi-
kumsmagnet“, berichtet Ritschel.

Ein Highlight dieses Jahr ist „Floating Energy“ von 
Imke Rust aus Namibia. Im komplementären Kont-
rast bahnt sich die blutrote Installation ihren Weg 
durch den grünen Forst und erinnert dabei an pul-
sierende Adern. „Wir waren erstaunt, dass so viele 
Werke Fabienne stand hielten“, schildert Ritschel 
und meint den heftigen Sturm Ende September 2018.

Die Liste der Waldkunst-Sehenswürdigkeiten ist 
lang, und bei manchen Werken muss man einfach 



länger hinsehen. Kontrovers diskutiert wurde das 
Werk „Ship in the Moon“ des Japaners Nobuyuki 
Sugihara. Sein Skelett eines Ponys schockte ganz 
bewusst. Der Künstler thematisierte damit Leben, 
Tod und Vergänglichkeit und traf bei einigen Gäs-
ten einen Nerv: „Manche empfanden das als zu 
konkret“, berichtet Ritschel.

Der Waldtempel ist der Star
Näher hinsehen muss man auch beim Star-Objekt 
des Jahres. Das ist eindeutig Kim Goodwins 
„Waldtempel“. Das Werk des Südafrikaners lässt 
sich aber nicht nur betrachten, sondern auch 
begehen. Inmitten einer kleinen Lichtung präsen-
tiert sich das aus Ästen verschlungene und stolze 
sieben Meter hohe Gebilde, als würde es einem 
Fantasy-Film entstammen.

„Es ist ein Ort des Staunens, aber auch der Medi-
tation“, kommentiert Kuratorin Ritschel. Der Weg 
auf die drei Meter hohe Plattform erfordert etwas 
Mut, doch dieser lohnt sich. Von hier aus bekommt 
man einen herrlichen Überblick aus der Vogel-
perspektive und fühlt sich dem Wald noch näher 
verbunden.

Alle Exponate bergen ihr eigenes Geheimnis. Für 
die komplette Tour benötigt man zu Fuß etwa zwei 
Stunden. In naher Zukunft sollen auch ein Katalog 
sowie ein Dokumentarfilm zum Waldkunstpfad 
produziert werden. „Daran wird gearbeitet“, so 
Ritschel, „doch benötigen wir noch weitere Mittel 
und Sponsoren.“

Resümee: Der Internationale Waldkunstpfad eignet 
sich ganz besonders zum herbstlichen Spazier-

Wo genau ist denn dieser  
Waldkunstpfad?
—  
Der Verein für Internationale Waldkunst e. V. 
gestaltet seit dem Jahr 2002 alle zwei 
Jahre den Internationalen Waldkunstpfad 
in Darmstadt, jeweils unter einem anderen 
Thema. Der Pfad erstreckt sich im Darmstäd-
ter Forstrevier vom Böllenfalltor bis hin zur 
Ludwigshöhe, vorbei an Goethefelsen,  
Goetheteich und Ludwigshöhturm.

Am besten erkunden kann man den Wald-
kunstpfad, wenn man sich ihm vom Waldpark-
platz am Polizeipräsidium (Klappacher Straße 
145) in östlicher Richtung nähert. Nach rund 
200 Metern beginnt der Pfad, der den Besu-
chern den Wald „mit den Mitteln der Kunst auf 
eine neue Art ins Bewusstsein bringt“,  
so die Initiatoren.

Der Eintritt zum Waldkunstpfad ist frei, der 
Verein für Internationale Waldkunst e. V. freut 
sich aber natürlich jederzeit über Spenden, die 
ihn bei künftigen Projekten unterstützen.  
 
www.waldkunst.com 

gang und ist bestimmt auch nach Halloween 
einen Besuch wert. Denn vor allem in der Däm-
merung haben manche Schauplätze eine leicht 
gruselige Wirkung. Erst recht, wenn man einem 
Pony-Skelett begegnet. ❉
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„Kennen wir uns?“ Ein Satz, den jeder schon 
gehört hat. Doch ab wann kennen wir einen 
Menschen eigentlich? Dem will das neuartige 
Kartenspiel „Ich, Du, Wir“ auf den Grund gehen. 
Entwickelt wurde es von der Darmstädter Gruppe 
„White Heart“. Wir haben mit den Entwicklern 
gesprochen und das Dialog-Kartenspiel  
für Euch ausprobiert.

„Laut einer Studie des amerikanischen Psycho logen 
Arthur Arons können sich wildfremde Menschen 
mit seinen 36 Fragen ineinander verlieben“, wird 
auf der „Ich, Du, Wir“-Website erklärt. Es muss ja 
nicht gleich Liebe sein. Frieden reicht auch.

Wie viele Konflikte dieser Welt hätten vermieden 
werden können, hätte man besser miteinander ge-
sprochen? „Ich, Du, Wir“-Entwickler Kurt Friedrich 
wurde irgendwann bewusst: „Es fehlt an Empathie 
im Diskurs.“ Er selbst ist im Marketing-Bereich 

tätig, Kommunikation gehört zu seinem Business: 
„Man kann es Vision oder Tagtraum nennen, doch 
stellte ich mir irgendwann die Frage, warum es  
eigentlich so wenig mitfühlenden Dialog auf 
dieser Welt gibt.“

Eigenhändig beschloss er, verbale Brücken statt 
Mauern zu bauen und rief die Organisation „White 
Heart“ ins Leben. Das Symbol des weißen Herzens 
stehe vor allem als Zeichen der Liebe und des 
Mitgefühls. Was vor zehn Jahren als bloße Idee 
in seinem Kopf herumgeisterte, entwickelte sich 
vom losen Kollektiv zu einem aktiven Verein, der 
regelmäßig Aktionen und Workshops veranstaltet. 
Ein Netzwerk verschiedenster Experten war an der 
Schöpfung des Spiels beteiligt. Das Ziel: Durch all-
tägliche, aber auch sehr persönliche Fragen sollen 
wir unsere Mitmenschen besser kennenlernen und 
so auch etwas über uns selbst erfahren. „Ich, Du, 
Wir“ – jetzt und hier! Mal Tacheles … 
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Ich. Du. Wir.

Wie ein in Darmstadt erdachtes Kartenspiel Dialog und Empathie anregt   
TEXT: SASCHA REICHELT | FOTO: JANA GROTHE 



Rheinstraße 34 | 64367 Mühltal
Mo bis Fr 9:00–19:00 (Jan/Feb bis 18:00)

Samstag 9:00–16:00
www.muehltaler-gartenmarkt.de

Ein Inklusionsbetrieb der Stiftung Nieder-Ramstädter Diakonie

Vorfreude
genießen:
Lust auf Tannenduft,
Weihnachts-Deko
und Kerzenlicht?

Wir haben alles da!
Und an den Advents-
Samstagen servieren
wir euch noch einen
leckeren Glühwein
dazu, einfach so ...

Let’s play!
Jetzt wollen wir es genauer wissen und testen das 
Kartenspiel. Dafür trommeln wir extra ein paar Leu-
te zusammen, die sich noch nie im Leben begegnet 
sind und auch welche, die sich schon etwas länger 
kennen. Im heimischen Veranstaltungsraum „Zu-
cker“ im Martinsviertel werden dann die Karten auf 
den Tisch gelegt. Mit dabei sind P-Oberguru Cem 
Tevetoglu, spontan auch dessen Kumpel Björn Etz-
ler und die Darmstädterin Katharina Hannen, die 
ich via Facebook-Aufruf zum Mitspielen eingeladen 
hatte. Wir beginnen zu viert.

Auf allen Karten stehen jeweils zwei Fragen zur 
Auswahl. Es gibt verschiedene Spielideen, aber 
eigentlich auch keine wirklich festgelegten Regeln. 
Das Schöne ist: Man kann „Ich, Du, Wir“ spielen, 
wie man möchte. Es gibt ja keinen Gewinner oder 
Verlierer. Es geht darum, miteinander in Dialog zu 
kommen. Die Fragen sind die Stichwortgeber. Wir 
ziehen einfach nacheinander. Jeder darf fragen, 
wen er möchte.

Den Anfang machen Katharina und Björn. Die 
33-jährige Sozialarbeiterin zieht eine Karte und 
muss beim Lesen schon schmunzeln. Dann fragt sie 
Björn: „Wodurch kannst Du ins Schwärmen gera-
ten?“ Cem lächelt, denn er vermutet Björns Antwort 
bereits. „Schöne Bässe!“, platzt es aus Björn heraus. 
Cem ahnte „schöne Pässe“ (beim Fußball am Bölle) 
– und lag knapp daneben. Wir kichern. Darauf folgt 
Björns Frage an Katharina: „Was ist Dein letzter 
Zufluchtsort?“ – „Hm … das kommt ganz darauf 
an, wie man das definiert!“, meint Katharina. Dann 
kommt sie zum Entschluss: „Mein Kuschelkissen!“ 
– Zack, Lachflash!
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Zieh eine Karte und ich sag Dir, wer ich bin!
Kurze Zeit später stößt Lovely Christi Zega zur 
Gruppe, die ich ebenfalls über Facebook eingeladen 
hatte (ja, das ist ihr wirklicher Vorname). Sie steigt 
spontan ins Spiel ein und erhält von Katharina die 
Frage: „Welches Verhaltensmuster würdest Du gern 
ablegen?“ Lovely Christi muss nachdenken und zö-
gert eine Weile. Dann kommt die studierte Psycho-
login zur Ansicht, manchmal etwas „zu zielstrebig“, 
also „zu karriereorientiert“ gewesen zu sein: „Ich 
bin jetzt 37 und habe mit Leichtigkeit viel erreicht, 
doch dafür blieben andere Dinge auf der Strecke“, 
womit sie die Familienplanung meint. „Das lässt 
sich ja auch nicht immer so leicht planen“, wirft 
Cem ein. Viele Köpfe nicken. Ehrgeiz kann vorbild-
lich sein, aber auch blockieren, sind sich alle einig 
– und verstehen ihr Gefühl. Sie wird verstanden. Die 
Gespräche werden automatisch tiefgründiger. Eine 
spannende Eigendynamik entwickelt sich, und wir 
könnten noch stundenlang diskutieren.

Das Fazit
Schön war‘s! Unsere Versuchskaninchen haben 
sich ein wenig näher kennen gelernt. Spaß war 
garantiert, Ziel erreicht. Kurzum: ein Spiel, das man 
einfach mal ausprobieren sollte. Ob auf lahmen 
Partys, Familienfeiern oder wortkargen Dates: „Ich, 
Du, Wir“ lässt sich jederzeit und überall spielen 
und bietet den optimalen Eisbrecher zu jeder Zeit. 
Genug Potenzial, um Seelen auf neue Art und Weise 
miteinander zu verbinden.

Katharina hat es sichtlich gefallen: „Es war total 
spannend, besonders, weil man so unterschiedlich 
spielen kann!“ Dem stimmt auch Lovely Christi 
zu und ergänzt: „Ich fände es sehr interessant, 
das Spiel auch in der Psychologie einzusetzen. Ich 
werde es mir auf jeden Fall bestellen!“

„Ich, Du, Wir“: Online spielen oder als 
gedrucktes Kartenspiel kaufen 
— 
Das Open-Source-Dialog-Projekt und Kartenspiel 
„Ich, Du, Wir“ stellt sich auf seiner Website mit 
Blog und Online-Bestellmöglichkeit vor. Auch im 
Blog geht es um die Themen Dialog, Empathie, 
Kommunikation – darum, sich und andere Men-
schen (besser) kennenzulernen.

Das Spiel gibt es in einer gedruckten Version zu 
kaufen, aber auch als kostenlosen Download. Die 
erst auf Bestellung gedruckte Version kann in zwei 
Editionen mit unterschiedlichen Fragen bestellt 
werden (Edition 02 auch auf Englisch). Jeweils 
16,80 Euro kostet ein Kartenspiel mit 55 Blatt in 
einer stabilen Metallbox.

Die aktuelle Edition 02 steht auch online zum 
Spielen bereit: „Wir empfehlen, diese Seite auf 
dem Smartphone zu öffnen und die Karten mit 
Swipe-Geste weiterzublättern“, so die Macher. 
Ideal zum Reinschnuppern.  
 
Informieren: www.whiteheart.eu/ich-du-wir
Kaufen: www.whiteheart.eu/shop  

„Ich, Du, Wir“ ist übrigens ein Open-Source-Projekt. 
Jeder kann neue Ideen für die nächste Edition 
einbringen. Fühlt Euch also eingeladen, die Sache 
zu unterstützen. In ferner Zukunft soll das Spiel 
ebenso als App und in verschiedenen Sprachen 
erhältlich sein. Wir verleihen das P-Gütesiegel: 
„Sehr gut“. Eine tolle Geschenkidee, nicht nur zu 
Weihnachten.  ❉ 
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CAFÉ | BISTRO | BAR

Schuknechtstraße 1
Martinsviertel
64289 Darmstadt

06151.4920255
info@schuknecht1.de
schuknecht1.de

MO – DO
FR – SA

SO

09.00 – 24.00
09.00 – 01.00
09.00 – 23.00

Frühstück Mittagstisch Abendküche

ANZEIGE



P-Wortspiele finden mittlerweile ja selbst einige 
P'ler albern bis abgelutscht. Dennoch bleibt die 
P-scherung auch in dieser Vorweihnachtszeit 
die P-scherung! Wie sollten wir sie auch sonst 
nennen?! Wen's stört, der möge bitte mit Tobi 
oder Lisa einen Eierlikör trinken gehen. Oder ein 
P-ilsbier. Alle anderen dürfen sich auf eine wieder 
p-hänomenale Buchstabenjagd mit p-hantasti-
schen Gewinnen durch 32 nette inhabergeführte 
Läden in der Innenstadt, im Martins- und Johan-
nesviertel, in Bessungen und Griesheim freuen. 
P-fersprochen! 

Wie schon im vergangenen Jahr schicken wir Euch 
auch diesmal wieder raus in die kalte Dezem-
berluft, um aus den 32 Schnipseln, die unsere 
Weihnachtswichtel in einigen von Darmstadts 
nettesten Läden versteckt haben, den ultimativen 
P-scherungs-Lösungssatz zusammen zu basteln. 
Und um Euch zu inspirieren, beim Geschenkekauf 
statt dem unpersönlichen Klick auf austauschbare 
Produkte und überfüllte Warenkörbe mal wieder 
auf die tollen, mit Liebe geführten Stores, Manu-
fakturen und Ateliers zu setzen, die unsere Stadt 
so zu bieten hat. Denn wer weiß, vielleicht stoßt 
Ihr bei der Suche nach einem Lösungsschnipsel ja 
zufällig auf das perfekte Präsent für Schwester-
herz, Papa oder die Liebste?!

Und wer ist alles dabei bei der diesjährigen 
P-scherung, unserer vorweihnachtlichen Schnit-
zeljagd durch Darmstadts Einzelhandel (plus 
zwei Museen)? In der folgenden Übersicht findet 
Ihr alle 32 Läden und ihre Geschenke, die Euer 
Weihnachtsfest bereichern wollen. Zeitlich seid Ihr 
dabei ganz flexibel. Egal an welchem Tag Ihr wo 
vorbei schaut, Ihr werdet an allen 21 Dezemberta-
gen bis zur finalen Verlosung am Vor-vor-Weih-
nachts-Tag fündig werden.
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Und so funktioniert die weihnachtliche Schnitzeljagd 
durch Darmstadts nette Läden:
1. Wir suchen einen kompletten P-scherungs-Lö-
sungssatz! Dieser Satz besteht aus 32 Buchstaben. 
In den Schaufenstern der 32 teilnehmenden Läden 
oder in den Geschäften selbst findet Ihr vom 
01.12. bis 21.12. je einen mit einer Positionszahl 
versehenen Buchstaben, wenn Ihr dort nach dem 
Dezember-P-Cover Ausschau haltet. Beispiel: „R 5“ 
auf dem Cover bedeutet, dass der fünfte Buchstabe 
des Lösungssatzes ein „R“ ist. Also besucht die 
32 Läden, schaut in ihre Fenster, Auslagen und 
Regale und sammelt alle Buchstaben ein!
2. Tragt alle 32 Buchstaben des Lösungssatzes auf 
dem Vordruck auf Seite 32 des gedruckten P ein, 
schneidet diese „Postkarte“ aus und schickt sie an: 
P Stadtkulturmagazin, Schlossgartenplatz 13, 64289 
Darmstadt. Wegen des zu erwartenden postalen 
Weihnachtschaos wäre es vielleicht geschickt, die 
Karte direkt in den Briefkasten einzuwerfen. Bis 
Freitag, 21.12., um 15 Uhr habt Ihr dazu Zeit. Das Los 
entscheidet, es gibt 32 Preise für 32 unterschied-
liche Gewinner. Auf der Postkarte findet Ihr auch 
eine Zeile, in der Ihr Euren P-scherungs-Favorit 
eintragen könnt – wir versuchen, diesen zu berück-
sichtigen, garantieren aber für nix!
3. Noch am Freitag vor Heiligabend, also am 
21.12., ab 15.01 Uhr werden die Gewinner gezogen, 
telefonisch benachrichtigt (Handynummer auf 
der Postkarte unbedingt angeben!) und können 
ihr Geschenk bei uns abholen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Alle angegebenen persönlichen 
Daten werden natürlich vertraulich behandelt. Die 
Geschenke sind vom Umtausch ausgeschlossen.

P-ler dürfen auch diesmal leider nicht teilnehmen 
– bleibt uns umso mehr Zeit, Euch die Daumen zu 
drücken! Wir wünschen viel Spaß beim Entdecken 
unserer netten Läden – seid lieb zueinander und 
trinkt zwischendurch immer mal einen Glühwein, 
das hilft gegen Vorweihnachts-P-anik!

Es ist wieder P-scherungszeit in Darmstadts netten Läden
TEXT: LISA MATTIS + CEM TEVETOǦLU | FOTOS: JAN EHLERS (MODEL: LISA MATTIS)
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01. Anziehend  
Großer, kuscheliger Wollschal in Rot-Pink-Schwarz-
Weiß, handgestrickt in Darmstadt by Kristalin.
An der Stadtkirche 21, Innenstadt  
www.kristalin-design.de

02. Atelier Aufschnitt
Ein Set Unterhosen des eigenen Labels „super-Du“ 
für sie (Größe 38) und ihn (Größe L), im Retro-Äp-
fel-und Birnen-Design. Plus ein „Gute Aussich-
ten“-Motiv-Aufsteller und zwei Text-Kleber von 
„blond17“. Also alles: made in Darmstadt.
Kaupstraße 42, Martinsviertel | www.atelier-aufschnitt.de

03. Buchhandlung Lesezeichen
Nachhaltigkeits-Päckchen: Eine Lunch-Box aus 
Bambus von Chic-Mic, ein veganes Notizbuch 
von Matabooks aus Graspapier und ein „Grüner 
Faden“-Jahresplaner 2019 von Smarticular.
Liebfrauenstraße 69, Martinsviertel  
www.lesezeichen-darmstadt.de
 

04. Büchergilde Buchhandlung am Markt
Voll miffy, ey! Miffys erstes Zählbuch + Miffys „Schlaf 
gut“-Buch + Miffy-Spardose + Miffy-Kinderrucksack.
Marktplatz 10, Innenstadt | www.buch-am-markt.com

05. Comic Cosmos
Ein unterhaltsam-anspruchsvolles Comic- und 
Graphic-Novel-Package: „Drei Sterne“ von Nils 
Oskamp, „Unschlagbar“ von Pascal Jousselin und 
„Spirou in Berlin“ von dem in Darmstadt aufge-
wachsenen Zeichner Flix.
Saalbaustraße 5, Innenstadt  
www.naamanscomiccosmos.com

06. DJ Chromo’s Musik als Hilfe
Drei fette CD-Boxen mit teilweise unveröffentlich-
ten Songs und ausführlichen Booklets von den 
Doors, Jefferson Airplane und Marvin Gaye.
Pallaswiesenstr. 21, Johannesviertel  
www.dj-chromo.de

Die 32 P-scherungs-Läden von A bis W – und ihre 32 schönen Geschenke:

01

02

03

04

05

06



07. Fahrrad Brunner
Ein zeitlos schöner, edler Fahrradsattel von Brooks 
aus cognac-farbenem Kernleder.
Mollerstraße 17, Martinsviertel  
www.fahrrad-brunner.com

08. Funktion Möbel
Ein Design-Klassiker: der Beistelltisch „DLM“ von 
Hay, in modischem Mint.
Friedensplatz 8, Innenstadt | www.funktionmoebel.de

09. Glückskind
Eltern-Glücklichmach-Paket: Buggy-Tasche „Pink 
Stars“ plus „Mum's Organizer“ von Lässig, zur 
Sicherheit: noch eine Smartphone-Hülle aus Filz 
und Papier-ähnlichem Tyvek von Paprcuts.
Orangerieallee 16, Bessungen  
www.glueckskind-darmstadt.de

10. Goldmarmor
Ein „Navy“-Sweater von Jil Sander, in Größe M,  
100 % Baumwolle.
Wilhelminenstr. 4, Innenstadt | www.goldmarmor-shop.de

11. Grüner Salon
Ein Wellnesspaket: Hamam-/Sauna-Handtuchset 
aus reiner Baumwolle, dazu eine „Savon de Mar-
seille“-Seife mit Opiumduft.
Robert-Schneider-Str. 20, Martinsviertel   
www.gruenersalon.de

12. Heckmann
Ein Paar dänische Hausschuhe aus grau-melier-
tem Filz und natürlicher Silk-Fit-Sohle von Glerups 
(Größe 40).
Schulstraße 5, Innenstadt | www.heckmannstore.eu
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13. Heimat Store
Ein quadratisches Leder-Portemonnaie von Sandq-
vist, Farbe: cognac-braun.
Marktplatz 9, Innenstadt | www.heimatstore.com

14. Hessisches Landesmuseum
Eine exklusive, 30-minütige Kuratorenführung 
durch die aktuelle, noch bis 27. Januar 2019 lau-
fende Ausstellung „Stages – Episoden des Lebens“ 
(enthalten: zwei Tickets dafür, inklusive Eintritt 
ins gesamte Museum und ein Booklet).
Friedensplatz 1, Innenstadt | www.hlmd.de

15. Hidden
Pink Power! Ein handgemachtes Brillenetui aus 
Leder von Papoutsi + ein paar Stulpenhandschuhe 
aus Cashmere Blend von Santacana.
An der Stadtkirche 6, Innenstadt | www.hiddenhome.de

16. Hifi Profis
Kabellos ohrenaufliegend, satt klingend: dieses 
weiß-goldene Paar Bluetooth-Kopfhörer „AR3BT 
Sonic Fuel“ von Audio Technica.
Grafenstraße 29, Innenstadt | www.hifi-profis-da.de

17. Klar
Ein Gutschein im Wert von 100 Euro (abgebildete 
Brille von Cutler And Gross nur exemplarisch ... das 
englische Edel-Label ist neu im Klar-Sortiment).
Schulstraße 4, Innenstadt | www.klar-augenoptik.de

18. Kleine Fluchten
„Wool with sex appeal“: modisch gestreiftes Tank-
top/Unterhemd „Stripe Waterfall“ aus kuscheliger 
Merino-Wolle von Icebreaker, Größe: S.
Magdalenenstraße 3, Martinsviertel  
www.kleinefluchtenoutdoor.de
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19. Lessik Vintage Markt
Hello 80s! Geschmackssicherer Vintage-Sweater 
von Adidas in Grün-Blau, unisex, Größe: L.
Wilhelm-Leuschner-Straße 1, Griesheim  
www.lessikvintagemarkt.jimdo.com

20. Ulli Lindemann
Ein Paar Perlmutt-Ohrringe von Gem Kingdom mit 
zarter Blumenintarsie, aus 925er Sterling Silber.
Müllerstraße 8, Martinsviertel | www.ulli-lindemann.de

21. Mimikie
„Wert- und Wundervolles für Kinder“-Paket: ein 
Monkey-Body von Loud + Proud (Größe 86/92), ein 
Turnbeutel von Sense Organics, beides nachhaltig und 
fair aus Bio-Baumwolle produziert, dazu ein „Twista-
nimo“-Holzspielzeug und ein Spielball von Djeco.
Schuknechtstraße 1, Martinsviertel  
www.mimikie.business.site

22. Museumsshop Künstlerkolonie (Mathildenhöhe)
Zwei Eintrittskarten, zwei Poster und zwei Katalo-
ge zur aktuellen Großherzog-Ernst-Ludwig-Aus-
stellung „Das Neue frisch zu wagen!‘‘ im Museum 
Künstlerkolonie.
Olbrichweg 13 a, Komponistenviertel  
www.mathildenhoehe.eu

23. Offizin Darmstadt
Ein Potpourri an Individüll-Produkten (Reisetage-
bücher, Notizbücher etc.).
Bessunger Straße 47, Bessungen   
www.offizindarmstadt.de

24. P2
Eine Armbanduhr von Kapten & Son, Modell 
„Campus“ in Silber, Armband aus Nylon in Navy- 
weiß (Armband wechsel- und austauschbar).
Hügelstraße 71 + im Luisencenter (1. OG), Innenstadt  
www.p2-darmstadt.de
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25. Schmuckmanufaktur Kneist
Geschmackvoll löffeln – mit diesen zwei handge-
schmiedeten Espresso-Löffeln aus 925er Sterling Silber.
Magdalenenstraße 29, Martinsviertel  
www.schmuckmanufaktur-kneist.de

26. Soulid
Eine superkuschelige, in Finnland handgestrickte 
Wollmütze von Myssy, Farbe: Weinrot, mit weißer 
Bommel, unisex, Größe: M.
Schulstraße 5, Innenstadt | www.soulid.de

27. Unverpackt
Statt Alu und Frischhaltefolie: Mit diesem großem 
Set der genialen Wildwax-Tücher könnt Ihr Le-
bensmittel nachhaltig und plastikfrei verpacken. 
Für den nächsten Einkauf: ein fair genähter Baum-
wollbeutel von Naturtasche.de.
Gutenbergstraße 5 b, Martinsviertel 
www.unverpacktdarmstadt.com

28. Vaude
Nachhaltig PVC-frei produzierte, schwarze Umhän-
getasche „Ayo S“ (fasst 7 Liter), aus „800 D Mega 
Tarpaulin“ (100 % Polyamid), mit verstellbarem 
Schultergurt und einem gepolsterten Tabletfach.
Im Carree 1, Innenstadt | www.vaude.de

29. Vinocentral
Drei Flaschen vom roten Lilien-Cuvée „Keeper 
2012“ (von Geils Sekt- & Weingut, Rheinhessen) 
in einer schmucken Lilien-Box.
Platz der Deutschen Einheit 21, am Hauptbahnhof  
www.vinocentral.de

30. Volls
Pimp Your Lederschuhe, -Jacke, -Portmonnee & 
-Sattel! Mit diesem hochwertigen Lederpflege-Set 
von Otter Wax.
Schulstraße 1, Innenstadt | www.volls.de
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31. Mr. Pepper's (by Whiskykoch)
Ein Gutschein für das Mr. Pepper’s Restaurant (by 
Whiskykoch) im Wert von 50 Euro plus 2 x Scotch 
Coffee.
Weinbergstraße 2, Bessungen  
www.whiskykoch.de

32. Woodberg
Organic & natural! Kombi aus hochwertigem 
Eucalyptus-Bergamotte-Duschgel von Be Well 
und einer Lemongrass-Bodylotion von L:A Bruket, 
beides für Jungs & Mädels.
Schulstraße 11, Innenstadt | www.woodberg.de

An:
P Stadtkulturmagazin
Schlossgartenplatz 13
64289 Darmstadt

Am besten direkt einwerfen!

Einsendeschluss:  
Fr, 21.12.2018, 15 Uhr

Straße, Hausnummer

Name Alter

PLZ        Stadt

Telefonnummer (wichtig für die Gewinnbenachrichtigung)
Eure Daten werden natürlich vertraulich behandelt!

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32

Bitte hier Deinen absoluten Wunschgewinn eintragen

Mein P-scherungs-Favorit:
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beautiful-people.de
cellarius@beautiful-people.de

photography
lotte cellarius
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Fieser Nieselregen und Kälte machen sich breit. 
Bestes Gegenmittel? Ein Schal. Der wärmt und ist 
gleichzeitig ein bunter Farbtupfer in der tristen 
Jahreszeit. Aber er kann noch viel mehr. Dach-
ten sich auch Valerie Nungesser, Referentin für 
Spenden und soziales Engagement beim Elisa-
bethen-Hospiz Agaplesion in Darmstadt, Hospizlei-
terin Elisabeth Schummer-Schmalz sowie Brigitte 
Dietrich von Handarbeiten Dietrich in Eberstadt.

„Wir haben jährlich einen Spendenbedarf von 
150.000 Euro allein für die Deckung der Grund- und 
Regelversorgung, da die Krankenkassen die Hos-
pizkosten nicht vollständig übernehmen“, erklärt 
Valerie Nungesser. So entstand – inspiriert von 
einem großen deutschen Frauenmagazin – die Idee, 
mit dem Projekt „Nächstenlieblingsschal“ etwas 
Kuscheliges zu produzieren und durch den Verkauf 
gleichzeitig Spenden für das Hospiz zu sammeln. 
„Unsere Einrichtung steht für Nächstenliebe“, so 
Valerie weiter. Da war der Name für den Schal in 
einem Brainstorming mit Texterin Bettina Leh-
mann schnell gefunden. Brigitte Dietrich entwarf 
das Strickmuster für den vierfarbigen Schal aus 
hochwertiger Alpaka- und Merinowolle. Im Set sind 
vier Knäuel Wolle sowie eine Anleitung enthalten. 
Kostenpunkt: 35 Euro ohne, 45 Euro mit Strickna-
deln; jeweils 10 Euro davon werden gespendet. „Man 
muss schon etwas geübt sein, um den Schal fertig 
zu stellen. Die Wolle ist flauschig und für manche 
ist es anfangs etwas gewöhnungsbedürftig, mit 
so dicken Nadeln zu stricken“, erklärt Elisabeth 
Schummer-Schmalz. Strick-Neulinge können bei 
ihr einen Kurs belegen und lernen, wie man den 
Schal mit flinker Nadel in zwölf Stunden herunter 
strickt. „Aus den Wollresten sind schon Stulpen 
und Mützen entstanden“, ergänzt Valerie. Auch für 
zwei Kinderschals reichen die vier Knäuel Wolle. 
Allen spendenwilligen Strickmuffeln sei verraten: 
Es gibt die Schals in begrenzter Stückzahl – dank 
einiger unermüdlicher ehrenamtlicher Strickerin-
nen – auch im Elisabethen-Hospiz zu kaufen. Ein 
Schal, der hilft, wärmt, sich als Weihnachtspräsent 
eignet – und dabei Gutes tut. Tolles Teil!  ❉ 

Folge 48:  
Nächstenlieblingsschal  

TEXT: FRANZISKA NEUNER | FOTO: JAN EHLERS 

www.agaplesion-elisabethenstift.de   
www.dietrich-handarbeiten.de 



Nicht nur Politik-Jüngling Bijan Kaffenberger 
(SPD) hat die Sensation geschafft. Auch die Grü-
nen räumen in Darmstadt richtig ab. Die Wähler 
machen damit Darmstadt nun auch bei der Land-
tagswahl zur Grünen-Hochburg Hessens. Derweil 
mucken längst abgemeldete SPDler auf.

Am Abend des Wahlsonntags hatten die Grünen 
in Darmstadt allen Grund zu feiern. Sie sind nicht 
nur in beiden Wahlkreisen zum ersten Mal stärkste 
Kraft. Mit etwas mehr als 30 Prozent holen sie hier 
auch das beste Ergebnis in Hessen (nach Gemein-
den). Und ihre Kandidatin Hildegard Förster-Held-
mann gewinnt wie erwartet das Direktmandat. Auch 
das ein Novum: Zum ersten Mal bei einer hessischen 
Landtagswahl stauben die Grünen neben dem 
Darmstädter Norden auch noch vier weitere Wahl-
kreise in Frankfurt (2), Offenbach und Kassel ab. 
Landesweit holen sie ihr bislang bestes Ergebnis.

Das Nachsehen hatte nur Student Philip Krämer. 
Der 26-jährige Grüne hatte sich zuletzt ebenfalls 

Hoffnungen gemacht, den zweiten Darmstädter 
Wahlkreis zu erringen. Als seine Hauptgegne-
rin galt die ehemalige Kultusministerin Karin 
Wolff von der CDU. Und auch, wenn Krämer im 
Darmstädter Norden führt, zusammen mit den 
Landkreisgemeinden Roßdorf, Ober-Ramstadt, 
Mühltal und Modautal reicht es nur für den dritten 
Platz. Völlig überraschend gewinnt dort mit gutem 
Vorsprung Bijan Kaffenberger, der seit gerade mal 
zwei Jahren die SPD im Landkreisparlament vertritt 
(mehr über Bijan erfahrt Ihr im Artikel „Tics for 
Klicks“, im P-Magazin Ausgabe 93 vom April 2017).

Der 29 Jahre junge Kaffenberger markiert so nun 
mit Tim Huß (26), der im Darmstädter Norden an-
trat, einen recht erfolgreichen Generationenwechsel 
bei den hiesigen Sozialdemokraten. Auch wenn Huß 
seinen Wahlkreis gegen Förster-Heldmann nicht 
gewinnen konnte, kann er sich dennoch auf die 
Fahne schreiben, dass sich für ihn persönlich (Erst-
stimmen) rund 3.500 mehr Wähler entschieden 
haben als für die SPD-Landesliste (Zweitstimmen).

Die Vierte Säule
Folge 15: Doppel-Sensation in Darmstadt 
TEXT: SEBASTIAN WEISSGERBER | ILLUSTRATION: HANS-JÖRG BREHM + LISA ZEISSLER (PORTRÄT)
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SPD: Das Chaos nach der Wahl
Doch das scheint einigen eigentlich schon längst 
abgemeldeten SPD-Größen nicht zu reichen. 
Wenige Tage nach der Wahl schreitet die Arheilger 
SPD zum Frontalangriff auf ihre eigenen Leute. 
Der ehemalige SPD-Chef Hanno Benz, der nach 
der Kommunalwahlniederlage 2016 zurücktrat 
und Anfang 2018 in der Kampfkandidatur um die 
Landtagskandidatur gegen Tim Huß unterlag, tritt 
ordentlich nach. Via Facebook erklärt er öffentlich, 
es müsse weitere personelle Konsequenzen geben. 
Und: Michael Siebel dürfe nicht wieder für den 
Fraktionsvorsitz kandidieren.

Die Fraktion wählt Siebel kurz darauf unbeein-
druckt mit großer Mehrheit wieder. Kaffenbergers 
Erfolg bleibt unerwähnt, dafür beklagt Benz den 
Verlust des Darmstädter Nordens. Das „biologi-
sche Alter“ reiche nicht als Argument für den 
Austausch, schreibt er wohl mit Blick auf Huß und 
Kaffenberger. Auch greift Benz die Bundestagsab-
geordnete Brigitte Zypries an. Die war zwar nach 
der Wahl bereits vom Parteivorsitz zurückgetreten, 
doch ginge es ihr nur um „Selbstinszenierung“.

Kommissarischer Parteichef ist nun übrigens 
Benz' Widersacher Tim Huß. Er dürfte vermutlich 
im März auch ordentlich zum Darmstädter SPD-
Chef gewählt werden. ❉ 

Lokalpolitik-Kolumne im P
— 
Sebastian Weissgerber hat bis 2009 für die 
Frankfurter Rundschau aus dem Darmstädter 
Stadtparlament berichtet. Im P schreibt er seit 
Februar 2017 als „Vierte Säule“ über die hiesige 
Politik.
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Endgültiges Wahlergebnis der  
Hessischen Landtagswahl 2018
— 
CDU 27,0 % (40 Sitze im Landtag)
Grüne 19,8 % (29)
SPD 19,8 % (29)
AfD 13,1 % (19)
FDP 7,5 % (11)
Die Linke 6,3 % (9)
Freie Wähler 3 %
Tierschutzpartei 1 %
Sonstige 2,5 %

ANZEIGE
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Orleans-Luft schnuppern, und dabei kommen Jung 
wie Alt, Kenner wie Neugierige auf ihre Kosten: 
„Von Dixieland bis Avantgarde, zum Zugucken und 
zum Mitmachen ist alles dabei“, verrät Mit-Veran-
stalter Arndt Weidler vom Jazzinstitut. Ob Konzert, 
Theater, Schnupper-Swing-Tanz-Kurs oder Slam, 
hier wird jede Vorliebe bedient.

Zwischen traditionellem Jazz und künstlerischer 
Avantgarde
Ob Jürgen Wuchners Kontrabassquintett, Jon Sass 
& Wolfgang Puschnig aus Österreich, Johnnys Jazz 
Project aus Darmstadt oder das Großensemble 
Andromeda Mega Express Orchestra aus Berlin, ob 
das Tiefenrausch Klangkombinat oder das Bossa 
Nova Duo Helene Böhme & Franciel Monteiro, das 
Juliana Blumenschein Quintett oder Pianist Matth-

Die Darmstädter Jazz-Szene ist wirklich nicht 
von schlechten Eltern. Das gilt nicht nur für 
besagte Eltern-Generation, wie uns auch dieses 
Jahr wieder das Dazz Festival beweisen wird: 
Denn neben klassischen Jazz-Konzerten stehen 
genreübergreifende Veranstaltungen wie ein 
Jazz Slam, eine Klanginstallation für Kinder oder 
Konzerte junger, innovativer Jazzer auf dem Pro-
gramm. Zum dritten Mal laden das Jazzinstitut 
Darmstadt, das Kulturzentrum Bessunger Kna-
benschule und die Centralstation in Kooperation 
mit diesmal insgesamt 13 Spielorten zum Jazz 
Winter Darmstadt ein und haben dafür namhafte 
Künstler in unsere Stadt locken können.

Vom 11. bis 20. Januar 2019 dürfen wir bei 21 
abwechslungsreichen Veranstaltungen New- 

Der Jazz Winter Darmstadt vom 11. bis 20. Januar 2019 schillert
TEXT: LISA MATTIS | FOTOS: GIANMARCO BRESADOLA + FOTOSALLY + GREG HOLM + SASS PUSCHNIG

Dazz swingt!



Mittwoch, 16. Januar
Jazz Slam Darmstadt

Donnerstag, 17. Januar
Tiefenrausch Klangkombinat
& Guests

Freitag, 18. Januar
AndromedaMegaExpressOrchestra

Freitag, 18. Januar
Johnnys Jazz Project

Freitag, 18. Januar
Jon Sass &Wolfgang Puschnig

Samstag, 19. Januar
WuWei Theater Frankfurt
Der Jazzdirigent

Samstag, 19. Januar
Mr. Jelly‘s Jam Band

Samstag, 19. Januar
Inside out

Samstag, 19. Januar
Kontrabassquintett

Sonntag, 20. Januar
theater 3 hasen oben
painting songs

Sonntag, 20. Januar
Abschlusskonzert:
AehamAhmad&EdgarKnechtTrio

11. Januar bis 8. März
Ausstellung: Reflex
Leander Lenz - Fotografien

Freitag, 11. Januar
JazzTalk 128: EvaKlesseQuartett

Samstag, 12. Januar
Juliana Blumenschein Quintett

Samstag, 12. Januar
Felix Kubin + Gelbart

Sonntag, 13. Januar
Andreas Schaerer
&ANovel of Anomaly

Montag, 14. Januar
The Bossa Nova Duo
HeleneBöhme&FrancielMonteiro

Dienstag, 15. Januar
JanSeghers:
Was aber ist die Liebe?

Dienstag, 15. Januar
Swingtanz Partymit
Schnupperkurs&JazzHistoryTalk

Dienstag, 15. Januar
Film: It Must Schwing!
The Blue Note Story

Mittwoch, 16. Januar
Matthias Vogt +2

11. -20. Januar 2019

daz႙
JAZZ
WINTER
DARMSTADT

EINE STADT. EIN FESTIVAL.VIELE SOUNDS.

EineKooperationvonKulturfreundeCentralstation, JazzinstitutDarmstadt,
vinocentral, HoffArt Theater, Bessunger Knabenschule, Balboa Heiner,
Literaturhaus Darmstadt, Adelung33, OetingerVilla, programmkinorex,
Jazzclub Darmstadt, Agora,Förderverein Jazz &Westside Theatre.

Weitere Informationen unter: www.dazz-festival.deP | 39

ias Vogt in Begleitung der Mainzer Nachwuchsta-
lente Franzi Aller (Bass) und Steve Nanda (Schlag-
zeug): Das Line-up des Jazz Winter Darmstadt 
bietet eine immense Bandbreite sowohl in Sachen 
Popularität als auch in Sachen Erfahrung.

Auch Literaturliebhaber und Fotografiefans kön-
nen Ohren und Augen mit Jazz verwöhnen lassen: 
Als Festivaleröffnung dient die Vernissage der 
Ausstellung des Darmstädter Fotografen Leander 
Lenz in der Galerie des Jazzinstituts, anschließend 
geht es im Gewölbekeller beim Eröffnungskonzert 
des Eva Klesse Quartetts rund. Jan Seghers fragt 
am Festivaldienstag im Literaturhaus Darmstadt: 
„Was aber ist die Liebe?“. Im Verlauf der Woche 
finden dann an jedem Tag Veranstaltungen statt: 
Mal wird es elektronisch mit Felix Kubin in der 
Oetinger Villa, mal beträgt das Durchschnittsalter 
der Bandmitglieder 80 Jahre wie bei Mr. Jelly’s Jam 
Band im Achteckigen Haus – und mal stehen die 
Kids im Vordergrund, wie bei der Klangperformance 
„painting songs“ des renommierten Kinderthea-
ters „3 hasen“ im Saal der Centralstation. Für 
einen gelungenen Abschluss der Woche sorgt am 
zweiten Festivalsonntag das Aeham Ahmad & 
Edgar Knecht Trio in der Knabenschule.

Auch jazz-untypische Orte werden bespielt
Nicht nur die üblichen Verdächtigen laden beim 
Dazz Festival zum Jazz-Genuss: Neu hinzugekom-
men sind als Gastgeber dieses Jahr das Wohn-
projekt Agora bewegt e. V. am Ostbahnhof, die 
Ateliergemeinschaft Adelung 33, das West Side 
Theatre in Eberstadt sowie die Goldene Krone, die 
am Festivaldienstag zur Wirkstätte des Swing-
Jazz-Clubs Balboa Heiner wird: Neben einem Jazz 
History Talk gibt es hier an diesem Abend einen 
Schnuppertanzkurs und eine Swingtanzparty!

Egal wo und zu welchem Event: Das Dazz Festival 
wird erfolgreich gegen den sonst so durch Kul-
tur-Kahlheit getriggerten Januar-Blues anmusi-
zieren. Vielleicht werden dieses Jahr die 2.500 
Besucher vom Vorjahr sogar noch übertroffen? Der 
Vorverkauf läuft, Tickets könnt Ihr direkt bei den 
jeweiligen Veranstaltern oder online kaufen. Wer 
besonders viel Sitzfleisch beweisen möchte, der 
sollte sich ein symbolisches (und übertragbares) 
„Mein Platz beim Dazz“-Sitzkissen für 200 Euro 
sichern, welches einen Sitzplatz bei jeder der 21 
Veranstaltungen garantiert.

www.dazz-festival.de ❉

ANZEIGE



Aufgeschnappt! Aufgeschnappt!
Stadtkultur-Neuigkeiten
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Der Skatepark an der Stadtmauer soll weichen. 
Der Magistrat der Stadt Darmstadt hat beschlos-
sen, das knapp 7.500 Quadratmeter große Gelände 
samt angrenzendem Spielplatz dem Neubau für 
die Heinrich-Hoffmann-Schule zuzusprechen. 
Damit hätte die jetzt in maroder Bausubstanz 
untergebrachte Grundschule endlich wieder eine 
Perspektive. Und die Skater? Seit 1995 betreibt 
der 1. Darmstädter Skate- und BMX-Verein die 
Anlage – und ist einer Ersatzlösung prinzipi-
ell aufgeschlossen. Nach ersten Gesprächen 
mit Oberbürgermeister Jochen Partsch und den 
zuständigen Stadtplanern sei das alte Rollhockey-
feld der TSG nahe der Felsinghalle am Woog eine 
Option. Eine Lösung, die Michael Gerold, Vorsit-
zender des Vereins, begrüßen würde. Vor allem, 
wenn sogar die Nutzung der angrenzenden Halle 
möglich wäre. „Dann könnten wir unser Angebot 
sogar ausweiten“, so Gerold. Zentrale Bedingung 
bei der Suche nach Ersatzflächen sei jedoch, dass 
die Aktivitäten und Autonomie des Vereins durch 
ein neues Gelände nicht eingeschränkt werden. 

Dazu gehöre auch, dass Gerold von den politischen 
Entscheidungsträgern eine rechtliche Absicherung 
gegenüber möglichen Lärmbeschwerden fordert.

Knapp zwei Jahre nach Veröffentlichung ihres Al-
bums „Nie Wieder Stumm“ melden sich Wortblind 
jetzt mit neuem Material wieder. „Wunderbare 
Welt“ heißt die frische, digital erhältliche EP der 
pop-affinen Crossover-Truppe. Vom knackigen  
Sound der neuen Songs könnt Ihr Euch im Musik -
video zum Release überzeugen: In düsterer Lager-
hallen-Kulisse spielt die Band das Titelstück mit 
gesellschaftspolitischer Message.  
www.facebook.com/wortblind

Besonders schön in Szene gesetzt wurden auch 
Electric Horseman. Nachdem die Psychedelic- 
Folk-Rocker im Spätsommer mit einer ziemlich 
coolen EP debütierten, veröffentlichten die Five 
Finger Sessions (siehe Artikel im November-P 
2018) jetzt Videos mit Aufnahmen der Band. 
In der sommerlichen Datterich Klause spielten 

RECHERCHE + TEXT: MATIN NAWABI  
RECHERCHE + TEXT: MATIN NAWABI | FOTO: GUIDO SCHIEK(SKATEPARK) + FÖRDERVEREIN LIBERALE SYNAGOGE



1864 in Darmstadt als Nachkommin des groß-
herzoglichen Paares Ludiwg IV. und Alice von 
Hessen Darmstadt und Enkelin von Queen Victoria 
geboren, zählt Großfürstin Elisabeth nicht zuletzt 
aufgrund ihrer späteren Heirat in die kaiserliche 
Familie Russlands zu den historisch prägendsten 
Töchtern unserer Stadt. Anlässlich ihres Geburts-
tages am 01. November weihte Oberbürgermeister 
Jochen Partsch gemeinsam mit dem Botschafter 
der Russischen Föderation in Deutschland, Sergej 
Netschaew, eine Gedenktafel am ehemaligen 
Prinz-Carl-Palais, dem Geburtshaus Elisabeths, ein. 
www.darmstadt.de

Darmstadts Mondo-Beat-Methusaleme veröffent-
lichen im Dezember ihr neues Album: Die Vinyl-LP 
aus dem Hause The Dass Sägebett mit dem 
lautmalerischen Titel „Heute wird sie nicht mehr 
da sein“ ist auf nur 100 Exemplare limitiert und 
erscheint über das bandeigene Label Declaration 
of Santo. Zu hören sind acht mäandernde, mal wirr, 
mal knackig treibende Improvisationen mit Texten 
von Hardy Zech. Erhältlich ist das Ganze im Plat-
tenladen Musik als Hilfe in der Pallaswiesenstraße.

„Zukunft braucht Erinnerung“: Der Förderverein 
Liberale Synagoge sammelt weiter Spenden 
aus der Bürgerschaft für sein aktuelles Projekt 
„Darmstadt braucht eine Rabbi-Bruno-Italie-
ner-Straße und -Gedenktafel“: Der Förderverein 
möchte auf diese Weise den legendären, heute 
aber vergessenen Rabbiner und Thora-Gelehrten 
der Weimarer Republik, Dr. Bruno Italiener (1881-
1956) ehren. „Rabbi Bruno Italiener war die zweite 
Lichtgestalt des liberalen Darmstädter Reform-Ju-
dentums. Er hat hier eine 20-jährige Ära geprägt 
– vom späten Kaiserreich bis kurz vor Ende der 
Weimarer Republik – und fiel nach 1945 in unserer 
Stadt der kollektiven Geschichtsvergessenheit 
anheim“, erklärt Martin Frenzel, Gründer und 
Vorsitzender des Fördervereins.  
www.liberale-synagoge-darmstadt.de
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die Musiker zwei Stücke ihrer Platte „Arrival“ 
live ein, während das Five-Finger-Team für eine 
stimmungsvolle Kameraführung sorgte. Frischer 
Retro-Rock, der Spaß macht und gut aussieht!  
www.electrichorseman.band + www.fivefingersessions.de

Dass ohne knackige Videos heute nix mehr geht, 
wissen auch Rivers. Dass man sich als Band Sporen 
aber nicht allein mit Schnitten und Studioaufnah-
men verdienen kann, auch. Zu Beginn des Jahres 
zeigte das Quartett mit einer Single erste Lebens-
zeichen, den Sommer über wurden fleißig viele, viele 
Konzerte gespielt – und gefilmt. Ein Zusammen-
schnitt aus den Liveaufnahmen wurde jetzt dem 
Song „Something Else“ auf den Leib geschneidert. 
Wer auf Rock, Pop, kleine Hymnen, Placebo und The 
Subways steht, sollte mal reinschauen.  
www.wearerivers.de

Impact – so der Titel des neuen, von der Hoch-
schule Darmstadt frisch aus der Taufe gehobe-
nen Magazins für angewandte Wissenschaft und 
Kunst. Idee des Online-Angebots: Die vielen von der 
Hochschule initiierten Projekte mit ihrer Wirkung 
auf Gesellschaft, Umwelt und Wirtschaft sichtbar 
zu machen. Mit journalistisch sorgfältig aufberei-
teten Themen bricht das multi- und crossmedial 
angelegte Magazin aus dem akademischen Kontext 
aus und präsentiert spannende Reportagen, Inter-
views, Fotos, Bildergalerien und kurze Filmforma-
te. Berichtet wird zum Start beispielsweise über 
Design innovationen für Ballett-Schuhe, ein Projekt 
der Hochschule zur Filterung von Mikroplastik aus 
dem Abwasser oder einen „Insektenscanner“.

Autorin und P-Schreiberin Antje Herden wurde 
mit dem Peter-Härtling-Preis ausgezeichnet. Die 
vor allem für ihre Kinderbücher bekannte Darm-
städterin landete bei der Jury mit ihrem Manu-
skript „Keine halben Sachen mehr“ einen Volltref-
fer. „Meisterhaft und äußerst glaubwürdig“ erzähle 
Herden die Geschichte des fünfzehnjährigen Robin 
zwischen Schule, Freunden und Selbstfindung, 
so die Begründung. Der Preis ist mit 3.000 Euro 
dotiert, zusätzlich veröffentlicht der Verlag Beltz & 
Gelberg das Manuskript.  
www.facebook.com/Antje.Herden.Autorin

Das Hessische Landesmuseum hat einen neuen 
Direktor. Nachdem zu Beginn des Jahres Dr. Theo 
Jülich verstorben war, wurde jetzt mit Dr. Martin 
Faass ein Nachfolger gefunden. Zuvor lenkte Faass 
führend die Geschäfte der international renom-
mierten Liebermann-Villa in Berlin. www.hlmd.de



Wenn der Baum nadelt und vielleicht sogar der 
Schnee rieselt, ist endlich Zeit, den Stapel unge-
lesener Bücher abzubauen. Dazwischen lohnt es 
sich aber, das Haus zu verlassen: 

Samstag, 01. Dezember
Was sich noch zu lesen lohnt, erfahren wir ab 18 
Uhr in der Büchergilde Buchhandlung am Markt, 
wenn uns unter dem Motto „Unsere Lieblinge des 
Jahres“ Schauspieler Harald Schneider ausge-
wählte Textstellen vorstellt.

Kim Cathrin aus Bochum, Jay Nightwind aus Es-
sen, aber auch die hessischen Regional-Matadoren 
Katharina Marosz und Holger Rohlfs wettstreiten 
beim 55. Krone-Slam ab 20 Uhr in der Goldenen 
Krone um den letzten Königstitel des Jahres.

Sonntag, 02. Dezember
Wer unter „Morbus Kitahara“ leidet, muss mit ei-
nem eingeschränkten Gesichtsfeld leben. So auch 
die überlebenden Kriegsopfer und -täter in der 
1995 erschienen Alternativgeschichte von Chris-
toph Ransmayr, die zu ihrer erneuten Lektüre ab 
17 Uhr die Stadtkirche einlädt.

Montag, 03. Dezember
Über „Capriolen. Die Männerfreundschaften des 
letzten hessischen Großherzogs Ernst Ludwig“ 
veröffentlichte Barbara Hauck vor einem Jahr ein 
so fundiert recherchiertes wie auch umstrittenes 
Buch. Ab 18 Uhr stellt die Darmstädter Autorin im 
Literaturhaus ihre Thesen vor. 

Mittwoch, 05. Dezember
„Der Verleger und seine Autoren“ stehen ab 19.30 
Uhr im Fokus der Textwerkstatt im Literaturhaus. 
Im Gespräch mit Kurt Drawert stellt Andreas 
Heidtmann seinen Verlag Poetenladen vor, aus 
seinem jüngsten Lyrikband „Picknick“ liest zudem 
Hausautor Jürgen Nendza.

Donnerstag, 06. Dezember
„Methodisch korrektes Biertrinken“ lehrt Physiker 
und Science-Slam-Meister Reinhard Remfort in 
seinem neuen Sach- und Lachbuch und ab 19.30 
Uhr im Künstlerkeller im Schloss.

Freitag, 07. Dezember
Einen kriminell passenden Tatort haben die Veran-
stalter des Syndikats für ihren Krimitag ab 19 Uhr 
im Polizeipräsidium Südhessen gefunden. 

Sonntag, 09. Dezember
Über „Das Fest der Liebe – Neue Weihnachts-
geschichten“ aus dem von Susanne Gretter 
herausgegebenen Sammelband liest die Darm-
städter Journalistin Jutta Schütz ab 16 Uhr im 
Literaturhaus.

Biertrinker und  
andere Lieblinge

Das literarische Darmstadt im Dezember 2018 + Januar 2019 
TEXT: STEFFEN FALK
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Aus Charles Dickens' „Eine Weihnachtsgeschich-
te“ lesen ab 17 Uhr in der Stadtkirche Andrea 
Sawatzki und Christian Berkel.

Freitag, 14. Dezember
Für die Dichterschlacht vernachlässigen unter 
anderem Julia Szymik aus Marburg, Paul Bokowski 
aus Berlin und Daniel Wagner aus Heidelberg ihre 
heimischen Kalendertürchen und präsentieren 
ab 20 Uhr in der Centralstation ihre festlichsten 
Poetry-Texte.

Sonntag, 16. Dezember
Vor zehn Jahren erhielt die in Seeheim aufge-
wachsene Schriftstellerin Barbara Maria Kloos 
den Christine-Lavant-Preis. Ab 11 Uhr stellt die 
Lyrikerin im Literarischen Wohnzimmer des Kra-
nichsteiner Literaturverlags Leben und Werk der 
österreichischen Dichterin Christine Lavant vor.

Samstag, 05. Januar
Aus Nah und Fern reisen auch im neuen Jahr wie-
der Poeten und Slammerinnen zum Krone-Slam, 
um ab 20 Uhr unter der Moderation von Jule Weber 
und Finn Holitzka in der Goldenen Krone Herzen 
und Kronkorken zu sammeln.

Mittwoch, 09. Januar
Spoken-Word-Künstler von morgen präsentiert 
Egon Alter ab 20 Uhr im Kommunalen Kino  
Weiterstadt beim 31. Poetry Slam.
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Dienstag, 15. Januar
„Was aber ist die Liebe?“ fragte sich Jan Seghers 
und wurde bei Francois Villon, Heinrich Heine, 
Gustave Flaubert und anderen Vorgängern fündig, 
deren Texte der Frankfurter Schriftsteller ab 19 Uhr 
unter der musikalischen Begleitung von Adrian 
Wille und Atilla Korap im Literaturhaus rezitiert.

Mittwoch, 16. Januar
Mit Leticia Wahl, Dominique Macri und Dalibor Mar-
kovic treten beim ersten Darmstädter Jazz Poetry 
Slam drei der besten hessischen Poetry-Slam-Stars 
auf die Bühne der Centralstation, um ab 20 Uhr ihre 
Texte zu den improvisierten Sounds und Harmonien 
der lokalen Jazz-Hoffnung Triorität zu performen.

Samstag, 19. Januar
Auf gleicher Höhe und nur selten im Abseits prä-
sentieren die beiden 11Freunde-Redakteure Philipp 
Köster und Jens Kirchneck ihre spielfeldrandigsten 
Kolumnen ab 19.30 Uhr in der Centralstation.

Sonntag, 27. Januar
In über fünf Jahrzehnten hinterließ die 2011 
verstorbene Christa Wolf, eine der bedeutends-
ten Schriftstellerpersönlichkeiten der DDR und 
international geschätzt, der Nachwelt nicht nur für 
Deutsch-LK-Klausuren relevante Prosa. Was auch 
unter geeintem Himmel empfehlenswert bleibt, 
erklärt die Kabarettistin Evelyn Wendler ab 11 Uhr 
im Literarischen Wohnzimmer des Kranichstei-
ner Literaturverlags. 
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Reminiszenzen  
und Raumzeichen  

Unsere Kunst-Highlights im Dezember 2018 + Januar 2019 
AUSWAHL + TEXTE: ANJA TRIESCHMANN | ABBILDUNGEN: INTEF (1) + EMILIA NEUMANN (2) + LEO GREWENIG (3)  

+ STEFAN MAYER-TWIEHAUS (4) + GALERIE NETUSCHIL (5) + WOLFGANG FUHRMANNEK/HLMD  (6) 

 Rückblick nach vorn
65 Jahre lang reflektiert und präsentiert das Institut 
für Neue Technische Form schon Alltagsgegen-
stände, die durch markantes Design öffentlich 
Beachtung verdienen. Seit 1952 öffnet das Intef 
Besuchern die Augen für Industriedesign und seine 
Schöpfer – erzählt Geschichten, erinnert Geschich-
te. In der Jubiläumsschau „65+“ wird opulent zu-
rückgeblickt auf 250 Ausstellungen. Die Highlights 
aus jedem Jahr kulminieren zu einer Reminiszenz, 
in der liebevolle Wertschätzung und differenzierte 
Fachkenntnis eine Verbindung eingehen.   
— 
bis 17.03.2019 
Institut für Neue Technische Form (Intef),  
Friedensplatz 11  
www.institut-fuer-neue-technische-form.de

 Sax trifft Tanz 
Ein schwebender Raum aus elastischen Fäden, 
zwei Tänzerinnen, die diesen Käfig aus Linien 
in Schwung versetzen und ein Saxofon, das die 
Bewegung leitet, auf sie antwortet, ihr vielleicht 
sogar widersteht. „Inside out“ nennt Stefan Mayer-
Twiehaus die Performance, die in der von ihm 
entwickelten Rauminstallation „Semiotik Labor 01“  
am Samstag, 19. Januar 2019, um 20 Uhr statt-
finden wird. Sie ist Zeichnung, die zu Raum und 
Bewegung mutiert; Klang, der sich visuell trans-
formiert – hier tritt Kunst aus ihren Gattungs-
grenzen und spricht alle Sinne an.  
— 
am 19.01.2019 
Atelier Adelung 33, Adelungstraße 33
Eintritt: 15 € 

 Irritation mal zwei
Wenn Satellitenschüsseln mit farbschlierigem 
Gips ausgegossen werden und Wände schmücken, 
führen sie die Fantasie spazieren. Man versucht 
schlau aus ihnen zu werden, die Zeichen zu lesen, 
Bezüge zu finden. Kunst darf, will irritieren. Emilia 
Neumann, die Schöpferin der Beton- und Gips- 
Objekte in der Ausstellung „Raumzeichen“, schafft 
Blickwechsel durch Ent-Funktionalisierung. Werner 
Neuwirth buchstabiert Selbige auf Papier, Lein-
wand, Holz mit spielerisch meditierten Linien und 
Kreisen, mit ironischer Brechung und Farbwitz.
— 
bis 04.01.2019
Räume der Bauverein AG, Siemensstraße 20
Mo bis Do 7.30 bis 17 Uhr, Fr 7.30 bis 12.30 Uhr 

 Tiere aus Tinte 
Kinder lieben es: Farbe oder Tinte auf saugfähiges 
Papier träufeln, sie beim Ausbreiten beobachten 
und dann raten, was das sein könnte. Leo Grewe-
nig (1898-1991), einst in Bensheim beheimate-
ter Maler, hat solcherlei Klecks-Experimente in 
den 50er und 60er Jahren zum Grundton seines 
künstlerischen Schaffens erhoben. Die daraus 
ent standenen Gebilde ähneln Tieren – Schnecken, 
Spinnen, Schwämmen. In einer eigenen Ausstel-
lung werden Grewenigs Tuschzeichnungen kom -
biniert mit naturkundlichen Funden: bizarren 
Schwämmen und Insekten. 
— 
bis 17.02.2019
Hessisches Landesmuseum Darmstadt,  
Friedensplatz 1
www.hlmd.de

2
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 Maß nach Gesetz 
Seit dem 17. Jahrhundert sammelten die Land-
grafen von Hessen-Darmstadt Objekte aus den 
Bereichen Ingenieurwesen, Optik und Naturkun-
de – oft Reisemitbringsel, als Erbschaft erhalten 
oder angekauft. Mit der Präsentation „200 Jahre 
Metrisches System in Hessen“ wird der Ausstel-
lungszyklus „Instrumente aus dem Physikali-
schen Kabinett im Hessischen Landesmuseum 
Darmstadt“ fortgesetzt. Die Schau nimmt Bezug 
auf ein 1818 in Kraft getretenes Gesetz, mit dem 
die Einführung eines neuen Maß- und Gewicht-
systems verordnet wurde.   
— 
bis 17.02.2019
Hessisches Landesmuseum Darmstadt,  
Friedensplatz 1 (Untergeschoss)
www.hlmd.de 

6

 Auf weitere 40
Was die Galerie Netuschil „die ersten 40 Jahre“  
an Kunst aller Gattungen und Materialien vertre-
ten hat, darüber gibt die neue Ausstellung der Ga-
lerie im „Baumhaus“ Auskunft: Dafür greift Claus 
Netuschil in seine Schatzkammer und präsentiert 
das aus seiner Sicht Beste aus den Werken von 
rund 600 Künstlern, die er seit 1976 vertreten und 
gezeigt hat. Die Spanne reicht bis in die Spätro-
mantik zurück, greift in die Zeit des Expressionis-
mus hinüber, lässt auch Neue Sachlichkeit und 
Ab straktion nicht aus und landet schließlich bei 
den Zeitgenossen. 
— 
bis 19.01.2019 
Galerie Netuschil, Schleiermacherstraße 8 
www.galerie-netuschil.net 

5

Weitere Ausstellungen im Dezember 2018 +  
Januar 2019 unter: www.p-stadtkultur.de/kunst

5

6



Das Kunstforum der TU Darmstadt
und das Museum Jagdschloss Kranichstein

präsentieren

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON

HESSISCHE KULTURSTIFTUNG

KULTURREGION FRANKFURTRHEINMAIN

STIFTUNG FLUGHAFEN FRANKFURT/MAIN

CARLO UND KARIN GIERSCH STIFTUNG

FREUNDE DER TU DARMSTADT

04.11.2018
—

24.02.2019
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Faustische  
Diktatorengattinnen 

Unsere Theater-Tipps im Dezember 2018 + Januar 2019 
  

TEXT: THOMAS LENZ | FOTO: THEATER MOLLER HAUS

Was für ein explosives Setting bei „Ich bin wie 
ihr, ich liebe Äpfel“: Drei vornehme Damen aus 
drei Nationen sprechen auf einer Pressekonferenz 
über die Verfilmung ihres Lebens – samt einer 
Dolmetscherin. Aber es handelt sich nicht um 
drei Lieschen Müllers, sondern um die Frauen 
dreier Diktatoren, die so einiges an Blut am 
Stecken haben. Ich darf vorstellen: Frau Imelda, 
Frau Leila und Frau Margot. Das zunächst sanfte 
Nachbarschafts-Kaffeepläuschchen über Partys 
bei Stalin, Handküsse von Mao und schusssi-
chere BHs wirkt harmlos. Aber da gibt es noch 
die eigenen Verstrickungen in die Monstrositä-
ten der Männer. Was kann Frau Margot schon 
dafür, wenn manche so blöd sind und über die 
Mauer klettern? Doch irgendwann spielen sie 
die Schandtaten nicht mehr herunter, sondern 
versuchen sich gegenseitig damit zu überbieten. 
Theresia Walsers zeitgenössisches Stück ist ein 
elegantes Diktatoren-Quartett auf der Bühne.

Mit Giuseppe Verdi ist es ein bisschen wie mit 

Woody Allen. Jeweils eine schöne, satte Portion 
Kitsch und Klischee – aber wer mit beiden 
geschickt zu spielen weiß, geht ihnen nicht in 
Gänze auf den Leim. Verdis Oper „Ein Masken-
ball“ spielt im Boston des 17. Jahrhunderts und 
hat alles, was es braucht: eine verratene Freund-
schaft, eine heimliche Liebe und eine Prophezei-
ung. Gustavo ist die Hauptfigur und liebt die Frau 
seines besten Freundes. Eine Wahrsagerin sagt 
ihm bereits im ersten Akt den Tod voraus. Soll er 
sich dem drohenden Konflikt und seinem Schick-
sal brav ergeben? Gustavo macht’s wie Helmut 
Dietls Monaco Franze: A bissel was geht immer! 
Im Maskenball, dem großen Finale, zeigt sich, für 
welchen Weg sich Gustavo entscheidet und wann 
die Masken fallen.  
—
„Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel“ Premiere am Fr, 07.12., 
um 20 Uhr in den Kammerspielen
„Ein Maskenball“ Premiere am Sa, 08.12., um 19.30 
Uhr im Großen Haus 
www.staatstheater-darmstadt.de 

1  Maskenball mit Handküssen von Mao im Staatstheater

3



P | 49

Ob auch Darmstadt bald ein eigenes Heimatmi-
nisterium bekommt? Wohl kaum. Trotzdem spal-
tet der Begriff Heimat die Gemüter wie kaum ein 
zweiter. Heimat klingt angenehm, geborgen, un-
veränderbar, beengend und ein bisschen wie von 
vorgestern. Der Begriff scheint in sich ambivalent 
und so unscharf, dass er nicht auf einen Nenner 
zu bringen ist. Irgendwie ist er an Orte gebunden, 
aber auch an Lebensstile und utopische Vorstel-
lungen vom Platz, an dem man zu Hause sein 
könnte. Das Theaterlabor lädt in „Labor_Heimat“ 
zum theatralischen Streit im öffentlichen Raum 
ein. Schauspieler und Zuschauer machen sich 
auf die Suche nach einer Utopie, mitten im grauen 
Beton der Unterführung an der Schulstraße.
—  
„Labor_Heimat“ Do, 20.12. + Fr, 21.12., jeweils um 
20 Uhr am Kapellplatz, Unterführung zur Schulstraße, 
Eingang am Einhorn-Brunnen
www.theaterlabor-inc.com 

4  Utopische Heimatsuche 
mit dem Theaterlabor

Das Theater Profisorium zeigt „Midnight Dinner“ 
nach Neil Simons „Eine Leiche zum Dessert“. 
Allister Grey ist Milliardär und hat zum Dinner im 
Herrenhaus geladen. Die Gäste sind fünf große 
Krimiautoren und bekommen zum Hauptgang kein 
Entrecôte, sondern einen Mord serviert. Wer von 
ihnen das Verbrechen löst, dem ist ewiger Ruhm 
zugesichert. Neben der Aufklärung sollten die 
Gäste aber nicht vergessen, selbst heil das Haus  
zu verlassen.

Technologie kann Menschen zugrunde richten und 
Menschen heilen, so geht die Dialektik des Fort-
schritts in Kurzfassung. Jede Zeit hat ihren eigenen 
Faust und die Urformel von Goethes Tragödie 
greift noch immer. Welche Fragen und Antworten 
der Faust uns heute noch stellt und gibt, lotet das 
Theaterlabor in „Trieb Werk Faust“ aus.
— 
„Midnight Dinner nach Neil Simons 'Eine Leiche zum 
Dessert'“ Sa, 01.12. + So, 02.12., jeweils um 20 Uhr
„Trieb Werk Faust“ Premiere am Fr, 11.01., um 20 Uhr
Theater Moller Haus, Sandstraße 10
www.theatermollerhaus.de 

3  Im Pakt mit Tod und Teufel 
im Theater Moller Haus

Man weiß nie, was an so einem Abend rauskommt. 
Aber genau das macht Improtheater so spannend!
Praktischerweise kann man sich bei dieser Im-
proveranstaltung im Hoff-Art Theater sogar die 
Seite aussuchen: auf die Bühne als Schauspieler 
oder vor die Bühne als Zuschauer. Dabei sind alte 
Improhasen und solche, die erste Bühnenerfah-
rung suchen oder Neulinge, die noch nicht das 
passende Format zum Einstieg gefunden haben. 
Jede Improvorstellung ist auf jeden Fall einzigartig 
und wird so nie mehr zu sehen sein. Schon halbe 
Musicals, Sketche oder kleine Tragödien konnte 
man bestaunen. Sogar das Publikum bekommt 
meistens eine tragende Rolle: Es gibt Spielorte und 
Themen vor, um den Künstlerinnen und Künstlern 
einen passenden Aktionsrahmen zu basteln.
— 
„Alles auf Anfang – Impro-Newcomertage 2018“  
am So, 02.12., um 19.30 Uhr
Hoff-Art Theater, Lauteschlägerstraße 28a
www.hoffart-theater.de 

2  Jeder darf mal ran im 
Hoff-Art

Dass Kunst ab und an über Handwerk geht, 
beweist die schräge Diva Florence Foster Jenkins. 
Im Gesang eher so mittel, aber in der Performance 
eine Bombe! Schrill und inbrünstig schmettert 
sie ihre Gesangseinlagen. „Souvenir“ ist die Broad-
wayfassung der Geschichte von Foster Jenkins, 
die rührend naiv an sich glaubt und siegt.

Sein eigener Sinnspruch bringt Tucholsky gut auf 
den Punkt: „Lieber einen Anzug nach Maß als 
eine Gesinnung von der Stange.“ Der Pazifist und 
Dandy war ein überschäumender, blitzgeschei-
ter Beobachter und Kommentator seiner Zeit. In 
„Mensch, Kurt!“ von Marijke Jährling kommt eine 
große Tucholsky-Revue mit Songs, Parodien und 
Kabarett von und über Tucholsky auf die Bretter.
— 
„Souvenir“ Sa, 08.12, um 20 Uhr + weitere Dezember-
Termine sowie Sa, 12.01., um 20 Uhr 
„Mensch, Kurt! Die Tucholsky Revue“ So, 02.12.,  
um 18 Uhr + Do, 13.12., um 20 Uhr + So, 13.01. +  
So, 27.01., jeweils um 18 Uhr
West Side Theatre, Industriestraße 5, Eberstadt
www.westsidetheatre.de 

5  Diva und Dandy im neuen 
West Side Theatre
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> Weihnachtliche Fußpflege.

 01

> Weihnachtsmarkt, hurra!

 02

SAMSTAG, 01.12.2018
Dinnershow: Die Experimente des Dr. Frankenstein 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager 20:30 h Centralstation (Saal)
Kabarett: Fußpflege Deluxe - Weihblick und Rück... 20:30 h HalbNeun Theater
Orgelmatinée 11:30 h Stadtkirche
Konzert: Petite Messe Solennelle (Rossini) 19:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Musical: Bare - A Pop Opera 20:00 h Musische Gruppe Auerbach
Konzert: Mission Possible 20:00 h Kulturbahnhof Weiterstadt
Biodanza Party 20:00 h Bessunger Knabenschule
Theater: Midnight Dinner (Eine Leiche zum Dessert) 20:00 h Theater Moller Haus
Very Best of: 90s & Today 22:00 h Centralstation (Halle)
Depeche Mode & Synthie-Pop Party mit DJ Björn Pop 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
FunkyLectro Session mit GrooveArt Quartett 20:30 h Achteckiges Haus
Backyard Disco: Soundstream + Phonk D 23:00 h Galerie Kurzweil
2. Darmstädter Stadtmeisterschaft im Bouldern 12:00 h Boulderhaus
Unsere Lieblinge des Jahres 18:00 h Buchhandlung am Markt
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Chamber Music at Ground Zero mit Siegfried Kärcher 22:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Supabond + F*cking Angry + Ritual Insults (Punk) 21:00 h Oetinger Villa
Siebtkleinste AIDS-Gala der Welt 19:00 h Queeres Zentrum
Kellergymnastik feat. DJane Mary C. 23:00 h Schlosskeller
Adventskonzert 17:00 h Pauluskirche
Finnischer Weihnachtsbasar 10:00 h Haus der Deutsch-Balten
Krone-Slam 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Come As You Are mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: The A-Dees (Alternative, Blues) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Black is Beatiful: Hip Hop mit Steazy90 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Tanzsalon Ü30 mit DJ Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Tieffrequenz Festival 2018 23:00 h 806qm (585qm)
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

  > 42

  > 42
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www.rossdoerfer-biergarten.de
Industriestrasse 18 | 64380 Rossdorf
Telefon 06154 - 83295

Winteröffnungszeiten // November bis März

Montag & Dienstag geschlossen // Mittwoch bis Sonntag jeweils von 18.00 - 25.00 Uhr

// Do 03.01.2019 | Jam-a-coustic

// Do 06.12.2018 | Jam-a-coustic

Beginn 20:00 Uhr | Eintritt frei

Der Biergarten für das ganze Jahr!
Lecker essen und trinken im Rossdörfer Biergarten - und das nicht nur im Sommer, sondern

das ganze Jahr über! Weitere Informationen rund um den Rossdörfer Biergarten gibt es auf

unserer Webseite www.rossdoerfer-biergarten.de

Beginn 21:00 Uhr | Eintritt Frei

// Sa 15.12.2018 | ReggaelationDj General Motors

Projekt Nautilus

Beginn 20:00 Uhr | Eintritt Frei

Wence Rupert

Heiligabend und Sylvester ab 21.00 Uhr geöffnet

// Fr 18.01.2019 | ReggaelationDj General Motors
Beginn 21:00 Uhr | Eintritt Frei
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www.kulturzentrummainz.de
kuzmainz kuzmainz@kuzmainz

Dezember
14
Freitag
–

16
Sonntag

KUZ OPENING
Konzerte, Partys, Tag der offenen Tür,
Kids im KUZ uvm.

18
Dienstag

Chefket
Konzert

19
Mittwoch

The Notwist
Konzert

20
Donnerstag

Poetry Slam
Poetry Slam

21
Freitag

Blumfeld
Konzert

22
Samstag

Junge Bühne Mainz
Theater

22
Samstag

DASDING Partybash
Party — Ausverkauft!

25
Dienstag

Homecoming
Party

31
Montag

Silvester im KUZ
Party

2018

Vorschau Januar

10
Donnerstag

Jan Plewka (Selig)
Konzert

11
Freitag

Paul Weigl
Poetry Slam

11
Freitag

90s Paradise
Party

12
Samstag

Headis Masters
Sport

12
Samstag

Disco Amore
Party

14
Montag

Marco Göllner
Lesung

17
Donnerstag

Erste Studentenparty
Party

18
Freitag

Erobique
Konzert

18
Freitag

Thank God It‘s Friday!
Party

19
Samstag

Prinzessinnenball
Party

22
Dienstag

PussyRiot
Konzert, Theater

27
Sonntag

Kids im KUZ
Theater

30
Mittwoch

Das Vereinsheim
Konzert

31
Donnerstag

Poetry Slam
Poetry Slam

31
Donnerstag

Bachelorausstellung
Kommunikationsdesign – Hochschule Mainz

> Weitsicht Special.

 03

> Winterlicher Eintagsladen.

 04

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 02.12.2018
Weitsicht Special: Bernd Römmelt - Im Bann des ... 17:00 h Centralstation (Saal)
Weitsicht Special: Welche Zukunft hat die Arktis? 20:00 h Centralstation (Saal)
Eintagsladen (Winteredition) 14:00 h Centralstation (Halle)
Lesung: Christoph Ransmayer - Morbus Kitahara 17:00 h Stadtkirche
Konzert: Michael Wollny & Heinz Sauer 20:00 h Stadtkirche
Großer Adventsmarkt mit Kunsthandwerksmarkt 11:30 h Hofgut Oberfeld
Impro - Newcomerstage 2018 19:30 h Hoffart Theater
Theater: Midnight Dinner (Eine Leiche zum Dessert) 20:00 h Theater Moller Haus
Adventskonzert 15:00 h Kirche St. Elisabeth
Mensch, Kurt! - Die Tucholsky-Revue 18:00 h West Side Theatre
Hofbasar und Flohmarkt 11:00 h Shinson-Hapkido, Liebigstr. 27
Tangobrunch 15:00 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 03.12.2018
Konzert: Lucy Without Diamonds (Alternative Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon

DIENSTAG, 04.12.2018
Kabbaratz: Mach's gut Alter - Denn die anderen ... 20:30 h HalbNeun Theater
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www.rossdoerfer-biergarten.de
Industriestrasse 18 | 64380 Rossdorf
Telefon 06154 - 83295

Winteröffnungszeiten // November bis März

Montag & Dienstag geschlossen // Mittwoch bis Sonntag jeweils von 18.00 - 25.00 Uhr

// Do 03.01.2019 | Jam-a-coustic

// Do 06.12.2018 | Jam-a-coustic

Beginn 20:00 Uhr | Eintritt frei

Der Biergarten für das ganze Jahr!
Lecker essen und trinken im Rossdörfer Biergarten - und das nicht nur im Sommer, sondern

das ganze Jahr über! Weitere Informationen rund um den Rossdörfer Biergarten gibt es auf

unserer Webseite www.rossdoerfer-biergarten.de

Beginn 21:00 Uhr | Eintritt Frei

// Sa 15.12.2018 | ReggaelationDj General Motors

Projekt Nautilus

Beginn 20:00 Uhr | Eintritt Frei

Wence Rupert

Heiligabend und Sylvester ab 21.00 Uhr geöffnet

// Fr 18.01.2019 | ReggaelationDj General Motors
Beginn 21:00 Uhr | Eintritt Frei



07.12.2018  .   17 - 22 Uhr

GENTLEMEN‘S 
NIGHT

Save
the
Date!

www.henschel-darmstadt.de
Henschel Darmstadt GmbH
Marktplatz 2, 64283 Darmstadt

> Elias Fuzzy Dahlhaus, jazzig.

 05

> Candy Dulfer in der CS.

 06

ANZEIGE

Filmkreis-Kino: Liebe bringt alles ins Rollen(OmU) 20:00 h Audimax / TUD
Vortrag: Dialog - Wie wollen wir leben? 16:00 h Mehrgenerationenhaus
Early Late Night Show 20:00 h Schlosskeller
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Nachtdienst mit Alaa (Charts & Verrücktes) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 05.12.2018
Konzert: Candy Dulfer & Band 20:00 h Centralstation (Halle)
Filmkreis-Kino: Meister der Träume (OmU) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Bandsupporter Session on Air 20:00 h Radio Darmstadt
Konzert: Esquinas de Nuez (Tango) 19:30 h Muckerhaus Arheilgen
Hela Fruity Jam Session 20:00 h Schlosskeller
Konzert: Rod Fritz (Singer-Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino

DONNERSTAG, 06.12.2018
Super Mario Kart Turnier 19:00 h Limo Lounge



ANZEIGE

> Weihnachtlich in der Innenstadt.

08

> 2damenohnenamen im Carree.

 07

AIRBAG WINTER LAGERVERKAUF
SA 1. + 8. DEZ 2018, 11–19 UHR

COME TOGETHER & SALE FÜR MODE, MUSIK & DESIGN
airbag craftworks A2 | mzin bookstore | n-store | yo! | gosu | reception clothing | 
eberhardt objects | tactile records | 2nd hand plattenmarkt | wurstfontäne u.v.m.!

       schlierbacher str. 14, 64823 kleestadt. www.airbagcraftworks.com

#airbagcraftworks

07.12.2018  .   17 - 22 Uhr

GENTLEMEN‘S 
NIGHT

Save
the
Date!

www.henschel-darmstadt.de
Henschel Darmstadt GmbH
Marktplatz 2, 64283 Darmstadt

Jam-A-Coustic mit Projekt Nautilus (live) 20:00 h Roßdörfer Biergarten
Dinnershow: Die Experimente des Dr. Frankenstein 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Kabarett: Carsten Höfer - Der Weihnachtsversteher 20:30 h HalbNeun Theater
Lesung: Reinhard Remfort - Methodisch ... 19:30 h Künstlerkeller im Schloss
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
Filmkreis-Kino: Die Feuerzangenbowle 20:00 h Audimax / TUD
Thursday Moods mit Thomas Hamman & Arndt Jahraus 20:30 h La Lucha
Bernd Lafrenz präsentiert Hamlet 20:00 h Agora
Eat & Beat: Just Pure Live Music 20:00 h Manni & Peet
Künstlergespräch mit David Czupryn und Gästen 19:30 h Kunsthalle
Mariannes Chansonabend - Marianne et les Garçons 20:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)
Bauingenieurparty FB13 - Christmas Edition 20:00 h Goldene Krone
Rockyshake mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé

FREITAG, 07.12.2018
Richard Martin: Tales & Music 20:30 h HalbNeun Theater
Comedy: Hans Werner Olm - Happy Aua 19:30 h Centralstation (Saal)
Improvisationstheater 20:00 h Zucker
Film: Zeit für Utopien - Wir machen es anders 19:30 h Energieagenten
Battle of Trash - 50 Shades of Trash 22:00 h Centralstation (Halle)
House Of Wolves 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Pokerturnier 19:00 h Casa Algarve
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> Sarah Lesch in der CS.

 10

> Musikalische Christbaumträume.

 09

PR-Anzeige_148x101_Weihn.indd 1 21.11.18 18:04

Konzert: Lügen + Huelse 21:30 h Oetinger Villa
Stoner & Prog Worship Night 21:00 h Goldene Krone (Saal)
Theater: Venus im Pelz 20:00 h Theater im Pädagog
Konzert: Träume unterm Christbaum ... 18:00 h Hoffart Theater
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
First Friday: David Czupryn & Guests 19:00 h Kunsthalle
Telekom Electronic Beats pres. Dr. Rubinstein 23:00 h Galerie Kurzweil
Barbarafeier Schlosskeller
Konzert: Bigband der TU Darmstadt 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)
JazzTalk 127: Down Home Blues 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Feuer & Eis (Late-Night-Shopping) 18:00 h Darmstadt (Innenstadt)
Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Garage Sabotage mit The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Sonic Sloth + Permian + Lucid Void 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Theater: Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel 20:00 h Staatstheater 
Konzert: Vokalensemble Anima 18:00 h Haus der Deutsch-Balten
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Freies Tanzen: Standard & Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold-Casino

SAMSTAG, 08.12.2018
Konzert: Sarah Lesch 20:00 h Centralstation (Saal)
Zauber-Dinner 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
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> Aurora, Hr. Schmidt, Sandra Claus.

 12

> The Dass Sägebrett im Hoffart.

 11

Frauheit. Weisheit. Einheit.
Pre- und Postnatal Yoga Klassen / Fortbildungen

Frauen-Tempel-Gruppen / Mondrituale
Vorträge / Workshops / Specials

Rheinstraße 99 / 64295 Darmstadt

ww
w.
m
en

ge
r.d

es
ig
n
/F

ot
o
Da

ria
Hö

fle
r

Dinnershow: Mord au Chocolat 19:30 h Best Western Plus Plaza Hotel
Die neue Tanzalternative 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Kabarett: Christine Eixenberger 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Brassquintett Blechreiz 18:00 h Stadtkirche
Orgelmatinée 11:30 h Stadtkirche
Weihnachtsmarkt mit Nikolaus auf dem Pferd 18:00 h Sporthundeverein Darmstadt-Süd 
Kammerspektakel: Dena + Keshavara 21:00 h Staatstheater (Foyer)
Konzert: Medlz 19:00 h Martinskirche, Heinheimer Str. 4
Indie:D (Akustik-Konzerte) 20:00 h Zucker
Biodanza Party 20:00 h Bessunger Knabenschule
78. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus
Newschool Club: R´n´B, Black & House 22:00 h Centralstation (Halle)
Musical: Robin Hood 15:00 h Kleine Bühne Bessungen
Steinbruch meets Schwarzes Heidelberg 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: The Dass Sägebett 21:00 h Hoffart Theater
Konzert: Hot Jazz Company Rhein Main 20:30 h Achteckiges Haus
Darmstadts Nacht der Elektronischen Musik 23:00 h Ponyhof
Allstar Yard & Allstar Jungle (Dancehall bis DnB) 23:00 h Schlosskeller
Musik-Kabarett: Souvenir - Florence Foster Jenkins 20:00 h West Side Theatre
Konzert: Backs & Necks & Friends 21:00 h Pillhuhn
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Konzert: Humberto Colacio & Paula Carreira 19:00 h Vinosone
Aurora DeMeehl und Herr Schmidt - Sandra Claus 20:30 h Jagdhofkeller
Live: Light Asylum + Lovely Heroin + Velvet Coat 21:00 h Oetinger Villa
Strictly British mit DJ Kai (BritPop, Rock, Punk) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: The Silverballs (Rock'n'Roll) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
 Bei Samples unterm Sofa mit Dom Waits 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
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> Hüseyin Köroglu im Carree.

 13

> Weihnachtlicher Bach-Chor.

 14

Konzert: Motor Mammoth + Black Mood + Bastardo 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Theater: Ein Maskenball (Premiere) 19:30 h Staatstheater 
Wintersportbörse 2018 TU Sporthalle
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 09.12.2018
Lesung: Jason Bartsch - Heiterkeit als Recht ... 20:00 h Centralstation (Saal)
Konzertlesung: Christian Berkel & Andrea Sawatzki 17:00 h Stadtkirche
Willis Wilde Wege - Ein Abenteuervortrag für ... 14:00 h Centralstation (Saal)
Fein aber Klein (Bandsupporter-Konzerte) 20:00 h Woquaz, Weiterstadt
Musical: Robin Hood 11:00 h Kleine Bühne Bessungen
Weihnachtsoratorium 18:00 h Pauluskirche
Musik-Kabarett: Souvenir - Florence Foster Jenkins 18:00 h West Side Theatre
Konzert: Le Cairde (keltische Musik) 20:00 h Agora
Nikolausflohmarkt 14:00 h Schlosskeller
Soli Fan Tutti - 2. Konzert 11:00 h Staatstheater (Foyer)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 10.12.2018
Sports PubQuiz 19:30 h Lilienschänke SportsBar
Konzert: Jonas Brannath (Folk, Soul) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
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Weinbergstraße 2 | 64285 Darmstadt | www.mrpeppers.de
Restaurant Mi bis Sa 18 - 23 Uhr | Laden Mi bis Fr 16 - 20 Uhr

Sa 11 - 16 Uhr und während der Restaurantzeiten
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SPONTAN LECKER
ESSEN & TRINKEN!

> Aaden im Carree.

 15

> Feierabendbierchen?

 16

Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon

DIENSTAG, 11.12.2018
Filmkreis-Kino: 2001 - Odysee im Weltraum (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Grandmaster Flash (DJ-Set) 20:30 h Centralstation (Halle)
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Nachtdienst mit Steazy90 (Hip Hop) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 12.12.2018
Filmkreis-Kino: Molly's Game 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Frischzelle: Aroma 21:30 h Bess. Knabenschule
Der Feierabend 20:00 h Schlosskeller
Konzert: Edy Edwards (Hard Blues) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino

DONNERSTAG, 13.12.2018
Super Smash Bros Turnier 19:00 h Limo Lounge
Filmkreis-Kino: Die Schöne und die Bestie (OmeU) 20:00 h Audimax / TUD
Vortrag: Prof Dr. Ebert-Schifferer - Trompe-l'œil 19:30 h Kunsthalle
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> Kickern lieben ja die meisten.

 17

> Dichterschlacht in der CS.

 18

UNSER BRAUZEUGE
UNDREINHEITS-
GEBIETER
DOMIN I K SCH INDL ER

Braumeister aus Leidenschaft

Mensch, Kurt! - Die Tucholsky-Revue 20:00 h West Side Theatre
Besinnlicher Weihnachtskonsumrausch mit Aurora 20:00 h Theater im Pädagog
Death Disko mit The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Fachschaftsparty: Maschinenbau & Kunststofftechnik 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé

FREITAG, 14.12.2018
Krimidinner - Die Jagd vom Schwarzem Moor 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Kabbaratz: Wo wir hinkamen, war es voll ... 20:30 h HalbNeun Theater
Dichterschlacht Darmstadt - Die poetische ... 20:00 h Centralstation (Halle)
Vintage Weekend-Special 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Mosaizieren bei Tee und Weihnachtsplätzchen 14:00 h Showroom Fadel Raumidee
Literatur- und Orgelsoirée 19:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Uppercut.de DJs 23:00 h Centralstation (Bar)
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Wir saufen gemeinsam ab 21:00 h Ketteler-Wohnheim
Live: Lisaholic + 12 Volt Disko + Byola & Scaletta 20:00 h Oetinger Villa
A Night with Cue. 23:00 h Schlosskeller
Konzert: Sonia Godoj - Winterzauber 19:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Konzert: Ammoniaphone 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Kommerzdisko: Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Clean (Hip Hop, Funk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
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> Konzert: Celeste.

 20

> Konzert: Me Still Beat.

 19

Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Karaoke Saal-Special mit Stritti 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Latin Dance Night 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Freies Tanzen: Standard & Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold-Casino

SAMSTAG, 15.12.2018
Kabarett: Sebastian Krämer 20:00 h Centralstation (Saal)
Orgelmatinée 11:30 h Stadtkirche
Kabarett: Stephan Bauer - Weihnachten fällt aus... 20:30 h HalbNeun Theater
Soulaboration presents Detroit Swindle (live) 23:00 h Galerie Kurzweil
Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts 22:00 h Centralstation (Halle)
Musical: Robin Hood 11:00 h Kleine Bühne Bessungen
Underground Evolution 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Topshake SoulKnights  60s/70s Soul-Funk 22:00 h Theater im Pädagog
Konzert: Me Still Beat 20:00 h Hoffart Theater
Musik-Kabarett: Souvenir - Florence Foster Jenkins 20:00 h West Side Theatre
Konzert: Celeste 20:30 h Oetinger Villa
Darmstadts kleinster Weihnachtsmarkt 15:00 h Quartierplatz Postsiedlung
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Konzert: Sharqstan 20:00 h Agora
Bravo!Hits!Party! 23:00 h Schlosskeller
Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten
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> Blood Money im Carree.

 21

> Silje Nergaard ist auf Tour.

 22

Zauberzeit 2018 20:30 h Theater Moller Haus
Zauberzeit 2018 - Familienvorstellung 17:00 h Theater Moller Haus
Trashpop Party 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: El Pistolero + Piledriver (Heavy Rock) 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Grumpy Faces (Cover Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Live: Ardian Bujupi 21:00 h Mint Club
DJ Night mit der Two-Men-Show 20:00 h Wellnitz am Kantplatz
Swingsalon mit Swing On Fire (live) 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 16.12.2018
Das literarische Wohnzimmer m. Barbara Maria Kloos 11:00 h Kranichst. Literaturverlag
9. Waldweihnacht auf der Ludwigshöhe Ludwigshöhe
Konzert: Silje Nergaard - Christmas Tour 2018 20:00 h Centralstation (Saal)
Konzert: Brothers in Arms (Dire Straits Tribute) 19:30 h HalbNeun Theater
Musical: Robin Hood 11:00 h Kleine Bühne Bessungen
Fazil Say - Kultur-Musikfestival IV 17:00 h Darmstadtium
WeihnachtsImproShow 18:00 h Theater Moller Haus
Mga Bigband In Concert - Swing Dance Edition 20:00 h Musische Gruppe Auerbach
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 18:00 h Neue Bühne
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

  > 43



Kleine Fluchten
Magdalenenstr. 3
64289 Darmstadt
Telefon 06151 71 72 89
Mo bis Fr 10-19 Uhr • Sa 10-16 Uhr
www.kleinefluchtenoutdoor.de

Egal wohin die
Reise geht

DAS Outdoorgeschäft in Darmstadt

© FaFaF lk - Fotolia.com
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>DJ Chromo: Gute Songs mit V.

 23

> Rudelsingen für die gute Sache.

 24

MONTAG, 17.12.2018
Konzert: Northern Accent (Folk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
20 Jahre Darmstädter Gitarrentage Darmstadt (versch. Locations)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon

DIENSTAG, 18.12.2018
Filmkreis-Kino: Wunder der Wirklichkeit + CCR 20:00 h Audimax / TUD
DJ Chromos  Alphabet des guten Songs 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Laut und Leise-Konzert: Fooks Nihil 20:00 h Schlosskeller
3. Vorweihnachtliches Benefiz-Rudelsingen 20:00 h Jagdhofkeller
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Nachtdienst mit Steazy90 (Hip Hop) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Golden Crown Revue (Swing) 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 19.12.2018
Filmkreis-Kino: BlindDate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Gute-Stube-Konzert: Coffe Or Not + Mary Jensen 20:00 h Hoffart Theater
Der Feierabend 20:00 h Schlosskeller
3. Vorweihnachtliches Benefiz-Rudelsingen ... 20:00 h Jagdhofkeller
Konzert: Michael Lukas Trio (Blues, Psychedelic) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
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> Weihnchtlich im Jazzinstitut.

 26

> Filmkreis-Kino.

 25

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino

DONNERSTAG, 20.12.2018
Mario Kart 64 Turnier 19:00 h Limo Lounge
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
Filmkreis-Kino: Wind River 20:00 h Audimax / TUD
Sweet Soul & Funky Bar 19:00 h Centralstation (Bar)
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Theater: Labor - Heimat 20:00 h Unterführung Schulstraße
Step.Edit.Klub 23:00 h Schlosskeller
 Death Disko mit The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé

FREITAG, 21.12.2018
Konzert: Hi5 - (K)ein Weihnachtskonzert 20:30 h Kulturwerk, Griesheim
Comedy: Die Hessisch Dreidabbischkeit 20:30 h HalbNeun Theater
Break Stuff mit DJ Paul Blackrain 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
The Disco Boys 22:00 h Centralstation (Halle)
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Theater: Labor - Heimat 20:00 h Unterführung zur Schulstraße
Die Besondere Platte #31 19:30 h Hoffart Theater
Schrill + Laut: Ho Ho Hoe 23:00 h Schlosskeller
Bessunger X-mas Session mit The Vorstandstrio 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
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> Irisch mit Woodwind & Steel.

 28

> Oststückenberg im Carree.

 27

Beatküche: Hip Hop, House & 90s mit DJL Ascor 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Rock(y) Eskalation 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Kronegewummer mit Tom Wax + Alex Mantillia 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Urban Fox (Songwriter) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
25. Melodien für Millionen 20:00 h Bess. Knabenschule
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Freies Tanzen: Standard & Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold-Casino

SAMSTAG, 22.12.2018
Konzert: The 12 Tenors 20:00 h Darmstadtium
Konzert: Weihnachtsoratorium Johann Sebastian Bach 17:00 h Stadtkirche
Orgelmatinée 11:30 h Stadtkirche
Bucovina Club mit Shantel - Shantology 22:00 h Centralstation (Halle)
Konzert: Woodwind & Steel - Irish Christmas 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Seven Bridges 20:00 h Kulturbahnhof Weiterstadt
Rammstein Party mit DJ Doom 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Mädness & Döll - Aja, Weihnachten 21:00 h Oetinger Villa
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Prosumer 23:00 h Galerie Kurzweil
Allstar Jungle XMas Special 23:00 h Schlosskeller
New Year Apocalypse (3 Bands) 21:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Big Papa Bär (Indie) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Crossoverdisko mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
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> Weihnachtsstreit, Jagdhofkeller.

 30

> One Take Toni im Carree.
 29

 20  12 

> Weihnachtskunst, Atelierhaus.

 31
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Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
25. Melodien für Millionen 20:00 h Bess. Knabenschule
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 23.12.2018
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum... 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Mädness & Döll - Aja, Weihnachten 21:00 h Oetinger Villa
Krone-Vorweihnachtstreff mit DJ Kai + Herrn Jonas 20:00 h Goldene Krone
Konzert: Phoenix (Punk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Konzert: Rollin' Rockets (Rock'n'Roll) 21:00 h Goldene Krone (Saal)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 24.12.2018
Tango Armonico 14:00 h Agora
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum... 20:30 h HalbNeun Theater
Heilige Nacht mit Big Ede 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Open Air Glühweinparty mit The Barbers (live) 12:00 h Luisenplatz (Da Carlo)
Christnacht: Frieden? Jetzt streiten! 22:00 h Jagdhofkeller
Vernissage: Heilige Nacht - Die Blendung 15:00 h Atelierhaus
Glühwei(h)nachten 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon

DIENSTAG, 25.12.2018
Haroun's FiftyFifty: Weihnachtsparty für Best Ager 20:30 h Centralstation (Halle)
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum... 20:30 h HalbNeun Theater
X-Mas Spezial mit Ata 23:00 h Galerie Kurzweil
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Nachtdienst mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 26.12.2018
Festliches Weihnachtskonzert 17:00 h Pauluskirche
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino
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Nach 2015 endlich wieder

gOTTESdIENST
IN dER CHRISTNACHT

am 24. Dezember 2018, 22 Uhr
mit Pfarrerin Anja Schwier-Weinrich und
Pfarrer Wolfgang H. Weinrich

Dazu Anregendes, Nachdenkliches und Musikalisches …
mit Helle Baum (Sax / Akkordeon) und Danny Haag (Keyboard)

Jagdhofkeller | Bessunger Straße 84 | 64285 Darmstadt
Einlass ab 20.30 Uhr, Abendkasse 10,- €
Mehr unter: www.christnacht.de

FrieDen? Jetzt streiten ANZEIGE
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> Konzert mit Brandy.

33

> Töle, tu manques.
 32
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> Auf ein Tänzchen?

 34
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DONNERSTAG, 27.12.2018
Street Fighter 2 Turnier 19:00 h Limo Lounge
Die Nacht der Musicals - Highlights aus weltbekannten 
Musicals 20:00 h Darmstadtium

Welcome To The Robots 22:00 h Centralstation (Bar)
Musik-Kabarett: Souvenir - Florence Foster Jenkins 20:00 h West Side Theatre
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Crossover mit The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé

FREITAG, 28.12.2018
Musical: Aschenputtel 16:00 h Darmstadtium
Casual Rock Friday mit DJ Jörg 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
MegaHerz - Vinyl Night 22:00 h Centralstation (Bar)
Musik-Kabarett: Souvenir - Florence Foster Jenkins 20:00 h West Side Theatre
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
Tu Manques... 20:00 h Bess. Knabenschule
Infected - We Love Deep 23:00 h Schlosskeller
Konzert: HHQ & Breakin' News 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Karaoke mit Stritti 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Etwa 50 ± 1 (Krone-Oldies) 20:00 h Goldene Krone
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Freies Tanzen: Standard & Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold-Casino

SAMSTAG, 29.12.2018
Das Russische Nationalballett Moskau: Schwanensee 20:00 h Darmstadtium
Konzert: Brandy - 40 Jahre Brandy Beatles Complete 20:30 h HalbNeun Theater
Hits in the Mix! 22:00 h Centralstation (Halle)
Rise Of The Demons mit DJ Demon 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Theater: Der satanarchäolügenialkohöllische ... 20:00 h Neue Bühne
70er80er Party 22:00 h Schlosskeller
Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Rockformation Diskokugel (NDW, Punk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke Saal-Special mit Stritti 20:00 h Goldene Krone (Saal)
RockyReggaeDemmi mit Shock Travolta 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 30.12.2018
Night of the Dance - Irish Dance Revolution 19:00 h Darmstadtium
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon
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> Frohes Neues, Ihr Schnuffis!

 36

> Mit der Glücks-Aurora in 2019.

 35

 17

MONTAG, 31.12.2018
Die Heinz Erhardt Revue 19:00 h Darmstadtium
Silvester Gala-Abend 2018 19:30 h Burg Frankenstein
Die neue Tanzalternative - Silvesterparty 21:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Silvesterparty: Partybreaks 22:00 h Centralstation (Halle)
Silvesterparty mit DJ Skull 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Classic: Die Silvesterparty für Best Ager 21:00 h Centralstation (Saal)
Silvesterparty @ Ponyhof 01:00 h Ponyhof
Silvesterorgelkonzert 22:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Kneipensilvester-Party Kessel
Auroras Silvestersause 19:00 h Theater im Pädagog
Silvesterparty 00:30 h Schlosskeller
Silvesterparty 19:30 h Jagdhofkeller
The Glamorous Hollywood Silvester mit DJ Alex Beer 21:00 h Huckebein
Konzert: Phoenix (Punk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Silvesterparty 22:00 h Goldene Krone
Silvester Party 2018 20:00 h Tanzcafé Papillon
Baila Conmigo Silvester Party 21:00 h Mint Club
Silvester Night 22:00 h Vapiano, Rheinstraße 103
Silvesterparty mit DJ Alex 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Da Capo Varieté: Cult 20:00 h Karolinenplatz
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon
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> Auch 2019 wieder spannend.

 38

> Darmstädter Bluesfest.
 37
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> Traumhaftes Namibia.

 39
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Kalender Januar 2019
DIENSTAG, 01.01.2019
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 02.01.2019
Musical: Das Phantom der Oper 20:00 h Darmstadtium
Bandsupporter Session on Air 20:00 h Radio Darmstadt
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino

DONNERSTAG, 03.01.2019
Jam-A-Coustic mit Wence Rupert (live) 20:00 h Roßdörfer Biergarten
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé

FREITAG, 04.01.2019
Musical: Der kleine Prinz 19:00 h Darmstadtium
Film: Die Suche nach Sinn - En Quête de Sense 19:30 h Energieagenten
Passage - Psychedelic Clubnight 22:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
First Friday 19:00 h Kunsthalle
House Of Wolves 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Freies Tanzen: Standard & Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold-Casino

SAMSTAG, 05.01.2019
Darmstädter BluesFest 2019 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
80s-Party 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts 22:00 h Centralstation (Halle)
Tanzsalon Ü30 mit DJ Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 06.01.2019
Tangobrunch 15:00 h Linie Neun, Griesheim
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 07.01.2019
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon

DIENSTAG, 08.01.2019
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 09.01.2019
Hela Fruity Jam Session 20:00 h Schlosskeller
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino

DONNERSTAG, 10.01.2019
Multivisons-Show: Traumhaftes Namibia 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé



ANZEIGE

> Felix Kubin, was für ein Typ!

 40

> Auch traumhaft: Neuseeland.

 41

FREITAG, 11.01.2019
Rolf Miller: Obacht Miller - Se return of se ... 20:00 h Centralstation (Saal)
Das Kriminal Comedy Dinner 19:00 h Grohe Brauereiausschank
Theater: Triebwerk Faust nach Goethe (Premiere) 20:00 h Theater Moller Haus
Noche Peruana 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
90er Glücksradparty 23:00 h Schlosskeller
JazzTalk 128: Ruhe aushalten als Rezept gegen ... 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Freies Tanzen: Standard & Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold-Casino

SAMSTAG, 12.01.2019
Rolf Miller: Obacht Miller - Se return of se ... 20:00 h Centralstation (Saal)
Das Original Krimidinner - Der Teufel der Rennbahn 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Konzert: Juliana Blumenschein Quintett 20:30 h Achteckiges Haus
Musik-Kabarett: Souvenir - Florence Foster Jenkins 20:00 h West Side Theatre
79. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus
Allstar Yard & Allstar Jungle (Dancehall bis DnB) 23:00 h Schlosskeller
Steinbruch meets Schwarzes Heidelberg 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Felix Kubin + Gelbart 21:00 h Oetinger Villa
Very Best of: 90s & Today 22:00 h Centralstation (Halle)
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 13.01.2019
Konzert: Andreas Schaerer & A Novel of Anomaly 19:30 h Centralstation (Saal)
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 14.01.2019
Multivisions-Show: Neuseeland - 200 Tage am ... 20:00 h Justus-Liebig-Haus
Konzert: The Bossa Nova Duo 20:00 h Agora
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon

DIENSTAG, 15.01.2019
Filmkreis: Die Brillante Mademoiselle Neila (OmU) 20:00 h Audimax / TUD
Jan Seghers - Was aber ist die Liebe? 19:00 h Literaturhaus   > 43

  > 49

  > 49
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> Andomeda Mega Express.

 43

> Matthias Vogt +2.
 42
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> Wu Wei – Jazztheater.

 44
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Film: It Must schwing! The Blue Note Story 20:15 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 16.01.2019
Filmkreis-Kino: 7 Tage in Entebbe (OV) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Punto Jazz: Matthias Vogt +2 (im Rahmen von dazz) 18:00 h Vinocentral
Der Feierabend 20:00 h Schlosskeller
Jazz Slam Darmstadt 20:00 h Centralstation (Saal)
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino

DONNERSTAG, 17.01.2019
Konzert: SWR Big Band & Götz Alsmann 20:30 h Staatstheater (Großes Haus)
Filmkreis-Kino: Lady Bird (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: Fünf Sterne Deluxe - Flash II 20:30 h Centralstation (Halle)
Theater: Triebwerk Faust nach Goethe 20:00 h Theater Moller Haus
Schrill + Laut: Trans*Rapid 23:00 h Schlosskeller
Konzert: Tiefenrausch Klangkombinat and Guests 20:00 h West Side Theatre
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé

FREITAG, 18.01.2019
Dinnershow: Dr. Jekyll & Mr. Hyde 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Konzert: Andromeda Mega Express Orchestra 20:00 h Centralstation (Saal)
13. SongSlam Darmstadt 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Johnny's Jazz Project  (DAZZ-Festival) 20:30 h Achteckiges Haus
Theater: Triebwerk Faust nach Goethe 20:00 h Theater Moller Haus
Aurora Goes US. La Cave Aux Folles 20:00 h Theater im Pädagog
Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten
Soulfood Club 23:00 h Schlosskeller
Konzert: 20 Jahre Ten on Tons 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Casual Rock Friday mit DJ Jörg 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Jon Sass & Wolfgang Puschnig 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Freies Tanzen: Standard & Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold-Casino

SAMSTAG, 19.01.2019
11Freunde live: Köster & Kirschneck lesen vor ... 19:30 h Centralstation (Saal)
Dinnershow: Bei Verlobung: Mord! 19:30 h Best Western Plus Plaza Hotel
Konzert: Mr. Jelly's Jam Band (Dazz-Festival) 20:30 h Achteckiges Haus
Die neue Tanzalternative 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Theater: Triebwerk Faust nach Goethe 20:00 h Theater Moller Haus
Musik-Kabarett: Souvenir - Florence Foster Jenkins 20:00 h West Side Theatre
Wu Wei Theater - Der Jazzdirigent 20:00 h Agora
Live: Burning My Bride + Ikarus + Colors of ... 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Kontrabassquintett 20:30 h Hoffart Theater
57. Rhein-Mainisches-Gardetreffen 12:11 h Carree-Piazza
The Final Edition - No Limits 22:00 h Centralstation (Halle)
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Konzert: Rae Spoon 20:00 h Oetinger Villa
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 20.01.2019
Konzert: Aeham Ahmad & Edgar Knecht Trio 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Die Magier 2.0 18:00 h Centralstation (Saal)
Impro-Show: Impro ist Joker 18:00 h Theater Moller Haus
DJ Chromos Alphabet des guten Songs 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon
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> Four Fists in der Villa.

 45

> Theater mit Glied und Aurora.

 46

MONTAG, 21.01.2019
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon

DIENSTAG, 22.01.2019
Konzert: 17 Hippies 20:00 h Centralstation (Halle)
Filmkreis-Kino: Die Abenteuer von Brigsby Bär (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Brauereibesichtigung 17:00 h Darmstädter Privatbrauerei
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 23.01.2019
Filmkreis: Augenblicke - Gesichter einer Reise 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Theater: Triebwerk Faust nach Goethe 20:00 h Theater Moller Haus
Der Feierabend 20:00 h Schlosskeller
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino

DONNERSTAG, 24.01.2019
Filmkreis-Kino: Game Night (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé

FREITAG, 25.01.2019
Das Kriminal Comedy Dinner 19:00 h Grohe Brauereiausschank
Theater: Inneres Ensemble - Anouschka Sarafzade 20:00 h Theater Moller Haus
Konzert: Four Fists (Astronautalis & P.O.S.) 20:45 h Oetinger Villa
Ausstellungseröffnung: What Are We Made Of? 19:00 h Kunsthalle
Ein Glied geht um die Welt 20:00 h Theater im Pädagog
Chance to Dance - English Cèilidh mit Livemusik 20:00 h Agora
808 Basement 23:00 h Schlosskeller
Theater: Un Male, Des Maux 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager 20:30 h Centralstation (Saal)
Sound Of Vikings - Nordic Mystic Party 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Latin Dance Night 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Freies Tanzen: Standard & Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold-Casino

SAMSTAG, 26.01.2019
Comedy: Liza Kos - Was glaub ich, wer ich bin? 20:00 h Centralstation (Saal)
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Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit 
                       | FeierAbendKultur in Darmstadt.
Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im P Stadtkulturmagazin.

KALENDER
UPDATES
TÄGLICH

Bildnachweise Veranstaltungskalender: 
01: HalbNeun Theater | 02: Rüdiger Dunker | 03: Bernd Römmelt | 04: Centralstation | 05: Jan Ehlers | 06: Carin Verbruggen | 07: 2damenohnenamen | 08: Rüdiger Dunker   
09: Hoffart Theater | 10: Markus Mlynek | 11: The Dass Sägebrett | 12: Jagdhofkeller | 13: Hüseyin Köroglu | 14: Bach-Chor | 15: Kim Beiling | 16: Pixabay | 17: Pixabay | 18: Jakob 
Kielgas | 19: Still Me Beat | 20: AS Human Pattern | 21: Blood Money | 22: Mathias Bothor | 23: DJ Chromo | 24: Jagdhofkeller | 25: Pixabay | 26: Jagdhofkeller | 27: Constantin Kleditz  
28: Woodwind and Steel | 29: One Take Toni | 30: Wolfgang H. Weinrich | 31: Atelierhaus | 32: Jan Ehlers | 33: HalbNeun Theater | 34: Tanzcafé Papillon | 35: Theater im Pädagog  
36: Pixabay | 37: Kevin DuVernay | 38: ARD | 39: Bessunger Knabenschule | 40: Greg Holm | 41: Justus Liebig Haus | 42: Vincent Brod | 43: Gianmarco Bresadola | 44: dazz   
45: Hardcake | 46: Theater im Pädagog | 47: Graham Tolbert | 48: Justus Liebig Haus

> Sagenhafter Badespaß in Island.

 48

> Konzert: Hardcake.

 47
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Musical-Dinner 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Konzert: Skiffle Ramblers 20:30 h Achteckiges Haus
Theater: Inneres Ensemble - Anouschka Sarafzade 20:00 h Theater Moller Haus
Konzert: Hardcake - Rockin' Good Ol' Friends 20:30 h HalbNeun Theater
70er80er Party 22:00 h Schlosskeller
Gothic Club 2000 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Bang The Beat mit den Soundclowns 22:00 h Centralstation (Halle)
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 27.01.2019
Konzert: Simon & Jan - Halleluja! 19:00 h Centralstation (Halle)
Salsa Sunday 19:00 h Schlosskeller
Ökumenischer Orgelwinter Konzert 1 17:00 h Pauluskirche
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 28.01.2019
Multivisions-Show: Sagenhaftes Island 20:00 h Justus-Liebig-Haus
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
WatzeFAQ (Quizabend) 20:00 h Watzepunkt
Ladies Night mit DJ Zoli 21:00 h Tanzcafé Papillon

DIENSTAG, 29.01.2019
Filmkreis-Kino: Love, Simon 20:00 h Audimax / TUD
Laut und Leise-Konzert: Black Sea Dahu 20:00 h Schlosskeller
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Studier.Bar 23:00 h Nova
Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 30.01.2019
Filmkreis-Kino: BlindDate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Der Feierabend 20:00 h Schlosskeller
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta con Salsa y Bachata 21:45 h Salon-Latino

DONNERSTAG, 31.01.2019
Filmkreis-Kino: 5. Filmkreis Shorts 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: The Best of Black Gospel 19:30 h Orangerie
Theater: Triebwerk Faust nach Goethe 20:00 h Theater Moller Haus
Konzert: Ida Sand 20:00 h Centralstation (Saal)
Vino & Vinyl mit 2damenohnenamen 19:00 h Centralstation (Bar)
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Students & Friends 23:00 h Nachtcafé

  > 12
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90er
LADIESNIGHT

SATURDAY‘SFinest

HIGHLIGHTs

CLUB HUCKEBEIN
Heidelberger Str. 89a

Alle Infos & Dat
es

findest du unter
www.huckebein

.de

und auf
/Club.Huckebein

2000er PARTY

CIROC NIGHTCIROC NIGHT
HIGH HEELSHIGH HEELS and Champa

gne

LATINChristmas
THE glamorous HO

LLYWOOD

SILVESTER

TICKETS & INFOS:
WWW.SCHONEBERG.DE

Teesy
10.12.19 Frankfurt, Batschkapp

Steuerfreimoney
14.12.18 Frankfurt, Elfer Club

Azet
19.12.18 Neu-Isenb.,Hugenottenh.

Marvin Game
20.12.18 Frankfurt, Das Bett

Willy Nachdenklich
10.01.19 Frankfurt, HoRsT

Alain Frei
13.01.19 Frankfurt, Batschkapp

IAMX
19.01.19 Frankfurt, Gibson

Namika
21.01.19 Frankfurt, Gibson

OG KEEMO
06.02.19 Frankfurt, Elfer Club

Low
07.02.19 Frankfurt, sankt peter

Leoniden
09.02.19 Offenbach, Hafen 2

ZAZ
13.02.19 Frankfurt, Festhalle

Rikas
21.02.19 Frankfurt, Ponyhof

Adam Angst
24.02.19 Frankfurt, Das Bett

Umse
21.03.19 Offenbach, Hafen 2

Our Mirage
23.03.19 Frankfurt, Elfer Club

Querbeat
03.04.19 Frankfurt, Batschkapp

Ziggy Alberts
13.04.19 Frankfurt, Das Bett
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oetingervilla.de
Das selbstverwaltete Jugend- und Kulturzentrum

Dazz-Festival
FELIX KUBIN / GELBART
SA 12.01.

Szenische Lesung
VILLA DES GRAUENS
SO 20.01.

Punkrock-Konzert
PASCOW
DO 24.01.

HipHop/Rap-Konzert
FOUR FISTS (ASTRONAUTALIS & P.O.S.)
FR 25.01.

Punkrock-Konzert
WE BLESS THIS MESS
SA 26.01.

Januar

SA 08.12. Dark Wave/Synth-Pop-Konzert
LIGHT ASYLUM / LOVELY HEROIN /
VELVET COAT

FR 14.12. Experimental/ Rap-Konzert
LISAHOLIC / 12 VOLT DISKO /
BYOLA & SCALETTA

Küche für AlleMO 03.12.
KÜFA

SA 01.12. Punk-Konzert
SUPABOND / F*CKING ANGRY /
RITUAL INSULTS

Post-Punk/Noise-Konzert
LÜGEN / HUELSE
FR 07.12.

Dezember

Metal-Konzert
INTEGRAL / ALL WILL KNOW /
PRECIPITATION / PENTARIUM

SO 02.12.

SA 15.12. Doom/Black-Metal-Konzert
CELESTE

SA 22.12. Rap/HipHop-Konzert
MÄDNESS & DÖLL (ZUSATZKONZERT)

SO 23.12. Rap/HipHop-Konzert
MÄDNESS & DÖLL

Indie Rock/Folk-Konzert
RAE SPOON
SA 19.01.

Kkulturzentrum in darmstadt

BESSUNGER
KNABENSCHULE

Dez 18 Jan 19[Auswahl] |

DA | Ludwigshöhstraße 42 | Fon 06151-61650
Mehr auf www.knabenschule.de

Fr 11.01. | 21.00 Uhr | Noche Peruana
Mama Limón & PasionAfroPerú

Mi 12.12. | 21.30 Uhr | Indie-Duo im Keller
Frischzelle Live: Aroma

Fr 07.12. | 20.30 Uhr | Ltg.: Andreas Pompe
Bigband der TU Darmstadt

So 20.01.| 20.00 Uhr | DAzz-Abschluss
Aeham Ahmad & Edgar Knecht

Do 10.01.| 20.00 Uhr | Live-Bilder-Vortrag
Traumhaftes Namibia

Sa 05.01. | 20.00 Uhr | BLUESFEST 2019
BluesNasen & Kevin DuVernay

Fr/Sa 21.+22.12.| 20 Uhr | Xmas-Cover-Rock
25. Melodien für Millionen

Fr 25.01. | 21.00 Uhr | Starwhore im Keller
Trixie & The Trainwrecks

Fr 28.12. | 21.00 Uhr | Gedenk-Konzert
Tu manques|Ein Abend für Töle

DEZ. & JAN.
06.12. MARIANNES CHANSON-

ABEND IM BELLEVILLE

08.12. SANDRA CLAUS 2018

18.12. DAS 3. VORWEIHNACHT-
LICHE BENEFIZ-RUDEL-
SINGEN IN DARMSTADT

19.12. DAS 3. VORWEIHNACHT-
LICHE BENEFIZ-RUDEL-
SINGEN IN DARMSTADT
(ZUSATZVERANSTALTUNG)

24.12. CHRISTNACHT 2018

31.12. SILVESTERPARTY IM
JAGDHOFKELLER

26.01. WHISKYTASTING MIT
LE CAIRDE

Bessunger
Jagdhofkeller
Bessunger Straße 84
64285 Darmstadt
Tel. 06151 66 40 91
www.jagdhofkeller.com

Tickets über www.jagdhofkeller.com
oder im Ticketshop Luisencenter

Tel. 06151 13 45 35
oder allen bekannten Vorverkaufsstellen

So 02.12. / 19:30
Alles Auf Anfang Improshow:
Newcomertage 2018

Fr 07.12. / 18:00
Träume unterm Christbaum:
Klassisches Weihnachtskonzert

Sa 08.12. / 21:00
The Dass Sägebett – Mondo Beat

Sa 15.12. / 20:00
Me Still Beat

Mi 19.12. / 20:00
Gute Stube: Coffee Or Not (Belgien)
+ Mary Jensen (Darmstadt)

Fr 21.12. / 19:30
Die besondere Platte #31

Sa 19.01. / 20:30
Dazz Jazzfestival: Kontabassquintett
J. Wuchner, N. Dömling u.a.

www.hoffart-theater.de

DEZEMBER/JANUAR
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Dezember 2018 – Januar 2019

Sa 01.12. // 20:00 Theater Profisorium
MIDNIGHT DINNER 16+
Sa 08.12. // 20:30 Theater Rainer Bauer
78. MOLLERKOLLER 16+
So09.12. //15:00 Theater Lakritz
HEILIGER BIMBAM! 5+
Sa 15.12. // 20:30 Rhein-Main-Magic
ZAUBERZEIT 2018 16+
So 16.12. // 18:00 KurzFormChaos
WEIHNACHTS-IMPROSHOW 12+
Fr 11.01. // 20:00 Theaterlabor INC.
TRIEBWERK FAUST NACH GOETHE 14+
Mo 21.01. // 20:00 Theater 3D
SHAKESPEARES SÄMTLICHE WERKE 13+
Sa 26.01. // 20:00 Anouschka Sarafzade
INNERES EMSEMBLE 16+
So 27.01. // 15:00 Theater die Stromer
DERWASCHLAPPENDIEB 3+

Sandstraße 10 | 64283 Darmstadt | Telefon 06151-26540

www.theatermollerhaus.de

DasvollständigeProgrammfinden
Sie aufunsererWebseite.

P-Magazin_Weihnachten2018_41x94mm.indd 104.10.2018 14:35:11

Terra Verde Biomarkt
Darmstadt, Dieburger Str. 77

Wir sind für Sie da:
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr

Sa. 8.00 - 18.00 Uhr
www.terraverde.bio

KNACKIGES
FÜRS GEHIRN!
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GUTSCHEIN
FÜR FÜNF 
WALNÜSSE

Wer zieht die Goldene Nuss?
Greifen Sie jeden Tag in un-
seren Überraschungssack. 
Wenn Sie die Goldene Nuss
finden, erhalten Sie eine 
Adventsüberraschung.

?

Anzeige P Magazin Walnüsse 41x94_La         
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Out of Darmstadt
Kultur in Rhein-Main-Neckar
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L.A. Salami (London)
Cooler Typ mit coolen Songs. 
Lookman Adekunle Salami 
schafft es als junger Musiker 
– manche würden schreiben: 
„Stimme seiner Generation“ – 
mit musikalischen Blaupausen 
von Bob Dylan, kluge politische 
Musik über das Leben in London 
zu machen, die weder altbacken 
noch öde, sondern fresh und 
smart klingt.
Mousonturm, Frankfurt  
So, 02.12. | 20 Uhr | 25 € 

Julia Holter 
(Los Angeles)
Mit ihrer zauberhaften Stimme 
und den majestätischen Kompo-
sitionen aus Ambient, Electro-
nica, Klassik und surrealen 
Narrativen ist Julia Holter eine 
faszinierende Lichtgestalt der 

 
AUSWAHL + TEXTE: MATIN NAWABI  

FOTOS: DICKY BAHTO (JULIA HOLTER) + ANTOINE HENAULT (PARCELS) + ANDREA VENTURINI (ESBEN AND THE WITCH)

zeitgenössischen Popmusik.
Brotfabrik, Frankfurt  
So, 02.12. | 20 Uhr | 20 € 

Miho Hatori (New York)
Gorillaz, Beastie Boys, John Zorn. 
Mit den Projekten und Kollabo-
rationen ihrer Diskografie hat 
Hatori bereits die Popkultur der 
Gegenwart durchgespielt. Ideen 
gehen ihr dennoch nicht aus. 
Jetzt präsentiert die Musikerin 
ihre Vision von experimenteller 
Tanzmusik: Pop, HipHop, Tropi-
cal, Avantgarde.
Mousonturm, Frankfurt  
Mi, 05.12. | 20 Uhr | 14 €

Parcels (Byron Bay)
Funkiger wird’s dieses Jahr 
nicht mehr! Mit unglaublich – 
unglaublich! – viel Soul liefern 
diese fünf Australier bei ihren 

Shows gerade die schärfsten 
Tropical-Discos des Planeten 
ab. Unter Vertrag sind Parcels 
übrigens beim angesagten Label 
Kitsuné (Hot Chip, Whitest Boy 
Alive). Echter Knaller!
Schlachthof Wiesbaden (Halle)  
Do, 06.12. | 20 Uhr | 26 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 
Tickets auf www.p-stadtkultur.de
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Esben And The Witch (Brighton)
Es gibt Bands, die sich sklavisch 
einem Genre verschreiben. Esben 
And The Witch sind die Antithese 
dazu. Gerade erschien Album 
Nummer fünf. Wieder präsentiert 
das Trio einen beindruckend 
einzigartigen Klangkosmos aus 
Post-Rock, Wave, Doom, The Cure, 
PJ Harvey, The XX.
Schlachthof WI (Kesselhaus)  
Fr, 07.12. | 19.30 Uhr | 21 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 
Tickets auf www.p-stadtkultur.de

Henry Rollins (USA)
Mit seiner bunten Biografie 
hat Rollins wahrscheinlich 
genug Storys für zehn weitere 
Spoken-Word-Künstler in der 
Hinterhand: Black-Flag-Sänger, 
Hollywood-Schauspieler, Schrift-
steller, Radio- und TV-Moderator, 
Reisejournalist, politischer Kom-
mentator und Aktivist … Der Typ 
ist lebende Popkultur-Geschichte!
Schlachthof Wiesbaden (Halle)  
Mo, 10.12. | 20 Uhr | 35 €

Viagra Boys (Stockholm)
Knurrig, knartzig, kauzig. Die 
sechs Schnodder-Schweden 
haben gerade, kurz vor Jahres-
ende, ihr Debüt rausgehauen 
und damit einfach mal eine der 
besten Platten 2018 abgeliefert. 
Ein Wahnsinn zwischen Delirium, 
Apathie und Ekstase!
Schlachthof WI (Kesselhaus)  
Sa, 15.12. | 19.30 Uhr | 16 €

Lance Butters (Deutschland)
Der ehemalige Battle-Rapper 
kommt mit neuer, düsterer 
Platte: „Angst“. „Ein Album, das 
einen runterzieht wie tonnen-
schweres Blei“ – rough, aber real!
Zoom, Frankfurt  
Sa, 15.12. | 20 Uhr | 20 €

The Notwist (Weilheim)
Das KUZ ist zurück. Knapp ein 
Jahr wurde das Kulturzentrum 
Mainz komplett renoviert. Zur 
Wiedereröffnung werden im  

Industriedenkmal echte Pop- 
Perlen präsentiert. Darunter: die 
legendären The Notwist. Pflicht-
termin!
Kulturzentrum Mainz  
Mi, 19.12. | 19 Uhr | 32 €

Blumfeld (Hamburg)
Eine Band wie eine Institution. Ihr 
Album „L’Etat et Moi“ von 1994 ist 
so was wie das Standardwerk der 
Hamburger Schule, des hiesigen 
Indie-Rock. Nach der überra-
schenden Reunion 2017, folgt jetzt 
die erste Tournee seit Jahrzehnten 
– mit exklusivem Termin auf der 
brandneuen KUZ-Bühne. Wow!
Kulturzentrum Mainz  
Fr, 21.12. | 20 Uhr | 28 €

Zoot Woman (Reading)
Seit der Gründung Mitte der 90er 
haben sich Zoot Woman immer 
wieder neu erfunden – entlang 
ihres Faibles für 80er-Synthie-
Pop-Sound. Jetzt hat die Band 
um die Brüder Adam und Johnny 
Blake gar ein Remix-Album der 
eigenen Hits veröffentlicht …
Zoom, Frankfurt  
Sa, 12.01. | 20 Uhr | 24 €

Friska Viljor (Stockholm)
Eigenwilliger, charmanter und 
durchaus treibender Indie-Rock. 
Immer wieder ziemlich unter-
haltsam, das Duo aus Schweden 
live zu sehen.
Schlachthof Wiesbaden (Halle)   
Fr, 18.01. | 20 Uhr | 30 €

Erobique (Hamburg)
Wenn die „lebende Diskokugel“ 
(FAZ) auf der Bühne steht, bleibt 
kein Auge trocken. Seit 1997 
macht Erobique die Welt mit 
seiner improvisierten, unkonven-
tionellen und eigentlich immer 
ausufernden Discomusik, wie 
sie ihm gefällt – und zu einem 
besseren Ort. Kult!
Kulturzentrum, Mainz  
Fr, 18.01. | 22 Uhr | 25 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 
Tickets auf www.p-stadtkultur.de

Any Other (Mailand)
Any Other haben sich vom 
Slacker-Sound gelöst und für 
Album Nummer zwei hochkarä-
tige Gastmusiker (Mount Eerie) 
ins Studio geladen. Meisterhafter 
Indie-Rock, den Pavement nicht 
besser hätten machen können.
Hafen 2, Offenbach  
So, 20.01. | 16 Uhr  
Eintritt frei (Spenden erwünscht)

Laing (Berlin)
Nach drei Jahren Bühnenabsti-
nenz zurück mit neuem Album! 
Live immer cool mit einer 
Performance aus Choreografie, 
mehrstimmigem Gesang sowie 
minimalistischem Elektro-Sound 
und Pop-Poesie.
Halle 02, Heidelberg 
Mi, 23.01. | 20 Uhr | 25 € 
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Welcome to the city of science. As we are such, 
let us not get entangled with the „feast of 
love“ too much this year. Yes, holiday season is 
coming and the usual suspects of entertainment 
are coming along with it. Christmas markets 
are everywhere. Put on some decently warm 
clothes, leave your car where it is and catch a 
bus into town. The elephant in this room is the 
inner city market around the Schloss. Other 
smaller, cuter market pop-ups can be found 
around the city. For more on that please check 
last year's December edition of this magazine 
(on www.p-stadtkultur.de/pdf-archiv) or check 
Christmas markets and other fun things to do 
in December on our alltime favourite website 
Partyamt.de.

In this year's double edition for December and 
January we would like to concentrate on the latter, 
as it always falls a little short in this column. 
Why? Well, mainly because your humble columnist 
has too much fun describing weird German family 
habits around the family Christmas gathering. The 
one that is usually ending with at least having 
Mom in tears, Dad really mad, brothers an sisters 
in a good fight and only children being happy with 
too much stuff. „Enough!“ I say, the first month 
of the new year is just as important and fun as 
the last month of the old year. People around 

the world use the occasion to make promises to 
themselves to improve their lives, which obviously 
are forgotten by the next edition of this magazine 
in February.

For those more sincere and willing to change,  
a nice opportunity has opened up at Alexander-
straße, where a small group of English speaking 
yoga enthusiasts have created a Thursday evening 
meet-up for Yoga. With fun Yoga teacher Debora 
from Frankfurt (originally from Argentina) they 
meet at number 27 next to „Thildas“ Ice-Cream Par-
lor (sadly closed for the winter) to exercise a Yoga 
technique based on famous Sri Sri Ravi Shankar's 
teachings. They invite you to contact them. Infos 
can be found in the shop window of the above men-
tioned address or at www.deboragrossoniyoga.com.

If Yoga is not your thing, try – also on Alexander-
straße – the latest addition of Darmstadt's club 
scene : 806 qm („806 square meters“) at the inner 
city University Campus.

This is it for this year, but be sure to read here 
next time about how to concentrate when the sun 
comes out and you have a job to do.

Yours, 
P.  ❉

Darmstadtian secrets
No. 9: Christmas brawl and other new year resolutions 
TEXT: PATRICK FUCHS | ILLUSTRATION: ANDRÉ LIEGL
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Iss was!
Folge 50: Rinderschmorbraten mit Lebkuchensoße & Klöß
TEXT: SASCHA LÖWEL | FOTO: JAN EHLERS | ILLUSTRATION: LISA ZEISSLER

Weihnachtsbraten
–
Dauert so lang wie: die Weihnachtseinkäufe
Sieht aus wie: Ommas Raucherbein
Am besten mit: Rotwein
Nebenwirkungen: Zu viel Rotwein
Kostet so viel wie: ein 25-Euro-Amazon-Gutschein

Für 4 Personen: 

Kartoffelklöße
1 kg mehlige Kartoffeln
125 g Stärkemehl
2 TL Salz
Muskatnuss
3 Eigelb

Braten
1 kg Rinderbraten
1 große Zwiebel
1 Lauch
2 Möhren
1/4 Sellerieknolle
1 EL Tomatenmark
6 Wacholderbeeren
2 Lorbeerblätter
200 ml trockener Rotwein
500 ml Fleischbrühe
50 g Soßenlebkuchen oder ein Stück Lebkuchen 
ohne Glasur
1 EL dunkler Balsamico-Essig
Salz + Pfeffer
Senf

Ja, is denn heut' scho' wieder Weihnachten? 
Schnauze – ja, es ist. Zumindest bald. Und damit 
die bucklige Verwandtschaft nicht wieder abge-
törnt mit knurrendem Magen auf dem Nachhau-
seweg beim Döner anhält, gibt’s hier ein leckeres 
Rezeptsche für den perfekten Weihnachtsbraten!

Kartoffelklöße: Die Kartoffelklöße sind supereasy 
und superschnell gemacht. Keine Ahnung, war-
um manch einer hier zu Fertigprodukten greift. 
Als Erstes kocht Ihr die Kartoffeln mit Schale, 
bis sie weich sind. Bei mehligen Kartoffeln platzt 
schnell die Schale auf, deshalb nicht zu lange 
kochen. Mim Messer reinpieksen und schauen, 
ob es leicht durchgeht – fertig. Dann lasst Ihr die 
Erdäbbel abkühlen und pellt ihnen die Schale 
vom Leib. Anschließend drückt Ihr sie durch eine 
Kartoffelpresse oder zerdrückt sie mit einem 
Kartoffelstampfer. Als Nächstes mischt Ihr die 
Speisestärke und das Eigelb unter, würzt alles 
mit Muskatnuss und Salz – und lasst das Ganze 
eine halbe Stunde ziehen.

Nun bringt Ihr gesalzenes Wasser in einem großen 
Topf zum Köcheln und formt mit nassen Händen 
wunderschöne Klöße in der Größe Eurer Wahl. Je

größer, desto länger brauchen sie. Is klar. Die Klöße 
tauchen erst mal ab. Sobald sie wieder oben 
schwimmen, sind sie fertig. Raus damit und ab 
aufn Teller!

Braten: Wir starten mit einer kaltwässrigen 
Waschung des Bratenstücks und einer anschlie-
ßenden Trockentupfung. Jetzt spendieren wir 
dem guten Stück noch eine Ganzkörpermassage 
mit Öl, Senf, Salz und Pfeffer und lassen danach 
15 Minuten Ruhe walten.

In der Zeit könnt Ihr ja schon mal die Karotten 
schälen, den Sellerie sowie Lauch waschen und 
alles in grobe Stücke beziehungsweise Ringe 
schneiden. Die Zwiebel hingegen würfelt Ihr fein 
klein. Nun ist ein Schuss Pflanzenöl in einem 
backofentauglichen Bratentopf vonnöten, um 
den Rinderbraten ringsum scharf anzubraten. 
Danach das Fleisch aus dem Bräter nehmen und 
kurz zwischenlagern.

Jetzt im heißen Fett nacheinander Zwiebeln, 
Lauch, Karotten und Sellerie langsam an-
schmoren und anschließend 1 EL Tomatenmark 
hinzugeben, umrühren und ebenfalls kurz mit 
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 Reibe, reibe ...  

 Gemüse und Soße, ab durchs Sieb! 

 Gehobelte Lebkuchen ... 

 ... in die Soße bröseln.  

 Den Braten mit Gefühl anschneiden  

 Butterzart geschmort  

anschmoren. Das Ganze mit dem Rotwein ablöschen, die Gewürze 
hinzugeben und mal so richtig dick aufkochen lassen. Nun die 
Brühe hinzugießen und nochmals aufkochen.

Den Rinderbraten nun wieder in den Bräter auf das Gemüse legen, 
mit Kochdeckel zudecken und in den auf 220 Grad Celsius vorge-
heizten Backofen schieben und mit Ober-/Unterhitze zunächst 35 
Minuten schmoren lassen. Danach den Ofen auf 120 Grad Celsius 
zurückschalten und nochmal zwei bis drei Stunden langsam fertig 
garen. Dabei alle halbe Stunde den Braten mit dem Bratensaft 
begießen.

Zur Probe könnt Ihr mit einem Messer oder einer Gabel auf den 
Braten drücken. Im Idealfall sollte eine Einkerbung zurück bleiben. 
Wenn sich alles wieder ausbeult, muss er noch im Ofen bleiben. 
Wenn fertig, nehmt Ihr den Braten aus dem Topf und lagert ihn in 
dem ausgeschalteten, noch warmen Backofen zwischen.

Jetzt wird sich um die Soße gekümmert: Dazu wird die Bratensoße 
samt Gemüse mit der Rückseite einer Soßenkelle durch ein Sieb in 
einen Topf gedrückt. Das sollte dann so etwa 400 Milliliter Braten-
saft ergeben. Falls das zu wenig oder zu dick sein sollte, könnt Ihr 
alles mit Wasser und/oder Rotwein strecken.

Das Lebkuchenbrot wird am besten mit einer Gemüsereibe fein ge-
hobelt, mit dem Schneebesen in die Soße gerührt und für ein paar 
Minuten langsam aufgekocht. Dabei immer schön umrühren und 
mit Salz und Pfeffer abschmecken. Ich persönlich finde, ein Schuss 
Balsamico passt noch total gut da rein, aber das könnt Ihr grad 
machen, wie Ihr Bock habt.

Zum Finale wird dann noch der warm gehaltene Rinderbraten in 
Scheiben geschnitten und zusammen mit der Soße uff de Tisch 
gekloppt. Falls Ihr die Kartoffelklöße net mögt, empfehlen sich als 
Beilage Spätzle (Iss was! Ausgabe 60) oder Semmelknödel und 
Rotkraut (Ausgabe 30). Zu finden in unserer vorbildlich aufgeräum-
ten Onlinebibliothek unter www.p-stadtkultur.de/rubriken/iss-was.

Friss Dich fett und schöne Weihnachten!
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TEXTE: KATJA BOROWSKI (KGB) + LISA MATTIS (LM) + MATIN NAWABI (MN) + CEM TEVETOǦLU (CT)  

FOTOS: JAN EHLERS + JANA GROTHE  

Lejla’s First Vintage & Second 
Hand Shop im Martinsviertel 
ist ein Mekka für alle, die sich 
die größten Schätze in ihrem 
Kleiderschrank gerne selbst er-
stöbern und auf Liebhaberstücke 
mit Geschichte stehen. Ende 
November haben Lejla und Na-
sih Hijazi eine zweite Filiale nur 
zwei Häuser weiter eröffnet: In 
der Liebfrauenstraße 63 wartet 
jetzt ein nicht weniger charman-
tes Sortiment aus Damenmode 
und Accessoires sowie Möbeln 
und Einrichtungsgegenständen 

auf SchatzsucherInnen. In „Le-
jla's 63“ gibt es allerdings nur 
noch in der Interior-Abteilung 
eine Mischung aus Vintageklas-
sikern und neuen Produkten, 
wenn Teakholzmöbel aus den 
Fünfzigern auf Leuchten von 
Leitmotiv treffen. In Sachen 
Mode wird ausschließlich auf 
Neuware gesetzt. Im Vordergrund 
steht in dem selbsterklärten Con-
cept Store Mode aus Italien und 
Frankreich, etwa Ringelshirts 
von St. James. Auch die belieb-
ten dänischen Bisgaard-Schuhe 

wandern in die neuen Räum-
lichkeiten, die unter dem Motto 
„Fashion Accessoires Living“ 
stehen, mit. Ob südeuropäisch 
oder skandinavisch: Sicher wird 
die Auswahl nicht weniger hoch-
wertig und handverlesen sein, als 
Ihr es aus dem ersten Lejla's in 
Hausnummer 59 gewohnt seid. 
(lm)  
— 
Liebfrauenstraße 63, Martinsviertel 
www.vintage-darmstadt.de

Lejla's 63 
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Buchhandlung 
Büchergilde am 
Markt 
 
Nicht nur, dass die Büchergilde 
im September ihr 20-jähriges Ju-
biläum feiern konnte [herzlichen 
Glückwunsch!] – nun hat die 
Buchhandlung auch noch eine 
offene Bibliothek am Marktplatz 
eröffnet. Richtig stark finden 
wir die zwei für jeden jederzeit 
offen stehenden Bücherschrän-
ke (einer für Erwachsene, einer 
für Kids & Jugendliche), die zum 
Schmökern, Mitnehmen und Li-
terarische-Altlasten-Loswerden 
auffordern. Eine Bank zwischen 
den Schränken lädt – mit Blick 
auf den Markt – zum Verweilen 
ein und dazu, erst mal in ein 
neu-altes Buch rein zu schnup-
pern, bevor man es mit nach 
Hause nimmt. So eine offene 
Bibliothek lebt aber natürlich 

auch davon, von ihren Nutzern 
befüllt zu werden. Deshalb freu-
en sich Imke Karrock und ihr 
Team über jeden, der für ein ge-
liehenes Buch auch wieder ein 
ausgelesenes hinein stellt. Und 
natürlich auch über jeden, der 
im Laden selbst vorbeischaut: 
Im Dezember geht das wie jedes 

Jahr länger als sonst, nämlich 
montags bis freitags von 10 bis 
19 Uhr und samstags von 10 bis 
18 Uhr. (lm)
— 
Marktplatz 10, Innenstadt  
www.buch-am-markt.com 

Mi Peru 
Vor drei Jahren eröffnete Maribel 
Bueno Frankfurts erstes peru-
anisches Restaurant – jetzt will 
die lebensfrohe Darmstädterin, 
dass auch wir in den Genuss 
der mitunter einzigartigen Ku-
linarik des südamerikanischen 
Staates kommen. Mit familiärem 
Team und 25 Jahren Erfahrung 
präsentiert die Gastronomin im 
Darmstädter Mi Peru traditio-
nelle Ess-Kultur. Authentisch 
sind bereits die Getränke. Für 
Erfrischung sorgen die ikonische 
Inka Kola – Peru ist wohl das 
einzige Land der Welt, in dem 
Coca Cola nicht der populärste 
Softdrink ist! – und Pisco Sour, 
ein spritziger Cocktail auf Basis 
des Nationalalkohols Trauben-
schnaps, oder Cusqueña-Biere. 
Die Speisekarte repräsentiere 
das „tägliche Brot der Peruaner“, 
erklärt Buenos Sohn David, und 
empfiehlt Antichuco, gegrillte 

Rinderherz-Spieße, kantonesisch 
geprägtes Lomo Saltado, im Wok 
gebratene Rindfleischstreifen 
sowie natürlich Ceviche: frischer, 
in Limettensaft gegarter Fisch. 
Vegetarische Alternativen, Tapas 
Españolas und Paellas – das Erbe 
der Konquistadoren – runden die 

feste Karte ab, die von wöchent-
lichen Spezialitäten ergänzt wird. 
(mn)
— 
Heidelberger Straße 40,  
Bessungen  
www.miperu.de 
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Fan-Shop und  
Ticketservice Sperl

Seit mehr als 30 Jahren gibt 
es einen Fachhändler für Fuß-
ball-Fan-Utensilien in der Stadt – 
und nur die Fußballnerds wissen 
es. Das ändert sich nun. Denn 
nach unauffälligeren Gastspie-
len in der Dieburger Straße, der 
Wilhelminenpassage, hinter der 
Stadtkirche und im Boulevard 
hat der Fan-Shop und Ticket-
service von Harald Sperl mitten 
in der Fußgängerzone seine 
neue Heimstätte gefunden. In 
den mehr als 100 Quadratmeter 
großen Laden in der Ernst-Lud-
wig-Straße 19 stolpert nun 
auch die weniger fußballaffine 
Laufkundschaft und wundert 
sich über Bayern-München-Gar-
tenzwerge, Eintracht-Apfelwein-
gläser, Gladbach-Mousepads 
oder BVB-Jahreskalender. Nett: 
Die eigene Kollektion der DJK/

SSG Darmstadt, einem Stamm-
kunden, hängt hier zwischen 
Manchester-United-Shirt und 
Bayern-Käppi. Konsumkritische-
re Kunden werden spätestens 
bei Retro-Trikots von Aston 
Villa, Juve oder Newcastle Uni-
ted schwach. Aktuelle Trikots 
– auch das der Lilien –, Fußball-
schuhe, Schienbeinschoner, Tor-

warthandschuhe und Bälle gibt 
es natürlich auch. Die hauseige-
ne Stickerei bestickt auch mit-
gebrachte T-Shirts, Mützen oder 
Handtücher. (ct)
— 
Ernst-Ludwig-Straße 19,  
Innenstadt  
www.fanshop-sperl.de 

❉ Der nächste Airbag Winter-Lagerverkauf steht an: 
Am Samstag, 01.12., und 08.12. (jeweils von 11 bis 
19 Uhr) öffnet Airbag Craftworks in Kleestadt seine 
Pforten für einen „großen Sale & Come Together 
für Taschen, Mode, Design & Musik“. Am Start sind: 
Airbag Craftworks A2, Mzin Bookstore, N-store (De-
sign aus Japan), Clean Ocean Project, Eam Objects, 
Tactile Record Store, Palham Music, Yo!, Gosu, Work-
shop Records, ein Second-Hand-Plattenmarkt, die 
Wurstfontäne – und ein quirliges Bündel an lokalen 
DJs. Zum Abschluss am 08.12. später am Abend 
steigt eine After-Lagerverkauf-Party in der AMP Bar 
in Frankfurt mit Viola Klein & Even Tuell. (ct)

❉ Darmstädter Pub-Quiz-Fans sind so langsam 
kurz vorm Verdursten. Etwas gedulden müssen 
sie sich aber immer noch. Eröffnen wird das neue 
An Sibin in der Landgraf-Georg-Straße nämlich 
aller Wahrscheinlichkeit nach doch erst Anfang 
Januar 2019. Unter altem Namen, aufwändig saniert 
und renoviert, mit authentischer Materialwahl und 

Gestaltung. Ende November sah es noch ziemlich 
baustellig aus, sendete aber schon die klare Bot-
schaft aus: Das wird ein richtig gutes, klassisches 
Irish Pub! Neuer Betreiber ist Bert Nenner aus 
Rodgau, der nach eigenen Angaben seit 30 Jahren 
Pubs baut und unter anderem das Green Sheep in 
der Erbacher Straße eingerichtet hat. Wir freuen uns 
schon auf das erste „Cheers, mate!“ am rund zehn 
Meter langen Tresen! (ct)

❉ In Bessungen tut sich was: Sowohl in den Räumen 
der ehemaligen Café-Vinothek Louis und Louise als 
auch im ehemaligen Restaurant und Feinkostladen 
Essbar wird derzeit kräftig gewerkelt. Ersteres wird 
künftig wohl wieder ein Café werden. Letzeres eröff-
net demnächst unter dem Namen Fingerfood Bar by 
Pomidori und bietet dann kleine Häppchen, Feinkost 
und Catering an. Betreiber ist der in Eberstadt behei-
matete Caterer Pomidori. (kgb)

❉ Außerdem haben wir erfahren, dass Eleonore Hof-
mann vom Bessunger Buchladen zum Jahreswechsel 
in den wohlverdienten Ruhestand geht, um mehr 
Zeit für sich und ihre Familie zu haben. Sie übergibt 
ihren schönen kleinen Buchladen an der Heidelber-
ger Straße 81 b, der dieses Jahr 40-jähriges Bestehen 

Weitere Neuigkeiten aus 
Darmstadts Einzelhandel  
und Gastronomie:
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Darmstadt-Bessungen, Heidelberger Straße 195, Tel: 06151-96 89-0, www.farbenkrauth.de

MEHR ALS NUR BAUMARKT

X-MAS aka
Festival
der Liebe

Tannenbaum
feat. Lametta

Lichterkette
Geschenkpapier

Christbaumkugel
& Kerzenschein u.v.m.

Indoor Weihnachtsmarkt
auf 8OO m2Glänzfloor!

Am Start bei uns:
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gefeiert hat, an ihre langjährige Mitarbeiterin Judith 
Kautz. So ist auch in Zukunft sichergestellt, dass 
kein Bessunger Bücherwurm auf die bewährte Aus-
wahl und Beratung verzichten muss. (kgb + ct)

❉ Die Bockshaut – mehr als 400 Jahre alt und nach 
Schloss und Stadtkirche Darmstadts drittältestes 
Gebäude – wurde als Deutsches Kulturdenkmal aus-
gezeichnet. Seit 100 Jahren ist das Hotel Restaurant 
im Besitz der Familie Heiß. Zuvor war das Gebäude 
Pfarrhaus, Gerberei und Gaststätte. (ct)

❉ Seit Ende November können wir wieder über den 
Darmstädter Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz 
schlendern. Neben gebrannten Mandeln, Glühwein 
und Lebkuchen wartet ein buntes Rahmenprogramm 
auf die Besucher, etwa der Besuch von Nikolaus und 
Kinderpunschprinzessin am 06. Dezember, das Weih-
nachtsquiz (freitags um 17.45 Uhr) und das gemein-
schaftliche Singen internationaler Weihnachtslieder 
mit dem Darmstädter Sänger Tobi Vorwerk (freitags 
um 18 Uhr und sonntags um 16 Uhr). Am 14. Dezem-
ber von 17 bis 21 Uhr sorgt die queere Community für 
einen „vielbunten Freitag“, am 23. Dezember ab 19 
Uhr stimmen Frank Bülow und Freunde mit viel Pop 
& Soul aufs Weihnachtsfest ein. (lm)

❉ Schöpferische Pause beendet: Burger- und Steak-
spezialist David & Goliath in der Grafenstraße hat – 
unter neuer Betreiber-Trias – wieder geöffnet. (ct)

❉ The same procedure as every winter: Ins Eiscafé 
Venezia hinterm Weißen Turm ist temporär wieder 
Lebkuchen Schmidt eingezogen. (ct)

❉ Der Fritz Ticketshop in der Grafenstraße ist seit 
20 Jahren die Vorverkaufsstelle in Darmstadt. 
Nachdem sich der ehemalige Betreiber neuen Auf-
gaben zuwenden wollte, nimmt sich nun ein junges 
Darmstädter Ehepaar der Herausforderung an, den 
Tickethandel wieder aus dem Internet in den Laden 
zu holen. Beratung, Ticket-Lieferdienst und individu-
eller Service gehören zur neuen Strategie von Patrick 
Makar und Julia Roca-Makar. (lm)

❉ Aloha, Darmstadt! Corinna Potthoffs Gesundheits-
praxis am Viktoriaplatz eröffnet Anfang Dezember 
einen neuen Praxisraum und praktiziert dort die 
von der Insel Kauai importierte Lomi-Lomi-Mas-
sageheilkunst. Bei der werden achtsame Berüh-
rungen mit kraftvollen hawaiianischen Ritualen 
verbunden. (ct)

❉ Spätestens anlässlich des allgemeinen Geschen-
keshoppings haben sich sicherlich schon einige 

gefragt, wohin eigentlich der Glumann Fachmarkt 
für Bademode, Wäsche und Dessous aus der Innen-
stadt verschwunden ist. Schon vor einigen Jahren ist 
das Familienunternehmen in ein 500 Quadratmeter 
großes Geschäft in der Wittichstraße 4 („Telekom 
City“) gezogen. Dort versorgt Glumann Dessous- und 
Bademoden-Fans in jetzt schon vierter Generation 
mit Wäsche bis Cupgröße H sowie ganzjährig mit 
Bademode. (lm)

❉ Die Eröffnung des Henschel Rooftop Restaurants 
verzögert sich bis mindestens Frühjahr 2019. Die 
Bauarbeiten dauern an, Ende November war auch 
noch kein Pächter für die Gastronomie gefunden. 
(lm)

❉ Aus dem Kunstcafé im Carree wird ab Anfang 
Dezember das Bunna Coffee, in dem – wie im 
 Ableger in Bessungen – fair gehandelter Bio- 
Kaffee aus dem Hochland Äthiopiens in die Tassen 
kommt. (ct)

❉  Am Tag nach Nikolaus, am Freitag, 07. Dezember, 
gibt es wieder ein Late-Night-Shopping in der 
Darmstädter Innenstadt: Unter dem Motto Feuer 
& Eis haben Geschäfte bis 22 Uhr und der Weih-
nachtsmarkt bis 23 Uhr geöffnet – und nebenbei 
können Feuershows, Eisskulpturen und Lichtzipfel 
bewundert werden, um das reine Geschenkekaufen 
in ein heiß-kaltes Event zu verwandeln. (lm)

❉ In den ehemaligen Lieblingsburger in der Elisa-
bethenstraße ist der Asia-Imbiss Jin's Haus einge-
zogen. (ct)

❉ Im Dezember 2018/Januar 2019 öffnet endlich 
das gespannt erwartete Moxy Hotel in der Georg- 
Ohm-Straße die Türen zu seinen 178 stylischen 
Zimmern. Munkeleien über eine 24 Stunden geöff-
nete Bar wecken die Neugier in uns – wir werden 
berichten! (lm)

❉ Im ehemaligen Feinschmecker-Restaurant Müller 
& Müller in der Mühlstraße sind, wie berichtet, seit 
September 2018 keine kochkünstlerischen Fines-
sen mehr zu finden. Die Waffeloase ist nun in die 
Räumlichkeiten am Kapellplatz eingezogen und 
serviert dort schlichte Süßspeisenkreationen. (lm)

❉ Eine weitere Neueröffnung steht im neuen Jahr 
mit dem Tigers Pizza & Ice Cream in Griesheim 
an: Die Vorfreude auf Holzofen-Pizza nach neapo-
litanischer Art mit hausgemachter Tomatensauce 
lässt uns jetzt schon das Wasser im Munde zu-
sammenlaufen. (lm)
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♥ Das bieten wir Euch:
✔ hauseigener Kundendienst für Großgeräte,

Stand- und Einbaugeräte
✔ hauseigene Werkstatt für Kaffeevollautomaten und Siebträger-Geräte
✔ faire Preise für Anfahrt /Fehlerfeststellung und Instandsetzung

♥ Das leisten wir für Euch:
✔ Einbau/Anschluss für Starkstrom und wasserführende Geräte

durch eigene Mitarbeiter
✔ Beratung, Ausmessen und Einweisung bei Ihnen Zuhause / vor Ort
✔ Kaffeevollautomaten liefern inklusive Aufstellung und Einweisung
✔ Abholung ihres Kaffeevollautomaten für Wartungsservice

oder Reparaturarbeiten.

Industriestraße 9 | 64331 Weiterstadt | Telefon: 0 61 51 - 31 81 40

Alle aktuellen Angebote www.heydorn-hoeco.de

 hauseigener Kundendienst für Großgeräte,  hauseigener Kundendienst für Großgeräte, 
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umweltfreundliche Verpackungen für Take-Away-
Food. Schaut man sich Farids Lebenslauf an, könn-
te man meinen, er sei zur Nachhaltigkeit gekom-
men wie die Jungfrau zum Kinde: Vom gelernten 
Autoelektriker über Zwischenschritte als Teamlei-
ter in einem Frankfurter Call Center, Mitarbeiter ei-
ner Sicherheitsfirma und diverse Promo-Jobs kam 
er irgendwann in die Marketing-Szene, arbeitete 
sechs Jahre lang im Veranstaltungsmanagement 
und studierte schließlich auf dem zweiten Bildungs-
weg Onlinemarketing. DarmstädterInnen ist er als 
Gründer des Schee Designmarkts bekannt.

Vom Autoelektriker zum Nachhaltigkeitsfan
Auf DIY-Märkten wie eben jenem Designmarkt 
hatte er über die vergangenen Jahre immer mehr 
Aussteller kennengelernt – und auch Gastrono-
men, die auf solchen Events veganes, nachhaltiges 
Essen anbieten. Seinen Aha-Moment aber löste 
erst das Bild einer Schildkröte aus, die über Jahre 
so in eine Plastikverpackung gewachsen war, dass 
ihr Panzer die Form einer Schleife angenommen 

Darmstadt kann grün, Darmstadt kann bio, 
Darmstadt kann nachhaltig – mittlerweile sogar 
ganz schön gut! In unserer neuen Reihe „Das 
gute Leben“ stellen wir Euch ab sofort Orte und 
Menschen vor, die dazu beitragen. 

Aus dem Boden unserer Stadt sprießen langsam 
aber sicher immer mehr Restaurants, Cafés und 
Bistros, die sich gesunde Ernährung aus regiona-
len Lebensmitteln und damit auch das Schlagwort 
Nachhaltigkeit auf die Fahnen geschrieben haben. 
Das ist großartig. Weniger großartig ist es aber, 
wenn man sich einen leckeren Salat mit lokal ge-
zogenen Karotten und fair gehandelten Avocados 
bestellt und ihn dann in einer Plastikschale aus 
dem Laden tragen muss.

Genau gegen dieses Phänomen kämpft Farid 
Abroudi an. Ich treffe ihn in einem Lagerraum in 
Roßdorf, wo er mir erklärt, was Bagasse, RPET 
und nötige Kompromisse sind – denn von dort aus 
verkauft er über seinen Onlineshop Fair-Packt.de 

Nachhaltiges Darmstadt, Folge 3: Fair-Packt.de 
TEXT: LISA MATTIS | LETTERING: JESSICA SAUER | FOTO: JAN EHLERS 
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hatte. „Für den Gang von einer Tankstelle zum 
Strand hast du das Leben dieser Babyschildkröte 
ruiniert“, dachte er bei diesem Anblick. „Und diese 
Fälle gibt es millionenfach. Da habe ich mich das 
erste Mal davor geekelt, wie arrogant wir mit un-
serer Umwelt umgehen.“

Als Erstes entsorgte Farid seine Kapselkaffeema-
schine. Dann wuchs er immer mehr ins plastik-
freie Leben hinein: „Ich wollte das erst bei mir 
umsetzen und hatte dann das Bedürfnis, auch 
bei anderen etwas zu bewegen.“ Auf dem Schee 
Designmarkt traf er dann den Vertreter einer der 
führenden Marken für umweltschonende oder 
sogar kompostierbare Einwegmaterialien. Diese 
Marke ist nun Farids Hauptlieferant.

Er kontaktierte alle Foodtruck-Besitzer, die er 
über die Jahre kennengelernt hatte, und erkannte 
schließlich, was für eine Marktlücke da vor ihm 
lag. „Viele der Foodtruck-Besitzer waren schon in 
die richtige Richtung unterwegs, mussten dafür 
aber viel zu viel Geld ausgeben.“ So gewann Farid 
seine aktuell besten Kunden. Seit einem Jahr 
verknüpft er gute Kontakte und Kompetenzen im 
Online-Marketing als Zwischenhändler für die 
Ware, von der er wirklich überzeugt ist.

Wichtig ist einfach nur: Plastik muss weg!
Hauptsächlich sind das momentan Produkte aus 
Bagasse (einem Pressrückstand bei der Zucker-
gewinnung aus Rohrzucker), Pflanzen- und 
Maisstärke sowie aus recyceltem PET. Farid 
selbst findet das noch nicht perfekt und ist noch 
in Gesprächen mit verschiedenen Anbietern, 
die ausschließlich aus pflanzlichen Materialien 
hergestellte Produkte vertreiben. „Ich bin kein 
Mann für halbe Sachen. Auch wenn es bei mir 
noch Produkte gibt, die noch nicht hundertpro-
zentig nachhaltig sind“, gibt er selbstkritisch zu 
und zeigt mir die Smoothie-Becher, die zwar zu 80 
Prozent aus recycelten Materialien bestehen, aber 
eben noch nicht die große Lösung sind. „Doch so 
lang man zumindest daran arbeitet und versucht, 
das weiter in die richtige Richtung zu entwickeln, 
ist es für mich für den Moment okay. Aber eben 
nur zum Überbrücken.“

Letzten Endes ist er überzeugt davon, dass viele 
kleine Schritte in die richtige Richtung der beste 
Weg sind. „Was mich an dem Geschäft als Zwi-
schenhändler extrem fasziniert, ist: Ich beliefere 
nicht einen Kunden, sondern kann mit einem 
Kunden gleich mehrere hundert oder tausende 
Endverbraucher erreichen und von der Umweltver-
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schmutzung wegbringen“, erklärt er stolz. Mitt-
lerweile sind es rund 45 Gastronomen aus dem 
Rhein-Main-Gebiet, die er regelmäßig mit umwelt-
freundlichem Verpackungsmaterial versorgt.

Bagasse für die Umwelt – und gegen labbrige Pommes
Ein Beispiel dafür ist das kompostierbare Besteck 
aus Bagasse, das er mir in die Hand drückt, und 
mit dem er mich restlos überzeugt. Wesentlich 
stabiler als das Plastikgeschirr, das ich noch von 
der letzten Grillparty in der Schublade habe, ist 
es – und sogar erheblich schöner. „Wenn man es 
zwei Wochen lang in Wasser legt, löst es sich von 
ganz alleine auf.“ Plastikgeschirr sei natürlich 
billiger. „Aber darauf darf es uns einfach nicht 
mehr ankommen.“ Komplettes Umdenken erfor-
dere nach wie vor die Bereitschaft der Endkun-
den, mitzudenken und in die richtigen Dinge zu 
investieren – zum Beispiel eben in Anbieter, die 
nicht nur bei ihren Lebensmitteln, sondern auch 
bei deren Verpackung auf Nachhaltigkeit achten. 
Oder (für die nächste Grillparty zum Beispiel) auch 
selbst bei Fair-Packt bestellen, denn das ist für 
Privatkunden ohne Mindestabnahme, also auch in 
kleinen Mengen, möglich.

Und ganz nebenbei sorgt die Bagasse seiner Bur-
gerboxen für einen meiner Meinung nach nicht zu 
verachtenden Nebeneffekt: „In den gängigen Styro-
porboxen werden zum Beispiel Pommes total schnell 
einfach nur noch labbrig. Durch die atmungsaktive 
Bagasse dieser Boxen bleiben sie über eine Stunde 
lang so, wie sie sein sollen.“

Lasst uns also hoffen, dass bald auch 
immer mehr Darmstädter Gastrono-
mie-Betriebe auf die nachhaltigen 
Verpackungen setzen. Einer nach 
dem anderen. Auf dass die Pommes 
nie wieder labbrig werden! ❉

Fair-Packt
— 
Verpackungen aus Bagasse, Pflanzen- und 
Maisstärke sowie aus recyceltem PET

Keine Mindestabnahme. Lieferservice oder 
Abholung (in der Industriestraße 13 in Roßdorf) 
nach telefonischer Anmeldung oder Online- 
Bestellung rund um die Uhr.
Telefon: (06154) 6682370
Online-Shop unter: www.fair-packt.de



Vor ziemlich genau sechs Jahren, am 11. Januar 
2013, begann beim SV Darmstadt 98 eine Ära. 
Die Lilien überwinterten in der 3. Liga gerade 
auf dem letzten Tabellenplatz und der neue 
Coach Dirk Schuster musste der löchrigen 
Defensive mehr Stabilität verleihen. Er wurde 
fündig: beim Sportclub Rheindorf Altach, in der 
zweiten österreichischen Liga. Der Name des 
Neuen: Sulu, Aytaç Sulu!

Den Innenverteidiger dürften damals nur Hardcore-
fans gekannt haben. Vor seiner Episode in Öster-
reich war Sulu vor allem beim VfR Aalen aufgefal-
len und hatte ein sportlich enttäuschendes Jahr 
bei Gençlerbirliǧi Ankara verbracht. Als Schuster 
bei ihm anklopfte, musste er nicht lange überle-
gen. Sulu war zwar Stammspieler in Altach, fühlte 
sich dort aber nicht sonderlich wohl. Die Option, 
mit seiner jungen Familie in die Nähe seiner alten 
Heimat Heidelberg zu wechseln, machte es für 
ihn noch attraktiver. „Wir freuen uns, dass wir mit 
Aytaç Sulu einen erfahrenen Abwehrspieler ver-

pflichten konnten, der auch Führungsqualitäten 
besitzt. Er kann ein wichtiger Bestandteil werden, 
um mit uns das gemeinsame Ziel Klassenerhalt zu 
erreichen.“ So Schuster am Tag der Verpflichtung 
auf der Lilien-Homepage. Er sollte Recht behalten. 
Dass der Klassenerhalt letztlich nicht sportlich 
errungen werden konnte, war dem Abwehrspezia-
listen am allerwenigsten anzukreiden. Der grüne 
Tisch regelte das dann zugunsten des SVD.  

Schon Runjaic führte Gespräche mit Sulu
Sulu war oft genug das personifizierte Stoppschild 
für die Angriffsbemühungen der Gegner. In der 
3. Liga fingen die 98er mit ihm nur noch halb so 
viele Gegentreffer. In jedem zweiten Spiel blieben 
die Rivalen ohne Torerfolg. Ein halbes Jahr nach 
seiner Ankunft machte Schuster den Abwehrchef 
zum Mannschaftskapitän. Aufgrund seiner Leis-
tungen und seiner Präsenz auf dem Platz absolut 
nachvollziehbar. Finanziert worden war er übrigens 
durch Einnahmen, die die Lilien aus Duisburg für 
Ex-Coach Kosta Runjaic erhalten hatten. Just für 

Unter Pappeln
Lilien-Kolumne, Folge 64: Eine ganz große Nummer!    

TEXT: MATTHIAS KNEIFL | FOTO: JAN EHLERS 
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jenen Runjaic, der zu Lilienzeiten mit Sulu Gesprä-
che über einen Wechsel geführt hatte. 

Auf dem Platz ist die Nummer 4 bis heute kein 
Kind von Traurigkeit, ohne allerdings zu überziehen. 
Schließlich steht für ihn in all den Jahren nur ein 
Platzverweis zu Buche. Seine Mitspieler dirigiert 
er immer noch lautstark und auch gegenüber den 
Schiris ist er nach wie vor sehr kommunikativ. 
Natürlich darf auch der gepflegte Trashtalk mit 
den Kontrahenten nicht fehlen. Was zudem auffällt: 
Sulu fällt so gut wie nie aus. Und wenn doch, dann 
steckt da mehr dahinter. So wie seine Gesichts-
frakturen, als er 2014 in das Knie seines Keepers 
Christian Mathenia rauschte. Einen Monat später 
war er wieder zurück, nur um sich eine Platzwun-
de zuzuziehen, sodass er die Partie mit Gesichts-
maske und Turban beendete. Als ihn wenig später 
auf St. Pauli sein Gegenspieler im Gesicht traf, 
lockerte sich eine Brücke, die er auf dem Feld 
kurzerhand selbst entfernte. Aus solchem Holz 
sind Spieler geschnitzt, die den Nerv der Lilienfans 
treffen. Ein Gefühl, das sich noch verstärkte, als 
er später im DFB-Pokal pöbelnden Bayernfans den 
längsten aller Finger entgegen reckte.

Unvergessliche Tore
Inzwischen kommt Captain Sulu auf über 200 
Liga- und DFB-Pokaleinsätze für die 98er. Dabei 
erzielte er 22 Tore. Insbesondere die Treffer in der 
Bundesliga haben sich ins Gedächtnis eingebrannt: 
Mit einem Kopfballtor ebnete er dem SVD den 
ersten Bundesligasieg nach 33 Jahren (in Lever-
kusen), er sicherte den Lilien vor 80.000 Zuschau-
ern einen Last-Minute-Punkt in Dortmund (per 
Fuß!) und er köpfte sie zum Erfolg bei der Eintracht 
(Derbysieger!!). Alles Mosaiksteinchen auf dem 
Weg zum Klassenerhalt. Am Ende der Spielzeit 
wurde gar spekuliert, ob er für das türkische  
Nationalteam zur EURO nach Frankreich fährt. 
Eine Krönung, die ihm letztlich verwehrt blieb.

Etwa 180-mal trug Sulu bis heute die Kapitänsbinde, 
damit dürfte ihm unter allen Spielführern in der 
120-jährigen Klubhistorie ein Platz ganz weit vorne 
sicher sein. Ihn in einem Atemzug mit Größen wie 
Walter Bechtold, Thomas Schmidt und Oliver Posniak 
zu nennen, ist jedenfalls nicht übertrieben. Auch 
zu Beginn seines siebten Jahres bei den 98ern ist 
er ein wichtiger Faktor. Er mag nicht mehr an seine 
stärksten Tage herankommen. Seine Geschwindig-
keitsdefizite macht er aber oft mit gutem Stellungs-
spiel wett. Den Ball spielt er schnörkellos und seine 
Torgefährlichkeit nach Standards hat er auch in 
dieser Saison wieder bewiesen. Zudem weiß er so 
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gut wie kaum ein Zweiter, Fouls zu ziehen und so 
gefährliche Situa tionen in der Defensive gar nicht 
erst entstehen zu lassen. 

Eine gewisse Vorahnung
Wie es sich für einen großen Lilienspieler gehört, 
steht auch ein Titel in seiner Bölle-Vita: der Hessen-
pokal aus dem Jahr 2013. Der Erfolg bescherte ein 
DFB-Pokalduell gegen Borussia Mönchengladbach. 
Ausgerechnet Sulus Lieblingsverein. Und der seiner-
zeit frischgekürte Kapitän? Schweißte den Ball im 
siegreichen Elfmeterschießen derart humorlos ins 
Kreuzeck, dass ein Marc André Ter Stegen nur spar-
sam dreingucken konnte. Wenig später mehrten 
sich die Gerüchte über Angebote von höherklassi-
gen Teams. Doch der Kapitän ging nicht von Bord. 
Er verlängerte um drei Jahre. Warum? „Ich habe im 
Laufe meiner Karriere schon in mehreren Vereinen 
gespielt und ich schätze hier die sehr familiäre 
Atmosphäre. Ich fühle mich wohl und sehe, dass 
der Verein einen Weg eingeschlagen hat, den ich 
gerne mitgehen möchte. In unserem Team bildet 
sich gerade eine Achse heraus, zu der ich meinen 
Teil beitragen will. Ein Aufstieg mit Darmstadt 
ist in den nächsten Jahren nicht unmöglich und 
wäre ein tolles Erlebnis. Hier in Darmstadt entsteht 
gerade etwas.“ Und damit hatte er im Januar 2014 
verdammt recht. Danke, Aytaç! ❉

Goodbye, Gegengerade! 
—  
Beim letzten Heimspiel vor der Winterpause,  
am Samstag, 08. Dezember, um 13 Uhr gegen 
Ingolstadt, verabschieden die Lilienfans ihre  
über Jahrzehnte liebgewonnene Gegengerade. 
Wie sellemols wird die gesamte Gegengerade   
– Ausnahme leider: der doofe Pufferblock – fest  
in Lilien-Hand sein, Gäste-Fanblock inklusive.

Am Tag darauf, am Sonntag, 09. Dezember, 
wandern Teile der Gegengerade als Erinne-
rungsstücke in die Häuser und Gärten der 
Lilienfans: Gegenstände wie Bruchstücke der 
Stufen, Regenabflussgitter, Teile des Zaunes 
oder kleine Ringe aus zersägten Wellenbrechern 
werden verkauft. Der Erlös wird in „fanspezifische 
Maßnahmen“ im umgebauten Stadion investiert, 
garantiert die Fan- und Förderabteilung des SVD.  

Aktuelle Infos unter: www.fufa-sv98.de/ 
gegengerade-lebt-weiter  
 
Alle Spieltermine unter www.sv98.de 
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Fotos führen uns am deutlichsten vor Augen, 
wie viel Zeit vergangen ist. Auf ihnen erkennt 
man sich manchmal selbst nicht wieder. Zum 
zehnjährigen Jubiläum unseres Magazins bli-
cken wir zurück ins Jahr 2008 und erkunden,  
was sich in unserem schönen Städtchen in der 
ersten P-Dekade verändert hat.

Anders als sein Name es verspricht, wirkt es hier 
momentan alles andere als friedlich: Die Planun-
gen zur Neugestaltung des Friedensplatzes dauern 
bereits seit 2013 an, seit 2017 wird umgebaut. Auf 
dem ehemaligen Paradeplatz des Schlosses steht 
seit 1898 das Reiterdenkmal, das einen der vielen 
Großherzöge mit Namen Ludwig zeigt – und zwar 
den IV. Diese Statue ist aber wohl die einzige Kon-
stante des Platzes. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
mit dem hoffnungsvollen Namen Friedensplatz 
versehen, entstand Ende der 1960er Jahre die 
noch heute existierende Tiefgarage. Die aktuel-
len Baumaßnahmen führen dazu, dass man nun 
direkt auf deren Dach herumlaufen kann. Der „Eis 
Friedel“-Eingang zur Garage wurde abgerissen und 
auch der Kinderspielplatz existiert nicht mehr.

Doch wie immer konnte der 6.000 Quadratmeter 
große Platz nicht mal eben so saniert werden: Die 
Bepflanzung der Anlage wurde entfernt, darunter 
neun groß gewachsene, aber kranke Bäume. Die 
Garage wies erhebliche Mängel auf und auch die 
Gleisschleife ums Schloss wurde erneuert. Das 
Areal soll im Zuge der Umbaumaßnahmen wieder 
luftiger erscheinen und eine breitere Durchgangs- 
und Sichtfläche zwischen Weißem Turm und 
Museum bieten. Auf der Westseite werden neue 
Bäume gepflanzt, darunter Verweilmöglichkeiten 
errichtet und ein moderner, barrierefreier Tief-
garagenzugang geschaffen.

Im November sollte die Umgestaltung abgeschlos-
sen sein, doch der kalte Jahresbeginn hat die 
Arbeiten verzögert. Im Frühjahr 2019 soll der Platz 
dann in neuem Glanz erstrahlen. Die Kosten des 
Projekts belaufen sich auf circa 5,7 Millionen Euro.
Übrigens: Das Hessische Landesmuseum, 2008 
noch im Umbau, steht trotz der trennenden Rhein-
straße auf dem Friedensplatz 1.  ❉

Architektur in Darmstadt  
2008 vs. 2018,  

Folge 5: Friedensplatz 
TEXT: NINA WALTHER  

 FOTOS: SABINE LEMKE (2008) + GRAFIK „FRÜHJAHR 2019“:  
WISSENSCHAFTSSTADT DARMSTADT (2018) 

eeemotion
Frankfurter Straße 26
64293 Darmstadt
www.eeemotion.de

Modelle 2018
Hier probefahren!
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Wrede und Antwort
Barsch, Bachforelle und Rotauge 
TEXT: GERALD WREDE | FOTO: JAN EHLERS | ILLUSTRATION: LISA ZEISSLER

So, jetzt ist es nun wirklich so 
weit: Im Dezember rollen die 
Panzer, äh Wasserwerfer, nein, 
die Bagger. Am Bölle wird die 
Gegengerade platt gemacht. 
Hat der Verein vorher schon die 
Kurven umgebracht, killt er jetzt 
den Rest. Sorry Haupttribüne, 
von wegen Rest, aber Ihr seid 
nun mal eh überdacht. 

Das ist nicht unbedingt super 
für mich, denn irgendwie läuft 
es etwas gegen meine Vorstel-
lungen. Aber es war ja auch die 
SPD, welche die Startbahn West 
zuließ, obwohl meine Partei. Und 
so habe ich mit Herrn Fritsch nun 
einen Holger Börner der Lilien vor 
der Nase: Eigentlich mein Verein, 
aber geführt von einem, der mich 
bestimmt nicht repräsentiert. 

Der Stadionumbau ist der letzte 
Rotz, ein Ausstieg aus den Kom-
merz-Ligen – sowie der Abbau 

der Blechtribünen, das wäre weit- 
und umsichtig. Mein Antrag auf 
Denkmalschutz fürs Bölle wurde 
abgelehnt, genug Lieder habe ich 
dem Verein auch kredenzt. Man 
hätte nun mal in den Verein ein-
treten müssen, vor Jahren, dann 
wäre der Einfluss womöglich ein 
anderer geworden. Bin ich aber 
nicht. Wir hätten einfach nicht 
zum dritten Mal in die Bundesliga 
aufsteigen dürfen. Oder es richtig 
einordnen. Die One-Hit-Wonders 
Musical Youth oder Kriss Kross zu 
Charts-Dauerbrennern zu machen 
wäre für unseren Vorstand und 
den OB Vince Ebert wohl auch 
denkbar gewesen. Aber im Ge-
gensatz zur Politik kann ich mich 
vom Stadion abwenden. Und auch 
vom Fußball.

Vielleicht geh ich einfach angeln. 
Rute raus, der Spaß beginnt, 
klingt nicht nur für Exhibitionis-
ten ver  führerisch, auch ich könnte 

den Anglern an den Haken gehen. 
Einfach Ruhe genießen und über 
Gott und die Welt, oder nur die 
Welt, nachdenken, je nach Laune. 
Aber nicht über Fußball. Nicht 
über Gehälter, Investoren, DFB, 
DFL, Arenen, Flutlicht bei unbe-
wölkten Mittagsspielen, Choreos, 
Dauerbeschallung, Eishockey-
spiel-Schal-Gezwirbel, einfach 
drauf scheißen! Anstatt zehn Bier 
im Stadion trinkt man fünf an der 
Modau – und fängt man nichts, 
ist das auch nicht schlimmer 
als drei Gegentore. Irgendwann 
scheint alles mal vorbei. Nur: Da-
mit hätte ich weder zu Kesslers, 
Schäfers, noch Grimms/Wiesin-
gers Zeiten gerechnet. Allerdings 
hätte mir karma-mäßig schon 
etwas schwanen müssen, als ich 
erfuhr, dass unser Rekordspieler 
Willi Wagner unglaublicherweise 
AfD-Vorsitzender im Lahn-Dill-
Kreis geworden ist. Peace, Love 
and Regionalliga! ❉



www.galerie-netuschil.net

Bestandsaufnahme
19. bis 21. Jahrhundert

Ausstellung bis 19. Januar 2019
Galerieferien: 23. Dezember 2018 bis 7. Januar 2019

Kunstauktion 7. Dezember 2018 | Finissage 18. Januar 2019
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Reichelt, Selina Temizsoyoğlu (st), Anja Trieschmann (at), 
Nina Walther (nw), Sebastian Weissgerber, Gerald Wrede, 
Kevin Zdiara (kzd) Beilagen hinweis: Dieser Ausgabe liegt 
Werbematerial von Vaude Darmstadt  bei. P-Facebook: Tobi 
Moka + Matin Nawabi + Cem Tevetoğlu Nächste Ausgabe: 
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Darmstädter Fakten
RECHERCHE + TEXT: CEM TEVETOǦLU

> Vor 50 Jahren, im Wintersemester 1968/69, startete der Lehrbetrieb   
 am Campus Dieburg: Die damalige Ingenieur-Akademie der Bundes-   
 post wurde wenige Jahre später zur FH der Post und dann der   
 Telekom. Seit 2000 gehört der Campus zur Hochschule Darmstadt (h_da). 

> Die Weinbergstraße in Bessungen ist benannt nach den Weinbergen,   
 die früher, zu Zeiten des Grafen von Katzenelnbogen (14./15. Jahr -
 hundert), in dieser Gegend lagen.



#RestaurantSitte #seit1877
#Feiertage #Chefin #zumwohl

Sitte
1998

AB 1.12.
TÄGLICH
GEWINNEN

FROHES ONLINE
GGEWINNEN!
www.ggew.de/weihnachten2018

Vom 1. bis 24.12.2018 täglich online drei gleiche Symbole freirubbeln und tolle Preise gewinnen.

Werner Padutsch
GGEW-Kunde
aus Bensheim

Stella Zeymer
Tochter von GGEW-Kunden
aus Lampertheim
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mo-sa 17.00-24.00

kranichsteiner str. 42
64289 darmstadt
tel. 06151 9718472

wir bedanken uns für
- wundervolle gäste -

- ein schönes jahr 2018 -

auf schöne feiertage und einen guten rutsch
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